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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen des Kreistages,
liebe Leserinnen und Leser!

Neben Eigenbetrieben, Gesellschaften und Kommunalunterneh-
men ist der Landkreis Augsburg Mitglied bei zahlreichen Zweck-
verbanden und Vereinen. Mit dem lhnen vorliegenden Beteili-
gungsbericht des Landkreises Augsburg haben Sie die Moglich- - Sl

keit, sich Gber die wichtigsten Zahlen, Daten und Fakten dieser U\K
Beteiligungen im Berichtsjahr 2021 zu informieren. : -

Auf den folgenden Seiten finden Sie einen informativen Uberblick durch die vereinheitlichte Dar-
stellung der einzelnen Unternehmen, die konkrete Abbildung wichtiger wirtschaftlicher und recht-
licher Daten sowie die Beschreibung der spezifischen Unternehmenszwecke. Um die Transparenz
der kommunalen Beteiligungen und die Steuerung und Kontrolle der wirtschaftlichen Betatigun-
gen zu verbessern, geht der Bericht auch in diesem Jahr erneut tber die gesetzlich geforderten
Angaben hinaus.

Der Landkreis Augsburg bietet seinen iber 260.000 Buirgerinnen und Birgern eine hohe Lebens-
qualitat mit einer gut ausgebauten Infrastruktur und attraktiven Arbeitsplatzen an einem zukunfts-
gerichteten Wirtschaftsstandort. Um dieser ,Daseinsfiirsorge” gerecht zu werden, hat der Land-
kreis Augsburg einen Teil dieser vielfaltigen Aufgaben auf Unternehmen Gbertragen, an denen er
unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist. Erst durch das Zusammenwirken der Dienststellen in der
Landkreisverwaltung und den Beteiligungsgesellschaften entfaltet sich das volle Potenzial, die
gesamte Aufgabenvielfalt des kommunalen Handelns bestmdglich fiir unsere Einwohnerinnen
und Einwohner, aber auch fiir unsere Unternehmen und Betriebe wahrnehmen zu kdnnen und die
Entwicklung unseres Landkreises weiter voranzubringen.

Ich freue mich, Ihnen mit diesem Bericht weiterhin kontinuierliche, transparente und umfassende
Informationen des Landkreises Augsburg zur Verfligung stellen zu kénnen und bedanke mich bei
den Mandatstragerinnen und -tragern in den Aufsichtsraten und Gremien fiir ihren engagierten
Einsatz. Ebenso geht ein groBer Dank an die Mitarbeitenden unserer Beteiligungen, deren Vor-
stande und Geschaftsfiihrungen sowie unserer Kimmerei fiir die Erstellung des diesjahrigen Be-
teiligungsberichts.

Augsburg, im Mai 2023

lhr
/('\cukv‘ \&o»-l!f

Martin Sailer
Landrat
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Kurziibersicht

der Beteiligungen des Landkreises Augsburg zum 31.12.2021

Beteiligungen Anteil des Stammkanital | Bilanzsumme Bilanzgewinn/ Anzahl
des Landkreises Augsburg Landkreises Augsburg P -verlust Mitarbeiter
unmittelbar | r_nittelbar
| lber
Entsorgung:
AVA Abfallverwertung Augsburg AZV 13.000.000 € 78.260.000 € 4.266.000 € 171
Kommunalunternehmen
Abfallwirtschaftsbetrieb des o
Landkreises Augsburg (AWB) 100 % 500.000 € 40.782.841 € -145.993 € 22
Abfallzweckverband Augsburg fiir 2021 keine VerwaltungsHh: 519.480 € 1
(AZV) Verbandsumlage VermogensHh: 372717 €
Zweckverband filr die Beseitigung ca. 19,58 % an VerwaltungsHh: 655.000 €
tierischer Nebenprodukte Verbandsumlage VermogensHh:  27.154 € s
Aichach-Friedberg (ZTA) 9 9 ) )
Gesundheit:
Krankenhauszweckverband 28,14 % an
Augsburg (KZVA) Verbandsumlage 8.004.605 € 114.463.351 € 1.528.939 € 2
gKU Wertachkliniken 85 % an
Bobingen und Schwabmiinchen Verlustbeteiligung 100.000 € 62.646.724 € 179.309 € 612
" . Verbandsumlage
ﬁnwdegt‘:gxf:ﬂ ;f;ﬁ:r”u”ngs‘j'e"“ 27,70 % VerwaltungsHh: 1.839.639 € 5
Augsburg (ZRF) 9 Betrieb der ILS/TTB VermoégensHh:  117.523 €
gsburg jew. 22,32 %
Verkehr:
Augsburger Verkehrs- und o
Tarifverbund GmbH (AVV) 25% 25.600 € 36.255.433 € 0 31,3
Wirtschaft, Wirtschaftsforderung,
Arbeitsmarkt:
?:l%jb”rg Innovationspark Gmb 25% 50.000 € 14.847.384€ | -15.962.096 € 6
Augsburger Schwabenhallen Messe- o )
und Veranstaltungs GmbH (ASMV) 20,44 % 1.292.699 € 61.270.441 € 25.465.233 € 30
IT-Griinderzentrum GmbH (aiti-Park) 30 % 25.000 € 506.167 € 3.862 € 7
Kreissparkasse Augsburg i Sparkassenzweckverband | 177.363.715 € 4.164.252.306 € 3.589.953 € 439
Regio Augsburg Tourismus GmbH 30 % 100.000 € 1.014.217 € 40.807 € 23
Regio Augsburg Wirtschaft GmbH 30 % 150.000 € 2.063.266 € 69.577 € 26
Regionaler keine VerwaltungsHh: 55.700 € "
Planungsverband Augsburg (RPV) Verbandsumlage VermdgensHh: 37.952 €
Sparkassenzweckverband keine kein eigener Haushalt;
Landkreis Augsburg und Verbandsumlage Finanzbedarf wird durch die Kreis-
Stadt Schwabmiinchen 9 sparkasse Augsburg getragen
Wohnungsbau und -verwaltung:
Wohnungsbau GmbH fiir o
den Landkreis Augsburg (WBL) 56,89 % 3.235.455 € 195.728.035 € 2.155.813 € 40
Bildung und Kultur,
Landschaftspflege:
Klostermiihlenmuseum o K
Thierhaupten gGmbH 100 % 25.565 € 121.310 € 9.008 7
Landschaftspflegeverband Zusam 50 % VerwaltungsHh: 24.600 € /
° VermogensHh:  20.000 € o
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Beteiligungsstruktur

privatrechtliche Beteiligungen

Gesellschaften .
sonstige
mbH
Augsbur Augsburger
. g g Schwabenhallen, Messe- Vereine
Innovationspark GmbH .
(AIP) /Veranstaltungs GmbH (auszugsweise)
(ASMV)
Augsb
ugsburger IT-Griinderzentrum GmbH || Volkshochschule
Verkehrsverbund (aiti-Park) Augsburger Land e.V.
iti-
GmbH (AVV) (VHS)
. Wohnungsbau GmbH Landschaftspflegeverband
Klostermiihlenmuseum .. )
. flr den —  Landkreis Augsburg e.V.
Thierhaupten gGmbH .

Landkreis Augsburg (WBL) (LPV)
Regio Augsburg Regio Augsburg Naturpark Augsburg
Wirtschaft GmbH Tourismus GmbH Westliche Walder e.V.

Erholungsgebieteverein e.V.
(EVA)

Heimatverein fir den
Landkreis Augsburg e.V.
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offentlich-rechtliche Beteiligungen

ohne

Rechtspersonlichkeit Rechtspersonlichkeit

mit

Eigenbetriebe

Abfallwirtschafts-
betrieb des
Landkreises

Augsburg (AWB)

Zweckverbande

Zweckvereinbarungen

Krankenhauszweck-
Abfallzweckverband
Augsburg (AZV) verba?}gz,%upgsburg
Regionaler

Landschaftspflege-

verband Zusam

Planungsverband
Augsburg (RPV)

Berufsschulwesen —|

Jugendzeltplatz
Rucklenmiihle

Medienzentrum
Augsburg

Schwabisches

Volkskundemuseum —

Oberschonenfeld

Sparkassenzweck-
verband Landkreis

Augsburg u. Stadt
Schwabmiinchen

Zweckverband fiir
Rettungsdienst und
Feuerwehralarmierung
(ZRF)

Zweckverband fir die
Beseitigung tierischer

Nebenprodukte —

Aichach-Friedberg
(ZTA)

Anstalten,
Kommunal-
unternehmen

gKU Wertachkliniken

Bobingen und —

Schwabmiinchen

Kreissparkasse
Augsburg

(mittelbar)

sonstige

beschr. rechtsfahig

Jobcenter
Augsburger Land

AVA

Abfallverwertung
Augsburg
Kommunalunternehmen

(mittelbar)

Beteiligungsstruktur



Rechtsgrundlage

Nach Art. 82 Abs. 3 LKrO hat der Landkreis jahrlich einen Bericht tber seine Betei-
ligungen an Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts zu erstellen, wenn
ihm mindestens der zwanzigste Teil (d. h. mind. fiinf Prozent) der Anteile eines
Unternehmens gehort.

Der Bericht soll dabei insbesondere Angaben (iber die Erfiillung des 6ffentlichen
Zwecks, Uber die Beteiligungsverhéltnisse, Gber die Zusammensetzung der Organe
der Gesellschaft, Gber die Beziige der einzelnen Mitglieder des geschéaftsfiihren-
den Unternehmensorgans sowie Uiber die Ertragslage und tiber die Kreditaufnahme
enthalten.

Zur Gewdbhrleistung einer mdglichst hohen Transparenz geht der Landkreis Augs-
burg mit dem Bericht iber die gesetzlichen Verpflichtungen hinaus und bildet alle
unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen an Unternehmen in der Rechtsform
des Privatrechts ab — unabhéangig von der Hohe der jeweiligen Anteile.

Es wird dabei auch auf séamtliche 6ffentlich-rechtlichen Beteiligungen (Zweckver-
bande und Zweckvereinbarungen) und Anstalten des 6ffentlichen Rechts sowie die
Sonderform des kommunalen Eigenbetriebs eingegangen.

Auf Wunsch des Kreisausschusses werden auch Mitgliedschaften in Vereinen mit
abgebildet.

6 Rechtsgrundlage



Bezlige

von Geschaftsfiihrung und Vorstand

Aufgrund Art. 82 Abs. 3 Satz 2 LKrO sind die Beziige der Mitglieder des geschéfts-
fuhrenden Unternehmensorgans im Beteiligungsbericht zu verdffentlichen. Um
eine noch grolRere Transparenz des Berichts zu erreichen, werden unter der Rubrik
,Organe der Beteiligung” diese Bezlige veroffentlicht.

Jedoch darf die Verdffentlichung der Beziige durch die Gesellschaft gemal § 286
Abs. 4 HGB unterbleiben, wenn sich anhand dieser Angaben die Bezlige eines ein-
zelnen Mitglieds des geschaftsfiihrenden Unternehmensorgans feststellen lassen.
Dies ist dann der Fall, wenn der Geschéftsfiihrung nur eine Person angehort.

Zu den Beziigen gehoren Gehalter, Gewinnbeteiligungen, Bezugsrechte und sons-
tige Verglitungen, Aufwandsentschadigungen, Versicherungsentgelte, Provisionen
und Nebenleistungen jeder Art.

Auch kleine Kapitalgesellschaften gemall § 267 Abs. 1 HGB sind aufgrund § 288
Abs. 1 Nr. 1 HGB nicht verpflichtet, entsprechende Angaben zu machen.

Die jeweiligen Bezlige der Geschaftsfiihrung werden daher nur in den folgenden
beiden Fallen ausgewiesen (§ 285 Nr. 9 HGB):

1. Wenn entsprechende Regelungen im Anstellungsvertrag die Pflicht zur Mit-
teilung der Bezlige vorsehen oder
2. diese auf freiwilliger Basis zur Veroffentlichung mitgeteilt werden.

Beziige 7



Frauenquote

in Geschaftsfiihrung / Vorstand
sowie
in Aufsichtsgremien der Beteiligungsunternehmen

Zum Stichtag 31. Dezember 2021 waren bei samtlichen Beteiligungsunternehmen
des Landkreises Augsburg von insgesamt 25 Geschaftsfiihrungs- und Vorstands-
posten sieben mit Frauen und 18 mit Mannern besetzt. Dies entspricht einer Frau-
enquote von 28 %.

Von den 70 gewahlten Kreistagsmitgliedern des Landkreis Augsburg sind 22 weib-
lich. Das entspricht einer Frauenquote von 31,4 %.

Bei den vom Landkreis Augsburg entsandten Vertretern in Aufsichtsgremien aller
Beteiligungsunternehmen betrug der Anteil der Frauen 19 %. In der vorausgegan-
genen Legislaturperiode 1. Mai 2014 bis 30. April 2020 betrug die Frauenquote
21 %.

Geschéftsfiihrung /
Vorstand

18

Aufsichtsgremien

83

8 Frauenquote



Beteiligungsunternehmen Besetzung Besetzung
Geschaéftfiihrung/  Aufsichtsgremien

Vorstand
Q d Q d
2021 2021
1 @ Abfallverwertung Augsburg GmbH (AVA) 0 1 0 4
2 @ Abfallwirtschaftsbetrieb 1 1 3 12
des Landkreises Augsburg (AWB)
3 @ Abfallzweckverband Augsburg (AZV) 0 1 0 4
4 @ Zweckverband fiir die Beseitigung 0 1 0 1
tierscher Nebenprodukte Aichach-Friedberg (ZTA)
5 @ Krankenhauszweckverband Augsburg (KZVA) 0 2 4 6
6 @ gKUWertachkliniken 0 1 1 6
Bobingen und Schwabmiinchen
7 @ Zeckverband fiir Rettungsdienst und 1 0 1 5
Feuerwehralarmierung Augsburg (ZRF)
8 @ Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (AVV) 1 0 0 3
9 @ Augsburg Innovationspark GmbH (AIP) 0 1 1 5
10 @ Augsburger Schwabenhallen Messe- 0 1 0 2
und Veranstaltungsgesellschaft mbH (ASMV)
11 @ IT-Griinderzentrum GmbH (aiti-Park) 0 1 0 3
12 @ Jobcenter Augsburger Land 1 1 1 2
13 @ Kreissparkasse Augsburg 0 2 1 5
15 @ Regio Augsburg Tourismus GmbH 0 1 0 3
16 @ Regio Augsburg Wirtschaft GmbH 0 1 0 3
17 @ Regionaler Planungsverband Augsburg (RPV) 2 0 2 1
18 @ Sparkassenzweckverband 0 1 4 8
Landkreis Augsburg und Stadt Schwabmiinchen
19 @ Wohnungsbau GmbH 0 1 1 5
flir den Landkreis Augsburg (WBL)
22 @ Klostermihlenmuseum Thierhaupten gGmbH 1 0 0 1
23 @ Landschaftspflegeverband Zusam (LPV) 0 1 1 4
SUMME 7 18 20 83
Frauenquote in Prozent 28% 19%
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Abschlusspriifer der Beteiligungen

Abschlussprifer der Beteiligungen

(Gesellschaften des privaten Rechts)

Unternehmen

Augsburg Innovationspark
GmbH (AIP)

Eichner & Eppinger
Steuerberatungsgesell.,
Neusal

Dr. Hille,

Zirch & Partner mbB
Wirtschaftspriifungsgesell.,
Steuerberatungsgesell.,
Augsburg

drei6null,

Zirch & Partner mbB
Wirtschaftspriifungsgesell.,
Steuerberatungsgesell.,
Augsburg

Augsburger Schwaben-
hallen Messe- und
Veranstaltungsgesell-
schaft mbH (ASMV)

AWI TREUHAND GmbH
Wirtschaftspriifungsgesell.,
Augsburg

AWI TREUHAND GmbH
Wirtschaftspriifungsgesell.,
Augsburg

AWI TREUHAND GmbH
Wirtschaftspriifungsgesell.,
Augsburg

Augsburger Verkehrs- und

PricewaterhouseCoopers

PricewaterhouseCoopers

0 & P GmbH & Co. KG

d GmbH GmbH - -
Tarifverbund GmbH (AVV) Wirtschaftspriifungsgesell., | Wirtschaftspriifungsgesell., W|rtschaijprsubflszgsgesell.,
Miinchen Miinchen 9 9
HDF HDF
Qi Eichner & Eppinger Harteis Diepolder Dr. Forster | Harteis Diepolder Dr. Forster
I(;I;it(is_rl;l::srzentrum GmbH Steuerberatungsgesell., Wirtschaftspriifer, Wirtschaftspriifer,
Neusal Steuerberater PartG mbB Steuerberater PartG mbB
Friedberg Friedberg
Klostermiihlenmuseum Rechnungsprufungs— Rechnungsprufungs— Rechnungsprufungs—
Thierhaupten gGmbH ausschuss des ausschuss des ausschuss des
Landkreises Augsburg Landkreises Augsburg Landkreises Augsburg
R&B Revisions- und R&B Revisions- und
Regio Augsburg E.VISTRA Treljhand GmbH Beratungs GmbH Beratungs GmbH
- Wirtschaftspriifungsgesell., - . - .
Tourismus GmbH Augsbur Wirtschaftspriifungsgesell., | Wirtschaftspriifungsgesell.,
9 9 Augsburg Augsburg
autaxa autaxa EVISTRA
Regio Auasbur Blahak Tress Blahak Tress Treuhand GmbH
Wi?tschafg: Gmt?H Steuerberater, Steuerberater, Wirtschaftspriifungsgesell.,
Wirtschaftspriifer GbR, Wirtschaftspriifer GbR, Augsburg
Augsburg Augsburg

Wohnungsbaugesellschaft
f. d. Landkreis Augsburg
(WBL)

Verband bayerischer
Wohnungsunternehmen,
Gesetzlicher Priifungs-
verband, Miinchen

Verband bayerischer
Wohnungsunternehmen,
Gesetzlicher Priifungs-
verband, Miinchen

Verband bayerischer
Wohnungsunternehmen,
Gesetzlicher Priifungs-
verband, Miinchen
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(Abschluss-)Priifer der juristischen Personen
des offentlichen Rechts

Unternehmen

2019

KPMG

2020

KPMG

2021

KPMG

AVA Bayerische Bayerische Bayerische
Abfallverwertung Y Y Y
Augsburg Treuhandgesell., Treuhandgesell., Treuhandgesell.,
Wirtschaftspriifungsgesell., | Wirtschaftspriifungsgesell., | Wirtschaftspriifungsgesell.,
Kommunalunternehmen
Steuerberatungsgesell., Steuerberatungsgesell., Steuerberatungsgesell.,
Augsburg Augsburg Augsburg

Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises
Augsburg (AWB)

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Abfallzweckverband

Bayerischer Kommunaler

Bayerischer Kommunaler

Bayerischer Kommunaler

Augsburg Priifungsverband BKPV, Priifungsverband BKPV, Priifungsverband BKPV,
(AZV) Miinchen Miinchen Miinchen
Jobcenter Bayerischer Kommunaler Bayerischer Kommunaler Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV, Priifungsverband BKPV, Priifungsverband BKPV,
Augsburger Land Mii - .
tinchen Miinchen Miinchen
Rechnungspriifungsamt Rechnungspriifungsamt Rechnungspriifungsamt
Krankenhauszweckver- der Stadt Augsburg und der Stadt Augsburg und der Stadt Augsburg und
band Augsburg Bayerischer Kommunaler Bayerischer Kommunaler Bayerischer Kommunaler
(KZvA) Prifungsverband BKPV, Priifungsverband BKPV, Priifungsverband BKPV,

Miinchen

Miinchen

Minchen

Kreissparkasse
Augsburg

Priifungsstelle des
Sparkassenverbandes
Bayern,
Miinchen

Priifungsstelle des
Sparkassenverbandes
Bayern,
Miinchen

Priifungsstelle des
Sparkassenverbandes
Bayern,
Miinchen

Landschaftspflegeverband
Zusam

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Regionaler Planungs-
verband Augsburg
(RPV)

Bayerischer Kommunaler
Prifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Sparkassenzweckverband
Landkreis Augsburg und
Stadt Schwabmiinchen

Prifungsstelle des
Bayerischen Sparkassen-
und Giroverbandes,
Miinchen

Prifungsstelle des
Bayerischen Sparkassen-
und Giroverbandes,
Miinchen

Priifungsstelle des
Bayerischen Sparkassen-
und Giroverbandes,
Miinchen

Gemeinsames
Kommunalunternehmen
Wertachkliniken Bobingen
und Schwabmiinchen

Solidaris Revisions-GmbH
Wirtschaftspriifungsgesell.,
Steuerberatungsgesell.,
Miinchen

Solidaris Revisions-GmbH
Wirtschaftspriifungsgesell.,
Steuerberatungsgesell.,
Miinchen

Solidaris Revisions-GmbH
Wirtschaftspriifungsgesell.,
Steuerberatungsgesell.,
Miinchen

Zweckverband fiir
Rettungsdienst und
Feuerwehralarmierung
Augsburg (ZRF)

Bayerischer Kommunaler
Prifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Prifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Zweckverband fiir die
Beseitigung tierischer
Nebenprodukte
Aichach-Friedberg (ZTA)

Bayerischer Kommunaler
Prifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Prifungsverband BKPV,
Miinchen

Bayerischer Kommunaler
Priifungsverband BKPV,
Miinchen

Abschlusspriifer der Beteiligungen
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AVA Abfallverwertung Augsburg

Kommunalunternehmen

Sitz und Anschrift des Unternehmens

AVA Abfallverwertung Augsburg Kommunalunternehmen

Am Mittleren Moos 60

86167 Augsburg

Tel.: 0821 74090

E-Mail: info@ava-augsburg.de
Internet:  www.ava-augsburg.de

Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist
der Bau und Betrieb von Abfallverwer-
tungs- und -behandlungsanlagen und
die Erfillung der Entsorgungspflicht
bzw. die verantwortliche Organisa-
tion der Verwertung bzw. Behandlung
fur die in Abs. 2 aufgefiihrten Abfall-
arten. Hierzu gehoren auch die Ent-
sorgung der hierbei anfallenden Rest-
stoffe sowie die Vermarktung der ge-
wonnenen Sekundarrohstoffe (z. B.
Schrott) und der gewonnenen Ener-
gie. Das Kommunalunternehmen
kann auch andere Entsorgungs- und
Verwertungsleistungen erbringen,
z. B. Annahme, Umschlag und Be-
handlung von Rest-, Bio-, Gewerbe-
und krankenhausspezifischen Abfal-
len, Klarschlamm etc. fiir andere
kommunale, gewerbliche oder private
Kunden.

Dem Kommunalunternehmen wird im
Wege der Delegation die Aufgabe der
Abfallverwertung und Abfallbehand-
lung fir die im Verbandsgebiet des
=>Abfallzweckverbands  Augsburg
(AZV) anfallenden Abfélle Gibertragen:
- Hausmiill, mit Ausnahme von Verpa-
ckungen, die im Rahmen der Produkt-
verantwortung durch die Dualen Sys-
teme entsorgt werden,

- Sperrmiill,

- thermisch behandelbare Beseiti-
gungsabfalle aus anderen Herkunfts-
bereichen als privaten Haushaltun-
gen (gewerbliche Siedlungsabfalle
zur Beseitigung),

- Klarschlamme (mit einem Wasser-
gehalt von weniger als 65 Prozent),

- sonstige Abfdlle, die im Einzelfall zu-
sammen mit den vorgenannten Abfal-
len entsorgt werden kdnnen,

- Gartenabfalle, soweit deren Entsor-
gung nicht auf die kreisangehérigen
Gemeinden Ubertragen ist,

- Bioabfalle (auBer Eigenkompostie-
rung) und

- die bei Entsorgung aller oben ge-
nannten Abfélle anfallenden Rest-
stoffe.

Insoweit ist das Kommunalunterneh-
men offentlich-rechtlicher Entsor-
gungstrager nach § 20 Kreislaufwirt-
schaftsgesetz. Das Recht zum Erlass
von Satzungen und Verordnungen zur
Regelung der Abfallentsorgung und
zur Erhebung von Gebiihren ist bei
den Mitgliedern des AZV verblieben.
Der AZV ist berechtigt, der AVA Wei-
sungen zu erteilen, soweit dies zur Er-
fillung seiner zuwendungsrechtli-
chen Verpflichtungen erforderlich ist.

Zur Ubernahme und konkreten Aus-
gestaltung der Aufgabe der Abfallver-
wertung und Abfallbehandlung fir die
in Abs. 2 bezeichneten Abfallarten,
die im Gebiet des AZV anfallen, be-
steht eine entsprechende Vereinba-
rung zwischen dem Kommunalunter-
nehmen und dem AZV.

AVA Abfallverwertung Augsburg
Kommunalunternehmen
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Das Kommunalunternehmen kann im
Rahmen der Gesetze Neben- und
Hilfsbetriebe einrichten und unterhal-
ten, welche die Aufgaben des Kom-
munalunternehmens fordern und
wirtschaftlich mit diesem zusam-
menhangen. Zur Erfiillung seiner Auf-
gaben kann sich das Kommunalun-
ternehmen im Rahmen der Gesetze
auch anderer Unternehmen bedienen
und sich an ihnen beteiligen, wenn
dies dem Gegenstand des Kommu-
nalunternehmens dient. Dabei ist si-
cherzustellen, dass die Haftung des
Kommunalunternehmens auf einen
bestimmten Betrag begrenzt wird.

Gesellschafter

Abfallzweckverband Augsburg (AZV)

Das Kommunalunternehmen kann
die in Abs. 2 bezeichneten Aufgaben
unter entsprechender Beachtung von
Art. 87 Abs. 2 GO auch fiir andere Ge-
bietskorperschaften und gewerbliche
Kunden - auch aulerhalb des Ver-
bandsgebietes des AZV - wahrneh-
men und zu diesem Zweck entspre-
chende Zweckvereinbarungen und
Vertrage abschlielen.

Anteil

100 %

Der Landkreis Augsburg ist iber den AZV mittelbar beteiligt.

Organe der Gesellschaft
Verwaltungsrat:

Martin Sailer
Landrat
Vorsitzender

Dr. Klaus Metzger
Landrat
Stellv. Vorsitzender

Fiir den Landkreis Augsburg sind im Verwaltungsrat vertreten:

Peter Kraus
Kreisrat

1. Burgermeister Lorenz Miiller
Kreisrat

Vorstand:

Dirk Matthies

1. Birgermeister a. D. Bernd Miiller
Kreisrat

Die Gesamtbeziige des Vorstandes im Jahr 2021 einschlie3lich Sachbeziigen und
Tantiemen betrugen 238.898,04 €. Die Bezlige des Verwaltungsrates beliefen sich

in 2021 auf 27.000 €.

Stammkapital

Das Stammkapital betragt 13.000.000 €.

Beteiligungen an anderen Unternehmen

- keine -
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Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Die ehemalige AVA Abfallverwertung
Augsburg GmbH (AVA GmbH) wurde
1991 gegriindet und bis 2014 in Form
eines gemischtwirtschaftlichen Be-
treibermodells (PPP) gefiihrt. Mit
dem Ausstieg des privaten Gesell-
schafters zum 1. Januar 2015 war die
AVA GmbH zu 100 % in kommunaler
Hand. Gesellschafter waren der 6f-
fentlich-rechtliche  Abfallzweckver-
band Augsburg AZV, die Stadt Augs-
burg sowie die Landkreise Augsburg
und Aichach-Friedberg.

Auf Grundlage des Gesellschafterbe-
schlusses vom 24. Juli 2018 wurde
die AVA mit Wirkung zum 2. Januar
2019 durch Formwechsel gemal §§
190 ff UmwG i. V. m. § 49 Absatz 4
KommZG in ein gemeinsames Kom-
munalunternehmen  umgewandelt.
Durch den unmittelbar nach der Um-
wandlung erfolgten Austritt der Stadt
Augsburg, des Landkreises Augsburg
und des Landkreises Aichach-Fried-
berg aus dem gemeinsamen Kommu-
nalunternehmen wuchs deren Beteili-
gung dem AZV zu, der dadurch zum
alleinigen Trager des — jetzt ,einfa-
chen” - Kommunalunternehmens
wurde.

Die Gesellschafterstruktur stellt sich wie folgt dar:

\f AVA.
Die Umwelt
A A in guten Handen.

100 %

& AZV

Abfallzweckverband
Augsburg

e % W

Stadt Augsburg Landkreis

Augsburg Aichach-Friedberg

Im Geschéaftsbereich SUmwelt”
konnte erneut die Vollauslastung des
Abfallheizkraftwerkes (AHKW) — dem
wirtschaftlich bedeutendsten Anla-
genteil der AVA - sichergestellt wer-
den. Mit 255.641 Tonnen (Vorjahr:
252.719 Tonnen) wurde im vierten
Jahr in Folge die ,Schallmauer” von
250.000 Jahrestonnen durchbro-
chen. Seit 2009 konnte eine nachhal-
tige Steigerung des AHKW-Durchsat-
zes um mehr als 24 % verzeichnet
werden. Somit wird auch dem steti-
gen Wachstum der Region sowie den

- entnommen aus Geschéftsbericht 2021 der AVA
Abfallverwertung Augsburg Kommunalunternehmen -

Anforderungen von Gewerbe und In-
dustrie an sichere Entsorgungskapa-
zitaten Rechnung getragen. Im Zu-
sammenhang mit der Mengenent-
wicklung in Folge der Corona-Pande-
mie hat die Regierung von Schwaben
mit Bescheid die Erh6hung der Durch-
satzleistung der Krankenhausmiill-
verbrennungsanlage von bisher 3.500
auf nunmehr 6.000 Jahrestonnen ge-
nehmigt. So konnte im Berichtsjahr
mit 4.376 Tonnen der hochste Anla-
gendurchsatz seit der Inbetrieb-
nahme verzeichnet werden.

AVA Abfallverwertung Augsburg
Kommunalunternehmen
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Im Geschaftsbereich ,Energie” lagen
die Einspeisemengen aus dem Abfall-
heizkraftwerk im Strombereich mit
56.892 MWh leicht Giber dem Vorjah-
reswert (56.892 MWh). Bei der Fern-
warmeabgabe hingegen war auf-
grund einer langeren umbaubeding-
ten AulRerbetriebnahme der Fernwar-
melibergabestation der Stadtwerke
Augsburg mit 160.445 MWh ein spiir-
barer Riickgang zu verzeichnen (Vor-
jahr: 195.849 MWh). Die Biogasein-
speisung lag mit 44.173 MWh leicht
unter dem Vorjahresniveau (Vorjahr:
44.767 MWh. Die Stromeinspeisung
aus der Photovoltaikanlage zeigte
sich mit 752 MWh gegeniiber dem
Vorjahr (845 MWh) witterungsbe-
dingt riicklaufig. Der Blick in die Zu-
kunft fallt aufgrund der jlingeren Ent-
wicklungen auf den Energiemarkten
sehr positiv aus. So waren in den letz-
ten Monaten in allen Bereichen stark
gestiegene Preise zu verzeichnen.
Nicht zuletzt aufgrund der aktuellen
Ukraine-Krise ist davon auszugehen,
dass dies ein anhaltender Effekt ist.
Mit einem Anteil von 21 % an den ge-
samten Umsatzerlosen hat der Ener-
gieverkauf einen stetig steigenden
Stellenwert fir die kiinftige Unterneh-
mensentwicklung.

Im Geschaftsbereich ,Erde” wurde in
der Bioabfallvergarungsanlage mit ei-
nem Durchsatz von 95.293 Tonnen
(Vorjahr: 89.293 Tonnen) erneut ein
Hochstwert erreicht. Neben hochwer-
tigem Flissigdiinger und Qualitats-
kompost wurden rund 44 Mio. kWh
Biogas erzeugt und ins Erdgasnetz
eingespeist. Das im Prozess der Bio-
gasaufbereitung abgeschiedene und
verflissigte CO? (4.523 Tonnen)
wurde flr industrielle Zwecke ver-
marktet.

Im Berichtsjahr wurde in den ver-
schiedenen Anlagenteilen (Abfall-
heizkraftwerk, Bioabfallvergarung
und Krankenhausmiillverbrennung)
ein Gesamtdurchsatz von 355.310
Tonnen verzeichnet (Vorjahr: 346.035
Tonnen).

Behandelte Abfallmengen 2021

Krankenhausmiill-
verbrennung
1%
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Entwicklung der Umsatzerlose in T€
- aus den vier wesentlichen Geschéaftsfeldern der AVA GmbH -

50.000
45.000
40.000 3.252

35.000 2.689 6.321
5.783

30.000
25.000
20.000
15.000
10.000

5.000

2017 2018
m Abfallheizkraftwerk

2.591

7.844

3.387
2.651

9.563
7.888

3.104

3.084

2019 2020 2021

m Bioabfallvergarung

Krankenhausmillverbrennung = Energie

sonstige Erlose

Die Gesellschaft erzielte im Berichts-
jahr Umsatzerlose in Hohe von
46.410.000 €. Zusammen mit Be-
standsveranderungen und den sons-
tigen betrieblichen Ertragen in Hohe
von 1.165.000 € wurde eine Gesamt-
leistung von insgesamt 47.575.000 €
erbracht. Nach Abzug der betriebli-
chen Aufwendungen wie Materialauf-
wand, Personalaufwand, Abschrei-
bungen und sonstigen betrieblichen
Aufwendungen  von  insgesamt
39.032.000 £ ergibt sich ein betriebli-
ches Ergebnis in Hohe von
8.543.000 €.

Die Berlicksichtigung des Zinsergeb-
nisses mit -590.000 € sowie der Steu-
ern mit -3.687.000 € flhrt letztlich zu
einem Jahresergebnis in Hohe von
4.266.000 € (Vorjahr 3.719.000€).

AVA Abfallverwertung Augsburg
Kommunalunternehmen
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Bilanzdaten

zum 31.12. 2021 in% 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermogen 65.255 83% 2.899 5% 62.356 80%
davon
Immaterielles Verm. 542 -68 610
Sachanlagen 64.713 2.967 61.746
Finanzanlagen 0 0 0
Umlaufvermogen 12.840 16% -2.305  -15% 15.145 20%
davon
Vorrate 2.512 129 2.383
Forderungen 7.316 1.256 6.060
liquide Mittel 3.012 -3.690 6.702
Aktiver RAP 165 0% 12 8% 153 0%
Bilanzsumme 78.260 100% 606 1% 77.654 100%
zum 31.12. 2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 46.718  60% 3.876 9% 42.842  55%
davon
Gezeichnetes Kapital 13.000 0 13.000
Gewinn-/Verlustvortrag 29.452 3.329 26.123
Bilanzgewinn/-verlust 4.266 547 3.719
Riickstellungen 7.259 9% 957 15% 6.302 8%
davon
Pensionsriickstellungen 651 14 637
Steuerriickstellungen 1.892 1.814 78
Sonstige Riickst. 4.716 -871 5.587
Verbindlichkeiten 24283 31% -4.203 = -15% 28.486  37%
davon
Verb. > 1 Jahr 13.344 -5.158 18.502
Verb. < 1 Jahr 10.939 955 9.984
Passiver RAP 0 0% -24  -100% 24 0%
Bilanzsumme 78.260 100% 606 1% 77.654 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV - Daten (T€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020

Umsatz 46.410 4.191 42.219
Bestandsveranderungen 99 16
Sonstige betriebl. Ertrage 1.066 -421 1.487
Gesamtleistung 47.575 3.853 9% 43.722
Materialaufwand -8.716 -823 -7.893
Personalaufwand -11.572 285 -11.857
Abschreibungen -4.274 22 -4.296
Sonstige betriebl. Aufwendungen -14.470 -583 -13.887
Betriebliches Ergebnis 8.543 2.754 48% 5.789
Beteiligungsergebnis 0 0 0
Zinsergebnis -590 230 -820
Ergebnis der gewohnlichen

Geschaftstatigkeit 7.953 2.984 60% 4.969
a. o. Aufwand/ a. o. Ertrége 0 0 0
Steuern -3.687 -2.437 -1.250
Jahresergebnis 4.266 547 15% 3.719
Gewinn-/Verlustvortrag 0 0 0
Bilanzgewinn/-verlust 4.266 547 15% 3.719

Kennzahlen

Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (T€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
ordentliche Tilgung 7.604 188 3% 7.416
Investitionen 7174 101 1% 7.073
Investitionsquote 1,8% 1,8%
(Gesamtinvestitionen zum
fortgeschriebenen
Anschaffungswert des AV zum
Anzahl Mitarbeiter (Jahresdurchschnitt 171 -2 -1% 173

AVA Abfallverwertung Augsburg

Kommunalunternehmen
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Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Augsburg

(AWB)

Sitz und Anschrift des Unternehmens

Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Augsburg

Feyerabendstralle 2

86830 Schwabmiinchen

Tel.: 0821 3102 3211

Fax: 0821 3102 8900

E-Mail: abfallwirtschaft@LRA-a.bayern.de
Internet:  www.awb-landkreis-augsburg.de

Gegenstand des Unternehmens

Zweck des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes ist es, die Vermeidung, Verwer-
tung und sonstige Entsorgung der im
Landkreis Augsburg anfallenden Ab-
falle sicherzustellen.

Hierzu nimmt der Eigenbetrieb alle
Aufgaben wahr, die dem Landkreis
aufgrund der Abfallgesetze als o6f-
fentlich-rechtlichem Entsorgungstra-
ger obliegen, mit Ausnahme der
durch Rechtsverordnung des Land-
kreises Augsburg auf die Gemeinden
sowie der durch Satzung auf den
=>Abfallzweckverband Augsburg
(AZV) und durch Bescheid der Regie-
rung von Schwaben auf die =»Abfall-
verwertung Augsburg KU (AVA) (iber-
tragenen Aufgaben der Abfallentsor-

gung.

Rechtliche Grundlage

Die Abfallwirtschaft des Landkreises
Augsburg wird gemal Beschluss des
Kreistages vom 28. April 1997 nach
Art. 76 der Landkreisordnung (LKrO)
fir den Freistaat Bayern in Verbin-
dung mit § 1 der Eigenbetriebsverord-
nung entsprechend den gesetzlichen
Vorschriften und der Betriebssatzung
(in der Fassung der 2. Anderungssat-
zung vom 1. Juni 2022)

Ihm obliegt insbesondere die im
Landkreis Augsburg angefallenen
und ihm Gberlassenen Abfalle aus pri-
vaten Haushaltungen und Abfalle zur
Beseitigung aus anderen Herkunfts-
bereichen nach Malgabe der Ge-
setze zu verwerten oder zu beseiti-
gen. Hierzu gehdrtim Rahmen der Ge-
setze auch die Einrichtung und Unter-
haltung von Neben- und Hilfsbetrie-
ben, die die Aufgaben des Abfallwirt-
schaftsbetriebes fordern und wirt-
schaftlich mit ihm zusammenhan-
gen.

Ihm obliegt weiter die Nachsorge der
Deponie Hegnenbach sowie die antei-
lige Nachsorge der ehemaligen Haus-
miilldeponie Gallenbach (Landkreis
Aichach-Friedberg).

als organisatorisch, verwaltungsma-
Rig und finanzwirtschaftlich geson-
dertes wirtschaftliches Unternehmen
ohne eigene Rechtspersonlichkeit (Ei-
genbetrieb) gefiihrt.
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Organe des Eigenbetriebs

Kreistag des Landkreises Augsburg

Werkausschuss:

Martin Sailer
Landrat
Vorsitzender

1. Burgermeister a. D. Konrad Dobler
Pensionar

Willibald Gleich
Kreisrat

Marwin Hillenbrand
Kreisrat
(ab 18.10.2021)

Hubert Kraus
Kreisrat

1. Burgermeister Paulus Metz
Kreisrat

Anton Rittel
Kreisrat

Margit Stapf
Kreisratin
(bis 17.10.2021)

Christian Toth
Kreisrat
(bis 22.02.2021)

Werkleitung:

Verwaltungswirtin Daniela Bravi
Werkleiterin

1. Burgermeister Jiirgen Gilg
Kreisrat

1. Biirgermeister Thomas Hafner
Kreisrat

Josef Kepplinger
Kreisrat
(ab 22.02.2021)

Martin Mayr
Kreisrat

Ursula Reichenmiller-Thoma
Kreisratin

Ulla Schwinge-Haines
Kreisratin

Manuela Steurer

Kreisratin

Altbiirgermeister Bernhard Walter
Kreisrat

Dipl.-Verwaltungswirtin (FH) Sabine Schneider-Dempf

Stellvertretende Werkleiterin
(bis 27.07.2021)

Michael Piischel
Stellvertretender Werkleiter
(ab 27.07.2021 bis 19.10.2021)

Florian Bauer
Stellvertretender Werkleiter
(ab 19.10.2021)

Die Gesamtbeziige der Werkleitung fiir die Tatigkeit im Geschéftsjahr 2021 betrugen
brutto inkl. Umlage an den Versorgungsverband 149.098,19 € (Vorjahr:

176.912,50 €).

Stammkapital

Das Stammkapital betragt 500.000 €.

22 Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Augsburg (AWB)



Beteiligungen an anderen Unternehmen

Zum 31. Dezember 2021 bestand
eine mittelbare Beteiligung des Land-
kreises Augsburg an der Abfallver-
wertung Augsburg KU (AVA)

Uber den Abfallzweckverband Augs-
burg. (AZV) in Hohe von
5.716.786,57 £.

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Zum 1. Januar 1998 erfolgte die Griin-
dung des Abfallwirtschaftsbetriebes
in der Rechtsform eines Eigenbetrie-
bes. Er nimmt dabei die Stellung des
friheren Regiebetriebes als Bestand-
teil der Landkreisverwaltung ein und
ubernimmt damit alle Aufgaben, die
dem Landkreis aufgrund der Abfallge-
setze als offentlich-rechtlichem Ent-
sorgungstrager obliegen.

Der  Abfallwirtschaftsbetrieb st
grundsétzlich hoheitlich tatig. Die an-
teilige Uberlassung seiner Erfas-
sungssysteme fiir gebrauchte Ver-
kaufsverpackungen aus Papier,
Pappe und Kartonagen an die derzeit
am Markt agierenden zehn dualen
Systeme, die Bereitstellung und Sau-
berhaltung der sog. Wertstoffinseln
fur Altglas und Dosen sowie die in die-
sem Zusammenhang erbrachten
Leistungen der Abfallberatung stellen
dagegen steuerrechtlich einen sog.
Betrieb gewerblicher Art dar. Das-
selbe gilt fir die Abfallberatung im
Zusammenhang mit der Befiillung
und Abholung der Gelben Sacke.

Das Geschéftsjahr 2021 schlielt mit
einem Jahresverlust von
145.993,12 € (Vorjahr: Jahresverlust
von 547.212,81 €). Diese Ergebnis-
verbesserung liegt im Wesentlichen
in der Veranderung der nachfolgend
genannten Ertrags- und Aufwandspo-
sitionen. Weiter haben sich die Um-
satzerlose und Ertrage aus Gebihren
und der Rohstoffvermarktung uber-
proportional positiv zu den Tonnen-
standen und dem Miillaufkommen
entwickelt. Dies liegt an der Anhe-
bung der Miillgebihren zum 1. Juli

2021 und den gestiegenen Rohstoff-
preisen ab dem 3. Quartal 2021. Dem
entgegen stehen deutlich hoherer
Personalaufwand aus dem Bereich
der Altersvorsorge mit 221.000 €
mehr zum Vorjahr. Die Niedrigzinspo-
litik der EZB hatte groRen Einfluss auf
die Zinsertrage der Geldanlagen, wel-
che deutlich, um 170.000 €, zum Vor-
jahr zuriickgegangen sind.

Die verbleibenden groBen Aufwands-
positionen  Materialaufwand, Ab-
schreibungen und Sonstige betriebli-
chen Aufwendungen haben sich pro-
portional zur allgemeinen Kosten-
struktur entwickelt. In Summe fiihrt
dies zum beschriebenen Jahreser-
gebnis.

Weiterhin sind die Veranderungen der
Ertrage und Aufwendungen im Zu-
sammenhang mit den im Wesentli-
chen langfristigen Riickstellungen zu
nennen, die im Zusammenhang mit
den weiter gesunkenen Abzinsungs-
satzen stehen und 1.380.000 € gerin-
ger zum VJ ausfallen, welche sich po-
sitiv auswirken. Dem stehen um
2.121.000 € geringere Ertrage aus der
Auflosung von langfristigen Riickstel-
lungen gegeniiber.

Der Betrieb gewerblicher Art schloss
im Geschaftsjahr 2021 mit einem
handelsrechtlichen Jahresgewinn in
Hohe von rund 637.000 € (Vorjahr:
145.000 €). Diese Ergebnisverbesse-
rung hangt im Wesentlichen mit den
deutlich gestiegenen Ertragen bei der
Vermarktung von Papier, Pappe und
Kartonagen zusammen, denen ahnli-
che Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen und bei den Personalauf-
wendungen wie im Vorjahr gegen-
uberstehen.
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Bilanzdaten

zum 31.12. 2021 in % 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermaogen 22.743.823  56%| -7.229.061 | -24% 29.972.885 77%
davon
Immaterielles Verm. 614.369 -118.645 733.014
Sachanlagen 2.329.055 -96.807 2.425.862
Finanzanlagen 19.800.399 -7.013.610 26.814.009
Umlaufvermégen 18.039.017  44%| 9.077.128 101% 8.961.889  23%
davon
Vorrate 35.634 384 35.250
Forderungen 1.690.616 239.917 1.450.699
Wertpapiere 0 0 0
liquide Mittel 16.312.768 8.836.827 7.475.941
Aktiver RAP 0 0% 0 0% 1] 0%
Bilanzsumme 40.782.841 100%| 1.848.067 5% 38.934.774 100%
zum 31.12. 2021 in% 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 13.825.486  34% -146.043 -1% 13.971.529  36%
davon
Gezeichnetes Kapital 500.000 0 500.000
Allgm. Riicklage / Kapitalriicklage 22.833.460 -2.009.149 24.842.609
Gewinnriicklagen 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag -9.361.981 1.461.886 -10.823.868
Bilanzgewinn / -verlust -145.993 401.220 -547.213
Riickstellungen 25.801.318  63%| 71.862.963 8% 23.938.355 61%
davon
Pensionsriickstellungen 2.568.344 509.436 2.058.908
Steuerriickstellungen 148.093 -23.590 171.683
Sonstige Riickst. 23.084.881 1.377.117 21.707.764
Verbindlichkeiten 1.156.037 3% 131.147 13% 1.024.891 3%
davon
Verb. > 1 Jahr 25 133
Verb. < 1 Jahr 1.156.012 131.255 1.024.758
Passiver RAP 0 0% 0 0% 0 0%
Bilanzsumme 40.782.841 100%| 1.848.067 5% 38.934.774 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV - Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020

Umsatz 21.331.548 3.862.243 17.469.305
Bestandsverand. u. aktiv. Eigenl. 0 0 0
Gesamtleistung 21.331.548 3.862.243 22% 17.469.305
Sonstige Ertrage 64.262 -2.160.611 2.224.873
Materialaufwand -16.886.880 -1.547.803 -15.339.078
Personalaufwand -1.684.394 -371.933 -1.312.461
Abschreibungen -620.502 -126.542 -493.960
Sonst. betriebl. Aufwendungen -597.280 -102.749 -494.531
Betriebliches Ergebnis 1.606.754 -447.394 -22% 2.054.148
Ertrage aus anderen Wertpapieren

und Ausleihungen 20.575 1.379.946 191.825
Zinsergebnis -1.521.288 0 -2.901.234
Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0 0
Ergebnis der gewohnlichen

Geschaftstatigkeit 106.040 761.301 -116% -655.261
a. o. Aufwand / a. o. Ertrage 0 0 0
Steuern -252.033 -360.082 108.048
Jahresergebnis -145.993 401.220 -73% -547.213

Kennzahlen

Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021

2021 zu 2020

in %

2020

Investitionen

Investitionsquote
(Gesamtinvestitionen zum
Anschaffungswert des AV

Anzahl Mitarbeiter
(Kopfzahl)

405.268

0,9%

22

-62.845

0,0

-13%

0%

468.113

1,0%
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Abfallzweckverband Augsburg (AZV)

Sitz und Anschrift des Zweckverbands

Abfallzweckverband Augsburg
Am Mittleren Moos 60

86167 Augsburg
Tel.: 0821 7409181
E-Mail: azv(@ava-augsburg.de

Aufgaben des Zweckverbands

Der Zweckverband hat die Aufgabe,
folgende in seinem Verbandsgebiet
anfallenden Abfélle zu entsorgen:

- Hausmdiill, mit Ausnahme von Ver-
packungen, die im Rahmen der
Produktverantwortung durch die
Dualen Systeme entsorgt werden;

- Sperrmiill;

- thermische behandelbare Beseiti-
gungsabfidlle aus anderen Her-
kunftsbereichen als privaten Haus-
haltungen (gewerbliche Siedlungs-
abfalle zur Beseitigung);

- Klarschlamme (mit einem Wasser-
gehalt von weniger als 65 Prozent)

- sonstige Abfélle, die im Einzelfall
zusammen mit den vorgenannten
Abfallen entsorgt werden konnen;

- Gartenabfélle, soweit deren Ent-
sorgung nicht auf die kreisangeho-
rigen Gemeinden Ubertragen ist;

- Bioabfalle (auRer Eigenkompostie-
rung) und

- die bei Entsorgung aller o. g. Ab-
falle anfallenden Reststoffe.

Der Zweckverband entsorgt auch
krankenhausspezifische Abfélle aus
dem Verbandsgebiet. Die gesetzliche
Aufgabe der Krankenhaustrager im
Verbandsgebiet zur Entsorgung ihres
krankenhausspezifischen Abfalls
bleibt dadurch unberiihrt.

Die Aufgabe umfasst nicht das Ein-
sammeln und Befdérdern der vorge-
nannten Abfélle. Das Recht zum Er-
lass von Satzungen und Verordnun-

gen zur Regelung der Abfallbeseiti-
gung und zur Erhebung von Gebihren
verbleibt bei den Verbandsmitglie-
dern.

Zur Erfillung seiner Aufgaben be-
dient sich der Zweckverband der =
AVA Abfallverwertung Augsburg Kom-
munalunternehmen (kurz AVA) als Ei-
gentumerin und Betreiberin geeigne-
ter und genehmigter Abfallbehand-
lungsanlagen und stellt durch deren
Satzung eine entsprechende Verein-
barung sowie ggf. weitere Vertrage
mit der AVA eine ordnungsgemalle
Entsorgung sicher. Die Verbandsmit-
glieder passen ihre Erfassungssys-
teme an die Abfallbehandlungsanla-
gen der AVA an.

Die Entsorgungspflicht fiir die im Ge-
biet des AZV anfallenden und zu tiber-
lassenden thermisch behandelbaren
Abfallen zur Beseitigung aus anderen
Herkunftsbereichen als privaten
Haushaltungen ist mit Bescheid der
Regierung von Schwaben vom 17. De-
zember 2015 letztmalig bis zum 31.
Dezember 2021 auf die AVA (bertra-
gen worden.

Zur Erfillung seiner Aufgabe im Sinne
des Abs. 1 und Abs. 2 kann sich der
Zweckverband Dritter oder der eige-
nen Mitglieder bedienen. Der Zweck-
verband libertragt seine Aufgaben an
die AVA auf Grundlage einer
Pflichtendelegation gemall Art. 40
Abs. 1 KommZG in Verbindung mit
Art. 89 Abs. 2 Satz 1 GO im Rahmen
der AVA-Satzung. Infolgedessen wird

Abfallzweckverband Augsburg (AZV)
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die AVA offentlich-rechtlicher Entsor-
gungstrager nach Art. 3 Abs. 1 in Ver-
bindung mit Art. 8 Abs. 1 BayAbfG in
Verbindung mit § 20 Kreislaufwirt-
schaftsgesetz.

Verbandsmitglieder

Stadt Augsburg
Landkreis Augsburg
Landkreis Aichach-Friedberg

Organe des Zweckverbands

Verbandsversammlung:

Dr. Klaus Metzger
Landrat
Verbandsvorsitzender

Martin Sailer
Landrat
2. stellv. Verbandsvorsitzender

Der Zweckverband erfiillt seine Auf-
gabe ohne Gewinnabsicht. Er dient
ausschlieBlich und unmittelbar ge-
meinnutzigen Zwecken im Sinne des
Steuerrechts.

Eva Weber
Oberblirgermeisterin
1. stellv. Verbandsvorsitzende

Fiir den Landkreis Augsburg sind in der Verbandsversammlung weiter vertreten:

Peter Kraus
Kreisrat

1. Burgermeister Lorenz Miiller
Kreisrat

Geschéftsleitung:

Martin Seitz

1. Burgermeister a. D. Bernd Miiller
Kreisrat

Die Aufwendungen fiir die ehrenamtliche Tétigkeit der Verbandsversammlung belie-
fen sich in 2021 auf 19.080 €. Die Beziige der Geschéftsleitung betrugen in 2021
insgesamt 7.200 €.

Beteiligung an anderen Unternehmen

100 Prozent an der AVA Abfallverwertung Augsburg Kommunalunternehmen.

Kurzvorstellung des Zweckverbands
und wichtige Entwicklungen 2021

Die Stadt Augsburg und die Land-
kreise Augsburg und Aichach-Fried-
berg haben sich im AZV zusammen-
geschlossen, um Entsorgungsaufga-
ben gemeinsam durchzufiihren. Der
Zweckverband erlangte dabei nach
der Bekanntmachung der Verbands-
satzung im Amtsblatt der Regierung
von Schwaben mit Wirkung ab
14. Juni 1980 seine Rechtsfahigkeit.

Im Vollzug von § 4 Abs. 1 der Ver-
bandssatzung von 1980 wurde der ur-
springliche Planungszweckverband
in einen Durchfiihrungszweckver-
band mit erweiterter Aufgabenstel-
lung umgewandelt.

Die zentrale Abfallverwertungsan-
lage, bestehend aus Abfallheizkraft-
werk mit Schlackenaufbereitung,
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Krankenhausmiillverbrennung  und
Kompostierung bzw. Bioabfallverga-
rung, ist Eigentum der vom AZV mit
gegrindeten AVA GmbH, von der der
AZV seit 2. Januar 2019 durch Um-
wandlung der AVA GmbH in ein Kom-
munalunternehmen alleiniger Trager
ist.

Fir den AZV ist nur nebenamtliches
bzw. ehrenamtliches Personal be-
schaftigt. Zudem fallen fir die Ge-
schaftsstelle nur geringe Mietausga-
ben fiir ein paar Archivraume an.

Schulden bestehen beim Zweckver-
band nicht, allerdings existieren Biirg-
schaften zugunsten der AVA.

Der Haushaltsplan 2021 des Abfall-
zweckverbandes Augsburg wurde
groltenteils planmalig vollzogen. Es
ergab sich in der Jahresrechnung ein
Uberschuss von 372.716,76 €, der der
Allgemeinen Riicklage zugefihrt
wurde.

Von den Verbandsmitgliedern
musste auch fiir 2021 keine Umlage
erhoben werden.

Abfallzweckverband Augsburg (AZV)
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Verwaltungshaushalt

Verwaltungshaushalt

Einnahmen in €

2021 in % [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Sonstiger Kostenersatz 0 0% 0 0% 0 0%
Zuweisung vom KZVA 0 0% 0 0% 0 0%
Verbandsumlage 0 0% 0 0% 0 0%
davon
Stadt Augsburg 0 0 0
Landkreis Augsburg 0 0 0
Landkreis AIC/FDB 0 0 0
Umlageanteil Krankenhausmiill 0 0% 0 0% 0 0%
AVA-Riickerstattung 129.480 25% 129.480  100% 0 0%
Zinseinnahmen 0 0% 0 0% 0 0%
Zinsen fiir Stammeinlage und
Gewinnriicklagen der AVA KU 390.000 75% 0 0% 390.000 100%
Steuerriickerstattung 0 0% 0 0% 0 0%
Avalgebiihren 0 0% 0 0% 0 0%
Zufiihrung vom VermogensHH 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 519.480 100% 129.480  33% 390.000 100%
Verwaltungshaushalt Ausgaben in € ‘
2021 in % 2021 zu 2020 in % 2020 in %
Aufwendungen fiir ehrenamtl.
Tatigkeit 19.080 4% -190 -1% 19.270 5%
Personalausgaben 35.232 7% 5.277 18% 29.955 8%
Sachl. Betriebsausgaben 12.454 2% -20.187 = -62% 32.640 8%
Kapitalertragsteuer 58.500 11% 0 0% 58.500 15%
Solidaritatszuschlag 3.218 1% 0 0% 3.218 1%
Erstatt. an Gemeinden und
Gemeindeverbande 18.280 4% -5.408 = -23% 23.688 6%
Abrechnung der Verbandsumlage 0 0% 0 0% 0 0%
Ausgleichszahlungen
an die AVA GmbH 0 0% 0 0% 0 0%
Zinsausgaben 0 0% 0 0% 0 0%
Zufiihrung zum VermHH 372717  72% 149.987 67% 222.730 57%
SUMME 519.480 100% 129.480  33% 390.000 100%
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Vermogenshaushalt

2021 in% [2021 zu 2020 in % 2020 in %
Riickfluss aus der Kapital- o o
einlage bei der AVA 0 L5 0 e 0 L0
Zufiihrung vom VerwaltungsHH 372.717 100% 149.987 67% 222730 100%
Riicklagenentnahme 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 372.717 100% 149.987 67% 222.730 100%

2021 in % [20217 zu 2020 in % 2020 in %
Beschaffung von Biiroausstattung 0 0% 0 0% 0 0%
Zufiihrung an VerwaltungsHH 0 0% 0 0% 0 0%
Zufiihrung zur allg. Riicklage 372.717 100% 149.987 67% 222.730 100%
Zufiihrung an Sonderriicklage
Krankenhausmiillverbrennung 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 372.717 100% 149.987 67% 222.730 100%
Kennzahlen
Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten in €

2021 2021 zu 2020 in % 2020

Riicklagen 3.607.157 372.717 12% 3.234.440
davon
Allgemeine Riicklage 3.417.457 372.717 12% 3.044.741
Sonderriicklage
Krankenhausmiillentsorgung 189.700 0 0% 189.700
Schuldenstand 0 0 0% 0
Bestehende Biirgschaften 3.907.800 -4.175.600 -52% 8.083.400
fiir die AVA GmbH
Verbandsvermogen 16.607.000 372.000 2% 16.235.000
Anteil Landkreis Augsburg an 0 0 0% 0
der Verbandsumlage
Anteil Landkreis Augsburg an 0 0 0% 0
den Riickerstattungen
Anzahl Mitarbeiter zum 30.06. 1 0 0% 1
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Zweckverband fiir die Beseitigung
tierischer Nebenprodukte Aichach-Friedberg (ZTA)

Sitz und Anschrift des Zweckverbands

Zweckverband fiir die Beseitigung tierischer Nebenprodukte Aichach-Friedberg

Geschaftsstelle:

c/o Landratsamt Aichach-Friedberg
Miinchener Stralle 9
86551 Aichach

Tel.: 08251 92238
Fax: 08251 92480238
E-Mail: zta@Ilra-aic-fdb.de

Aufgaben des Zweckverbands

Der Zweckverband hat die Aufgabe,
die den Verbandsmitgliedern nach
dem Tierische Nebenprodukte — Be-
seitigungsgesetz  (TierNebG) und
nach dem Gesetz zur Ausfiihrung des
Tierische Nebenprodukte — Beseiti-
gungsgesetz (AGTierNebG) obliegen-
den Verpflichtungen zu erfiillen; dies

Verbandsmitglieder

Landkreis Aichach-Friedberg
Landkreis Augsburg

Landkreis Dachau

Landkreis Dillingen a.d. Donau
Landkreis Furstenfeldbruck
Landkreis Landsberg am Lech
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm

gilt nicht fir die Beseitigung von Spei-
seabfallen.

Zur Erfillung dieser Aufgabe hat der
Verband mit dem Betreiber eines Ver-
arbeitungsbetriebes einen Vertrag
gem. § 3 Abs. 1 Satz 4 TierNebG ab-
zuschlieBen, sofern nicht eine Uber-
tragung der Beseitigungspflicht nach
§ 3 Abs. 3 Satz 1 TierNebG erfolgt.

Anteil an der
Verbandsumlage 2021:

18,51 %
19,58 %
10,30 %
16,81 %
8,20 %
9,47 %
8,15 %
8,97 %

GemaR § 16 Abs. 3 der Verbandssatzung wird die Verbandsumlage zu 25 Prozent
nach den Einwohnerzahlen der Verbandsmitglieder zum 31. Dezember des dem
Haushaltsjahr vorvorhergehenden Jahres und zu 75 Prozent nach dem in GroRvie-
heinheiten umgerechneten Viehbestand nach dem letzten Stand der allgemeinen

Viehzahlung berechnet.
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Verbandsumlage an den ZTA

700.000 €
600.000 €
500.000 €
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0¢€

2017 2018

O Anteil Ubrige Verbandsmitlieder

Organe des Zweckverbands

Verbandsversammlung:

Dr. Klaus Metzger
Landrat
Verbandsvorsitzender

2019 2020 2021

O Anteil Landkreis Augsburg

Leo Schrell
Landrat
Stellv. Verbandsvorsitzender

Fiir den Landkreis Augsburg ist in der Verbandsversammlung vertreten:

Martin Sailer
Landrat

Geschéaftsleitung:
Christian SchieBll

Die Aufwendungen fiir die ehrenamtliche Tatigkeit des Verbandsvorsitzenden und
seines Stellvertreters beliefen sich in 2021 auf 2.755,68 €. Der Geschéftsleiter erhielt

in 2021 eine Aufwandsentschadigung von 3.

Beteiligung an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Zweckverbands
und wichtige Entwicklungen 2021

Der Zweckverband fiir Tierkorperbe-
seitigung Aichach-Friedberg ist mit
der durch Bekanntmachung der Re-
gierung von Schwaben vom 12. De-
zember 1996 veroffentlichten Ver-
bandssatzung zum 1. Januar 1997
gebildet worden. Mit der Satzung zur
Anderung der Verbandssatzung vom
17. Februar 2009 erfolgte in Anleh-
nung an die Rechtsentwicklung eine
Anderung des Namens in ,Zweckver-
band fiir die Beseitigung tierischer
Nebenprodukte Aichach-Friedberg”.

154,08 €.

Die Regierung von Schwaben hatte
mit Wirkung ab dem 1. Januar 2003
auf Antrag und mit Zustimmung des
Zweckverbandes die Beseitigungs-
pflicht fir Tierkorper, Tierkorperteile
und Erzeugnisse fiir das Gebiet des
ZTA auf die Vereinigte Tiermehlfabri-
ken GmbH & Co. KG (VTF) in Mering
tibertragen. Diese Ubertragung en-
dete zum 31. Dezember 2007.
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Mit Bescheid der Regierung von
Schwaben vom 27. Dezember 2007
wurde die Beseitigungspflicht fir das
Gebiet des Zweckverbandes ab 1. Ja-
nuar 2008 bis 31. Dezember 2014 so-
wie nach Ausschreibung der Entsor-
gungsleistungen in 2014 mit Be-
scheid vom 22. Oktober 2014 ab
1.Januar 2015 bis 31. Dezember
2019 und mit Auslibung der Verlange-
rungsoption des Vertragsverhéltnis-
ses bis zum 31. Dezember 2021 auf
die Tierkdrperbeseitigungsanstalt
Kraftisried GmbH (ibertragen.

Die Abrechnung mit dem beauftrag-
ten Entsorgungsunternehmen fir das
Jahr 2020 ist etwas geringer ausge-
fallen als vorausberechnet, was u. a.
am reduzierten Umsatzsteuersatz
von 16 % lag. Anstelle einer Rickla-
genentnahme von  15.000,00 €,
konnte der Haushalt 2021 mit einer
Zufiihrung an die Ricklage von rund
27.000,00 € abgeschlossen werden.

Die nunmehr seit 2008 bestehende
Aufgaben- und Entsorgungsstruktur
hat sich im Interesse der Schlachtbe-
triebe und der Verbandsmitglieder be-
wahrt und bietet eine verlassliche
Grundlage dafiir, dass die Entsor-
gungsaufgabe wirtschaftlich erfiillt
werden kann.

In den vergangenen Jahren ist der
Entsorgungsaufwand, vor allem auf-
grund riicklaufiger Erlése angestie-
gen. Der bestehende Entsorgungsver-
trag mit Ubertragung der Beseiti-
gungspflicht auf die TBA Kraftisried
GmbH endete zum 31. Dezember
2021. Nach einer Neuausschreibung
konnte eine Vergabe ab dem 1. Ja-
nuar 2022 an den bisherigen Auftrag-
nehmer vorgenommen werden.

Zweckverband fiir die Beseitigung
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Verwaltungshaushalt

Verwaltungshaushalt Einnahmen [in €]

2021 in% (2027 zu 2020 in % 2020 in %
Gebiihreneinnahmen 0 0% 0 0% 0 0%
Kostenersatz TBA Kraftisried 0 0% 0 0% 0 0%
Verbandsumlage 655.000 100% 55.000 9% 600.000 68%
davon
Aichach-Friedberg 121.233 10.222 111.011
Augsburg 128.280 10.843 117.437
Dachau 67.497 5.691 61.806
Dillingen a.d.D. 110.122 9.250 100.872
Fustenfeldbruck 53.709 4.361 49.347
Landsberg a.L. 62.053 5.159 56.895
Neuburg-Schrobenhausen 53.385 4.495 48.890
Pfaffenhofen 58.722 4.979 53.742
Zufiihrung vom VermHH 0 0% -282.146 = -100% 282.146 32%
Sonst. Einnahmen 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 655.000 100% -227.146 = -26% 882.146 100%

Verwaltungshaushalt Ausgaben [in €]

2021 in% 2021 zu 2020 in % 2020 in %

Personal- und

Verwaltungsausgaben 12.443 2% -9.757 | -44% 22.200 3%
Entsorgungkosten(! 615.403 94% -244.543 = -28% 859.945 97%
Kalkulatorische Kosten 0 0% 0 0% 0 0%
Zinsausgaben 0 0% 0 0% 0 0%
Zufiihrung zum VermHH 27.154 4% 27.154  100% 0 0%
SUMME 655.000 100% -227.146 = -26% 882.146 100%
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Vermogenshaushalt

Vermogenshaushalt Einnahmen [in €]

2021 in% 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Zufiihrung vom VerwaltungsHH 27.154 100% 27.154  100% 0 0%
Riicklagenentnahme 0 0% -282.146 = -100% 282.146 100%
Verkaufserlose 0 0% 0 0% 0 0%
Abwicklung des Vorjahres 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 27.154 100% -254.992 1 -90% 282.146  100%

Vermogenshaushalt Ausgaben [in €]

2021 in% 12021 zu 2020 in % 2020 in %
Zufiihrung an VerwaltungsHH 0 0% -282.146 = -100% 282.146 100%
Zufiihrung zur allg. Riicklage 27.154 100% 27.154 100% 0 0%
Vermogenserwerb 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 27.154 100% -254.992  -90% 282.146 100%
Kennzahlen

2021 2021 zu 2020 in % 2020

Stand der Riicklage 78.574 27.154 53% 51.420
Schuldenstand 0 0 0% 0
Zweckverband fiir die Beseitigung
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Krankenhauszweckverband Augsburg (KZVA)

Sitz und Anschrift des Zweckverbands

Krankenhauszweckverband Augsburg
StenglinstralBe 2

86156 Augsburg
Tel.: 0821 40001
Fax: 0821 4002020

Kurzvorstellung und Aufgaben des Zweckverbands

Der Krankenhauszweckverband
Augsburg (KZVA) wurde von seinen
Mitgliedern, dem Landkreis Augsburg
und der Stadt Augsburg, gegriindet,
um die ihnen obliegenden Aufgaben
der Sicherstellung der medizinischen
Grundversorgung der Bevolkerung in
der Stadt und im Landkreis Augsburg
zu erfillen. Der KZVA war daher bis-
lang Trager des Kommunalunterneh-
mens 'Klinikum Augsburg’, Anstalt
des offentlichen Rechts ("Kommunal-
unternehmen"). Das Klinikum wurde
bis zum 31. Dezember 2018 als kom-
munales Klinikum in der Rechtsform
eines selbstandigen Kommunalunter-
nehmens gemall Art. 89 Abs. 1
BayGO betrieben.

Das Kommunalunternehmen ist zum
1. Januar 2019 in ein Universitatskli-
nikum, in einem gesetzlichen Verfah-
ren, im Wege des sogenannten Griin-
dungsmodells, Gberflihrt worden. Das
Universitatsklinikum ist zum gesetzli-
chen Ubertragungszeitpunkt in die
Rechte und Pflichten des Kommunal-
unternehmens eingetreten. Im Wege
der Gesamtrechtsnachfolge sind die
Rechte und Pflichten des Kommunal-
unternehmens auf das Universitats-
klinikum zum Ubertragungszeitpunkt
Ubergegangen. Ausgenommen von
der Gesamtrechtsnachfolge sind je-
doch die Rechte und Pflichten aus
den  krankenhausférderrechtlichen
Rechtsbeziehungen des Kommunal-
unternehmens nach dem BayKrG, die
aufgrund ihrer besonderen forder-
rechtlichen Natur nicht auf das Uni-
versitatsklinikum (bergehen. Das

Kommunalunternehmen wurde am
Ubertragungszeitpunkt, aber zeitlich
nach der durch Art. 15 a Abs. 1
BayUniKlinG  angeordneten  Uber-
nahme samtlicher Rechte und Pflich-
ten des Kommunalunternehmens,
durch das Universitatsklinikum auf-
gelost. Samtliche nicht auf das Uni-
versitatsklinikum ubertragenen
Rechte und Pflichten wurden durch
den KZVA iGbernommen, der insoweit
Rechtsnachfolger des Kommunalun-
ternehmens wurde.

Im Hinblick auf die Ubertragung des
Kommunalunternehmens auf das
Universitatsklinikum wurden am
20. Dezember 2016 Grundstiicks-
kaufvertrage abgeschlossen. In Um-
setzung dieser Vertrage wurden be-
triebsnotwendige Flachen, betriebs-
notwendige Erweiterungsflachen so-
wie Flachen fir Forschung und Lehre
auf den Freistaat (bertragen. Ent-
sprechend der Ausflihrungen in den
Grundstiickskaufvertragen gehen so-
wohl der KZVA als auch der Freistaat
Bayern nach wie vor davon aus, dass
auch nach Ubernahme des Kommu-
nalunternehmens in staatliche Tra-
gerschaft die medizinische Grundver-
sorgung in der Region in bisherigem
Umfang sichergestellt ist.

Neben der Ubernahme der Rechte
und Pflichten durch den KZVA aus
den krankenhausforderrechtlichen
Rechtsbeziehungen des Kommunal-
unternehmens nach dem BayKrG,
nach der Auflésung des Kommunal-

Krankenhauszweckverband Augsburg (KZVA)

39



unternehmens durch den KZVA, be-
steht eine Aufgabe des KZVA darin,
den Freistaat Bayern bzw. das Univer-
sitatsklinikum  entsprechend den
ubernommenen Finanzierungszusa-
gen aus dem Transaktionsvertrag
zwischen dem KZVA und dem Frei-
staat Bayern vom 13. Juni 2018 zu
unterstitzen.

Der Finanzbedarf des Zweckverban-
des wird, soweit seine sonstigen Ein-
nahmen nicht ausreichen, durch eine
Verbandsumlage gedeckt. Fiir die Be-
rechnung der Verbandsumlage und
die Heranziehung der Mitglieder gel-
ten die nachfolgenden Bestimmun-
gen. Die Verbandsumlage tragen die
Stadt Augsburg und der Landkreis
Augsburg im Durchschnitt der Ver-
haltnisse der auf die Wohnsitze der
Patienten entfallenden Berechnungs-

Verbandsmitglieder

Landkreis Augsburg
Stadt Augsburg

Organe des Zweckverbandes
Verbandsversammlung:

Eva Weber
Oberblirgermeisterin
Verbandsvorsitzende

(ab 01.05.2020)

Stellv. Verbandsvorsitzende
(ab 01.01.2022)

tage des Zeitraumes zwischen 2009
bis 2018. Anteile der Patienten aus
den Gemeinden im Verbandsgebiets-
teil des Landkreises Augsburg tragt
der Landkreis Augsburg, alle anderen
Anteile die Stadt Augsburg.

Der Zweckverband erfillt anstelle der
Verbandsmitglieder die Aufgabe, die
Bevolkerung in der Stadt Augsburg
und im Landkreis Augsburg bestmog-
lich mit Krankenhausleistungen zu
versorgen.

Die Aufgaben werden insbesondere
durch das Kommunalunternehmen
,Klinikum Augsburg“, Anstalt des of-
fentlichen Rechts des Krankenhaus-
zweckverbandes Augsburg sowie
seit Grindung des Universitatsklini-
kums Augsburg AdOR durch dieses
wahrgenommen.

Martin Sailer

Landrat

Stellv. Verbandsvorsitzender
(ab 01.01.2020)
Verbandsvorsitzender

(ab 01.01.2022)

Fiir den Landkreis Augsburg sind in der Verbandsversammlung weiter vertreten.

1. Burgermeister Richard Greiner
Kreisrat

1. Burgermeister Paulus Metz
Kreisrat

Annemarie Probst
Kreisratin

Melanie Schappin
Kreisrat

Christian Weldishofer
Kreisrat

Norbert Krix
Kreisrat

1. Birgermeister a.D. Bernd Miiller
Kreisrat

Ursula Reichenmiller-Thoma
Kreisratin

Ulla Schwinge-Haines
Kreisratin
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Geschaftsleitung:

Thomas Schmidt-Tancredi
Geschéftsleiter

(ab 01.01.2020)

Stellv. Geschéftsleiter

(ab 01.01.2022)

Michael Piischel
Stellv. Geschéftsleiter
(ab 01.01.2020)
Geschéftsleiter

(ab 01.01.2022)

Im Berichtsjahr betrugen die Aufwandsentschadigungen fiir die Mitglieder der Ver-
bandsversammlung 74.000 €. Die Geschéftsleitung erhielt in 2021 eine Aufwands-

entschadigung von 28.800 €.

Beirat fiir das Universitatsklinikum Augsburg (UKA)

Im ,Gemeinsamen Eckpunktepapier
zu einer moglichen Ubernahme des
Klinikums Augsburg in die staatliche
Tragerschaft” vom 14. Juni 2016 wur-
den die Grundlagen fiir die Verhand-
lungen zur Ubernahme des Klinikums
Augsburg durch den Freistaat Bayern
definiert. Hierbei hat sich der KZVA
ausbedungen, dass beim zukinftigen
Universitatsklinikum Augsburg ein
beratendes Gremium (Kuratorium)
geschaffen wird, in dem auch Stadt
und Landkreis Augsburg vertreten
sind. Vergleichbare Gremien gibt es
bei den weiteren Universitatskliniken
im Freistaat Bayern nicht.

Dementsprechend sieht die Satzung
des Universitatsklinikums Augsburg
(UKA) vom 18. Dezember 2019 unter
§ 10 Absatz 1 einen Beirat vor, wel-
cher den Vorstand des UKA bei der Er-
fullung der Aufgaben als Universitats-
klinikum betreffend die Krankenver-
sorgung in der Region Augsburg un-
terstitzt.

Der Beirat hat ausschliellich Bera-
tungsfunktion. GemaR § 10 Absatz 2
der Satzung UKA sollen jeweils ein
Vertreter der Stadt Augsburg und des
Landkreises Augsburg vorgeschla-
gen werden.

Der Beirat soll aus mindestens vier
und hochstens zwolf Mitgliedern be-
stehen.

Fiir den Landkreis Augsburg sind im Beirat fir das Universitatsklinikum Augsburg
(UKA) geméaB Beschluss des Kreisausschusses vom 28. September 2020 vertreten.

1. Burgermeister Richard Greiner
Kreisrat

Festgesetztes Kapital

1. Burgermeister a. D. Bernd Miiller
Kreisrat

Das Stammkapital betragt 8.004.604,60 €.

Als festgesetztes Kapital wurde der Betrag ausgewiesen, der nach der Vermo-
genstrennung beim KZVA noch nicht entsprechend der Ausgliederung zur Griin-
dung des Universitatsklinikums am 1. Januar 2019 angepasst wurde. Die Anpas-
sung des Eigenkapitals erfolgt nach Beschluss im Jahr 2021.
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Beteiligungen an anderen Unternehmen

- keine -

Wichtige Entwicklungen 2021

Mit dem Anbau West — 4. Abschnitt
der Generalsanierung ,Erweiterung
West” — wurde auch im Jahr 2021 im
groRen Malstab der Innenausbau
fortgeflihrt. Mitte des Jahres 2021 ini-
tilerte das Universitatsklinikum Augs-
burg die grundlegende Uberarbeitung
der Liftungstechnik durch einen
neuen Fachplaner. Die Wiederauf-
nahme der Bautatigkeit lauft seit
Marz 2022. Der Funktionstest der Liif-
tungsanlage fiir das EG wird im 1.
Halbjahr 2023 erfolgen. Im Juni/Juli
2022 legte der Vorstand des Universi-
tatsklinikkums dem kommunalen
Zweckverband Augsburg (KZVA) so-
wie dem Aufsichtsrat des Universi-
tatsklinikums einen verbindlichen
Bauzeiten- und Kostenplan vor. Dem-
nach wird mit einer Fertigstellung des
Anbau West bis Ende 2024 sowie die
Umziige im Frihjahr 2025 gerechnet.

Da die erste bauliche Masterplanung
im Jahr 2010 unter kommunaler Tra-
gerschaft entwickelt wurde, gab der
Freistaat Bayern im Jahr 2019 eine
neue Zielplanung unter der Perspek-
tive einer universitatsmedizinischen
Einrichtung in Auftrag. Es wurde ne-
ben der Optimierung der Plane fiir die
Generalsanierung auch ein Neubau
diskutiert. Im November 2020 infor-
mierte das Bayerische Staatsministe-
rium fir Wissenschaft und Kunst iber
die Entscheidung fiir eine Fortschrei-
bung der Generalsanierung. Im Marz
2023 entschied sich die Bayerische
Staatsregierung fiir einen Neubau.

In 2021 belief sich der nicht gedeckte
Bedarf (Jahresfehlbetrag)
auf 1.528.938,70 € (Vorjahr:
-1.891.074,59 €).

Unter Berucksichtigung dieses Ergeb-
nisses und weiterer Beteiligungen an
Investitionen, Darlehenstilgung usw.
belief sich der Anteil der Stadt Augs-
burg (71,86 %) an der Verbandsum-
lage im Berichtsjahr 2021
auf 10.522.074,97 € (Vorjahr:
9.844.581,89 €), der des Landkreises
Augsburg (28,14 %) auf
4.120.389,47 € (Vorjahr:
3.855.181,52 €).
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Bilanzdaten

Bilanzdaten (€) Aktiva

zum 31.12. 2021 in % 2021 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermogen 5.805.888 5% 382.448 7% 5.423.441 5%
davon
Immat. Verm.-Gegenstande 0 0 0
Sachanlagen 5.685.082 400.302 5.284.780
Finanzanlagen 120.806 -17.854 138.660
Umlaufvermogen 108.629.292 95%| -4.138.515 -4% 112.767.806 95%
davon
Vorrate 0 0 0
Forderungen 98.707.906 -4.725.768 103.433.673
sonst. Verm.-Gegenstande 113.805 30.653 83.152
liquide Mittel 9.807.581 556.600 9.250.981
Ausgl.-Posten nach KHG 0 0% 0 0% 0 0%
Aktiver RAP 28.171 0% -2.769 -9% 30.940 0%
Bilanzsumme 114.463.351 100%| -3.758.836 -3% 118.222.187 100%

Bilanzdaten (€) Passiva

zum 31.12. 2021 in % (2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 5.819.788 5% 382.448 7% 5.437.341 5%
davon
Gezeichnetes Kapital 8.004.605 0 8.004.605
Kapitalriicklage 0 0 0
Gewinnriicklage 0 0 0
Gewinn-/Verlustvortrag -655.878 20.312 -676.189
Bilanzgewinn/-verlust -1.528.939 362.136 -1.891.075
SOP aus Zuwendungen
zur Finanz. d. Sachanl.-Verm. 0 0% 0 0% 0 0%
Riickstellungen 1.858.795 2% 9.838 1% 1.848.958 2%
Verbindlichkeiten 106.431.601 93%| -4.145.337 -4% 110.576.938  94%
davon
Verb. > 1 Jahr 88.246.913 -5.256.947 93.503.859
Verb. < 1 Jahr 18.184.689 1.111.670 17.073.079
Ausgleichsposten
aus Darlehens-Forderung 0 0% 0 0% 0 0%
Passiver RAP 353.166 0% -5.784 -2% 358.950 0%
Bilanzsumme 114.463.351  100%| -3.758.836 -3% 118.222.187  100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV - Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Umsatz 0 0 0
Bestandsverand. & AEL 0 0 0
Sonstige Ertrage 2.504.334 -149.731 2.654.065
Gesamtleistung 2.504.334 -149.731 -6% 2.654.065
Materialaufwand -61.600 -60.939 -661
Personalaufwand* -2.186.214 301.700 -2.487.913
Abschreibungen -5.927 0 -5.927
So. betriebl. Aufwendungen -821.308 104.368 -925.676
Betriebliches Ergebnis -570.714 7195.398 -26% -766.112
Ertrage aus Einstellung
Ausgleichsposten aus Darlehens-
und Eigenmittelforderung 0 -24.363 24.363
Aufw. fir KHG-geforderte Malinahm 0 0 0
Ertrage aus Finanzanlagen etc. 14.409 -8.964 23.373
Zinsen und dhnl. Aufwand -972.634 200.065 -1.172.699
Ergebnis der gewohnlichen
Geschéftstatigkeit -1.528.939 362.136 -19% -1.891.075
AuBerordentl. Aufwand 0 0 0
AuBerordentl. Ertrag 0 0 0
Steuern 0 0 0
Jahresergebnis -1.528.939 362.136 -19% -1.891.075
Gewinn-/Verlustvortrag aus Vorjahr 0 0 0
Entnahme aus den Riicklagen 0 0 0
Bilanzgewinn/-verlust -1.528.939 362.136 -19% -1.891.075

*Die Erh6 hung bei der Versorgungsumlage 2019 resultierte aus dem tbergang der aktiven Beamten zum

Universitatsklinikum Augsburg - Freistaat Bayern. Zur Deckung des Verlustes aus dem Umlageruckgang durch den
Wegfall der aktiven Beamtenverhaltnisse hat der Bayerische Versorgungsverband eine erhd hte Umlage gefordert, die
auf 5 Jahre verteilt wird. Diese erhd hte Umlage erstattet das Universitatsklinikum an den KZVA.

Kennzahlen

Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Investitonen 406.229 406.229 100% 0
Investitionsquote 7% 0%
(Gesamtinv. zu Jahres-
anfangsbestand des AV)
Anzahl Mitarbeiter 2,0 0 0% 2,0
laut Stellenplan*

*Es verbleiben nur noch die beiden Beamten in Altersteilzeit, welche nicht zum Kommunalunternehmen zugeordnet, sind

im Stellenplan. Die restlichen Stellen sind ab 01012019 im neu gegriindeten Universitatsklinikum zu finden.
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gKU Wertachkliniken Bobingen und Schwabmiinchen

Name und Sitz des Unternehmens

Gemeinsames Kommunalunternehmen

Wertachkliniken Bobingen und Schwabmiinchen

Standorte:
Wertachklinik Bobingen
Wertachstralle 55
86399 Bobingen

Wertachklinik Schwabmiinchen

Tel.: 08234810
Fax: 0823481399

Tel.: 082325080

Weidenhartstrafle 35 Fax: 08232 508510
86830 Schwabmiinchen

E-Mail: verwaltung.smue@wertachkliniken.de

Internet:  www.wertachkliniken.de

Das Kommunalunternehmen hat seinen Sitz gemall § 1 Abs. 3 der Unternehmens-

satzung in Bobingen und Schwabmiinchen.

Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Kommunalunterneh-
mens ist der Betrieb der Krankenh&u-
ser Bobingen und Schwabmiinchen
an beiden Standorten sowie der Ne-
beneinrichtungen und Nebenbe-
triebe. Aufgabe des Kommunalunter-
nehmens ist die bedarfsgerechte Ver-
sorgung der Bevolkerung mit Kran-
kenhausleistungen im Rahmen der Si-
cherstellung einer leistungsfahigen
Grund- und Regelversorgung nach
dem jeweils geltenden Krankenhaus-
plan des Freistaates Bayern.

Rechtliche Grundlagen

Das Krankenhaus Bobingen und das
Krankenhaus Schwabmiinchen sind
ein gemeinsames Kommunalunter-
nehmen der Stadte Bobingen und
Schwabmiinchen (Tréger), in der
Rechtsform einer Anstalt des offentli-
chen Rechts.

Entsprechend dem Krankenhausver-
trag vom 10. Juli 2006 verpflichten
sich abweichend von den geltenden

Die Wertachkliniken sind in den Kran-
kenhausbedarfsplan des Freistaates
Bayern mit den Fachabteilungen Chi-
rurgie, Geburtshilfe und Gynakologie,
Innere sowie Hals-, Nasen- und Oh-
renheilkunde als Krankenhauser der
Versorgungsstufe | (Grundversor-
gung) aufgenommen.

Beteiligungsverhaltnissen der Land-
kreis Augsburg 85 % und die Stadte
Bobingen und Schwabmiinchen je-
weils 7,5 % des jahrlichen Verlustbe-
trages, der sich nach dem kaufmanni-
schen Abschluss abziiglich der Ab-
schreibungsbetrage und zuziiglich
der Tilgungsleistungen und Betrdge
fur Neuanschaffungen und Investitio-
nen ergibt, zu erstatten.
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Entsprechende Betrauungsakte sind
durch die Trager und den Landkreis
Augsburg ergangen.

Organe des Kommunalunternehmens
Verwaltungsrat:
Norbert Krix

Kreisrat

Vorsitzender

Klaus Forster Lorenz Miiller

1. Burgermeister 1.Blrgermeister

Stadt Bobingen Stadt Schwabmiinchen
Stellv. Vorsitzender Stellv. Vorsitzender

Fiir den Landkreis Augsburg sind im Verwaltungsrat weiter vertreten:

1. Burgermeister a. D. Konrad Dobler Matthias Krause
Kreisrat Kreisrat

1. Burgermeister a. D. Bernd Miiller Rainer Naumann
Kreisrat Kreisrat

Margit Stapf Christian Weldishofer
Kreisratin Kreisrat

Vorstand:

Martin Gosele
Vorstand

Im Jahr 2021 betrugen die Aufwandsentschadigungen und Sitzungsgelder des Ver-
waltungsrates 22.343,75 €. Die Gesamtbezlige des Vorstands betrugen im Berichts-
jahr 218.159,34 €.

Stammkapital
Das Stammkapital betragt 100.000 €.

Im Innenverhéltnis sind davon 50.000 € der Stadt Bobingen und 50.000 € der Stadt
Schwabmiinchen zugeordnet.

Beteiligung an anderen Unternehmen

- Das gemeinsame Kommunalunternehmen ist seit dem 24. Mai 2007 mit
einem gezeichneten Kapital in Hohe von 25.000 € alleinige Gesellschafterin
der Wertachkliniken Service GmbH, Schwabmiinchen.

- Das gemeinsame Kommunalunternehmen ist seit dem 6. August 2018 mit
einem gezeichneten Kapital in Héhe von 25.000 € alleinige Gesellschafterin
der MVZ Wertachkliniken gemeinniitzige GmbH, Schwabmiinchen.
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Kurzvorstellung des Unternehmens
und wichtige Entwicklungen 2021

Das gemeinsame Kommunalunter-
nehmen Wertachkliniken Bobingen
und Schwabmiinchen A. d. 6. R. ist ein
selbststandiges Kommunalunterneh-
men des oOffentlichen Rechts i. S. d.
Art. 89 GO. Trager des gemeinsamen
Kommunalunternehmens sind die
Stadte Bobingen und Schwabmiin-
chen.

Das gemeinsame Kommunalunter-
nehmen ist mit dem Krankenhausver-
trag vom 10. Juli 2006 entsprechend
den Vorschriften des Art. 49 ff.
KommZG im Wege der Gesamt-
rechtsnachfolge durch den Ubergang
aller Vermogenswerte, Rechte und
Pflichten, aller bestehenden Forde-
rungen, Mitgliedschaften, Vermo-
gensrechte und Verbindlichkeiten, die
mit dem Betrieb der Krankenhauser in
Bobingen und Schwabmiinchen zu-
sammenhangen, entstanden. Nicht
ubertragen wurden die zu den Kran-
kenhausern gehorenden Grundstu-
cke, Gebaude und grundstiicksglei-
chen Rechte. Diese sind weiterhin im
Eigentum der Stadte Bobingen und
Schwabmiinchen verblieben und wer-
den dem gemeinsamen Kommunal-
unternehmen im Rahmen einer ge-
sonderten Vereinbarung zur Nutzung
uberlassen. Das gemeinsame Kom-
munalunternehmen wird nach den
Satzungsbestimmungen sowie den
entsprechenden Bestimmungen der
bayerischen Kommunalordnung (GO,
KUV, KommZG, WkKV) gefiihrt.

Nachdem die Wertachklinien bereits
im  Wirtschaftsjahr 2019  und
coronabedingt auch im Jahr 2020
nach vielen Jahren stetig steigender
Patientenzahlen einen Riickgang der
stationaren Fallzahlen zu verzeichnen
hatten, mussten aufgrund der anhal-
tenden Krisensituation und der damit
verbundenen Aussetzung geplanter
Eingriffe auch im Jahr 2021 in beiden
Hausern riicklaufige Patientenzahlen
festgestellt werden. Insoweit konnten

sich die Wertachkliniken dem bun-
desweiten Trend riicklaufiger Patien-
tenzahlen (Quelle ,Statistisches Bun-
desamt Destatis) erstmalig in 2019
nicht entziehen. Trotz einer kontinu-
ierlichen Pressearbeit und Einweiser-
pflege konnte dieser negative Trend
der stationaren Patientenzahlen auf-
grund der Corona-Krise nicht verhin-
dert werden. Die Wertachkliniken ver-
folgten in 2021 — wie auch in den letz-
ten Jahren - eine offensive und er-
folgsversprechende Qualitatsstrate-
gie, z. B. in Form eines umfassenden
Hygienemanagements sowie durch
die kontinuierliche Ausbildung von
Antibiotic Stewardship-Experten, die
fur unsere Kliniken die Kernstruktur
fir die Umsetzung eines rationalen
Antibiotikamanagements darstellen.

Das Investitionsvolumen der
Wertachkliniken lag im Geschaftsjahr
2021 bei 2.894.000 €.

Dieses Volumen wurde u. a. fir die
folgenden Projekte eingesetzt:

+ Sanierung Technikgebaude

* Digitalisierung EDV

* Ertlichtigung Warmeversorgung

« Ersatzbeschaffungen im Bereich
der Medizintechnik

Die Finanzierung vorgenannter Inves-
titionen erfolgte insbesondere durch
die sehr wichtige Investitionsunter-
stiitzung mit Mitteln der Trager und
des Landkreises im Rahmen der jahr-
lichen Vermogensplanung sowie
durch die Pauschalforderung des
Landes und mit Eigenmitteln des
Kommunalunternehmens.

Trotz der anhaltenden Krisensituation
und erneut verscharfter wirtschaftli-
cher Rahmenbedingungen sowie ei-
ner Zunahme an staatlicher Regulie-
rung im Gesundheitswesen konnte
sich das gemeinsame Kommunalun-
ternehmen der Wertachkliniken im
Geschaftsjahr 2021 erneut sehr gut
behaupten und das Jahr mit einem
positiven Ergebnis in Hohe von
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179.309,47 € abschliefen. Somit ist
es — bis auf das Jahr 2019, welches
mit einem nur leicht negativen Ergeb-
nis beendet wurde - in den letzten 13
Jahren gelungen, ein positives Jah-
resergebnis zu verzeichnen, was si-
cherlich ein Ausdruck der seit Jahren
kontinuierlich umgesetzten Unterneh-
mensstrategie ist und den sich ver-
schlechternden finanziellen Rahmen-
bedingungen, insbesondere fiir kleine
Akutkrankenhduser, trotzt. Insge-
samt ist die wirtschaftliche Lage
umso beachtlicher, da im abgelaufe-
nen Geschaftsjahr die negativen Aus-
wirkungen der Pandemie u. a. durch
einen enorm hohen Einsatz und ein
grolRes personliches Engagement al-
ler Mitarbeitenden kompensiert wer-
den konnten.

Die weiteren Ursachen fir ein erneut
positives Jahresergebnis sind vielfal-
tig: Die Wertachkliniken haben sich
konsequent medizinisch ausgerich-
tet, die Spezialisierung weiter voran-
getrieben und die Organisationsstruk-
turen kontinuierlich optimiert.
Dadurch konnten in den vergangenen
Jahren quantitative wie auch qualita-
tive Synergieeffekte, die jedoch inzwi-
schen weitestgehend ausgereizt sind,
erzielt werden. Der interne Informa-
tions- und Kommunikationsfluss
wurde weiter verbessert und viele
Stabstellen sowie Abteilungsleitun-
gen sind Ubergreifend an beiden
Standorten tatig. Grundlage der Un-
ternehmenssteuerung ist die strategi-
sche Planung und die regelmaRig ak-
tualisierte Vorschau. Maligeblich fir
den Erfolg der Kliniken sind neben der
Kostensteuerung grundsatzlich auch
die Erweiterung der Leistungsfahig-
keit sowie die Steigerung der dazuge-
horigen Erlose.
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Leistungskennzahlen Wertachklinik Bobingen

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Bettenzahl 130 0 0% 130
Belegungstage 32.113 16 0% 32.097
Fallzahlen 6.160 -323 -5% 6.483
durchschnittl. Verweildauer (Tage) 5 -0,16 -3% 5
Auslastung in % 68 0,04 0% 68

Leistungskennzahlen Wertachklinik Schwabmiinchen

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Bettenzahl 126 0 0% 126
Belegungstage 23.395 -2601 -10% 25.996
Fallzahlen 4.943 -218 -4% 5.161
durchschnittl. Verweildauer (Tage) 5 -041 -8% 5
Auslastung in % 51 -5,65 -10% 57
Auslastung der Planbetten in %
== \\ertachklinik Bobingen Wertachklinik Schwabmiinchen
100
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gKU Wertachkliniken Bobingen und Schwabmiinchen 49



Bilanzdaten

Bilanzdaten (€) Aktiva

zum 31.12. 2021 in% (20217 zu 2020 | in % 2020 in %
Anlagevermogen 35.664.068 57% -791.511 -2% 36.455.579 60%
davon
Immaterielles Verm. 837.425 75.118 762.307
Sachanlagen 34.776.643 -866.629 35.643.272
Finanzanlagen 50.000 0 50.000
Umlaufvermogen 26.921.854  43% 3.094.795 13% 23.827.059 40%
davon
Vorrate 1.971.429 138.334 1.833.095
Forderungen 16.476.289 6.450.828 10.025.461
sonst. Verm.-Gegenstédnde 667.632 -347.637 1.015.270
liquide Mittel 7.806.503 -3.146.730 10.953.234
Aktiver RAP 60.802 0% 36.589  151% 24.214 0%
Bilanzsumme 62.646.724 100% 2.339.873 4% 60.306.851 100%

Bilanzdaten (€) Passiva

zum 31.12. 2021 in% |2027 zu 2020 ' in % 2020 in %
Eigenkapital 7.865.127 13% 282.308 4% 7.582.819 13%
davon
Gezeichnetes Kapital 100.000 0 100.000
Kapitalriicklage 0 0 0
Gewinnriicklage 7.585.818 1.798.472 5.787.346
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 179.309 0% 0 100% 1.695.473 3%
Nicht durch Eigenkapital gedeckter
Fehlbetrag 0 0% 0 0% 0 0%
SoPo aus Zuw. zur Finanz. des AV 34.774.403 56% -894.878 -3% 35.669.281 59%
Riickstellungen 6.974.243 11% 606.804 10% 6.367.439 11%
Verbindlichkeiten 13.032.951 21% 2.345.639 22% 10.687.312 18%
davon
Verb. > 1 Jahr 0 0 0
Verb. < 1 Jahr 13.032.951 2.345.639 10.687.312
Passiver RAP 0 0% 0 0% 0 0%
Bilanzsumme 62.646.724 100% 2.339.873 4% 60.306.851 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV-Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Umsatz 51.930.564 1.549.601 50.380.963
Zuweisungen u. Zuschiisse 3.907.362 -327.185 4.234.548
Bestandsver. u. aktv. Eigenleist. 45.766 -173.186 218.952
Sonstige Ertrage 990.896 102.077 888.819
Gesamtleistung 56.874.588 1.151.307 2% 55.723.281
Materialaufwand -12.314.290 -722.704 -11.591.587
Personalaufwand -38.849.068 -3.694.899 -35.154.168
Abschreibungen -3.685.991 -172.239 -3.513.752
Sonst. betriebl. Aufwendungen -5.362.354 1.036.435 -6.398.789
Betriebliches Ergebnis -3.337.114 -2.402.099 257% -935.015

Ertréage aus Zuweisungen und
Zuschiissen sowie der Auflésung
von SoPo 6.218.431 -1.094.301 7.312.732
Aufwend. fir KHG-geforderte
Malnahmen sowie der Zufiihrung

zu SoPo -2.702.273 1.268.368 -3.970.641
Zinsen und dhnl. Aufwendungen -3.899 5.776 -9.675
Ertrage aus Finanzanlagen 6.874 -1.379 8.253

Ergebnis der gewohnlichen

Geschaftstatigkeit 182.019 -2.223.636 -92% 2.405.655
Abschreib. auf Finanzanlagen MVZ 0 360.000 -360.000
Aufwend. f. Verlustiibernahme MVZ 0 347.433 -347.433
AuBerordentl. Ertrag 0 0 0
Steuern -2.709 39 -2.748
Jahresergebnis 179.309 -1.5716.164 -89% 1.695.473
Verlustvortrag 0 0
Verlustausgleich 0 0
Einstellung in Gewinnriicklage 0 0
Bilanzgewinn 179.309 -1.516.164 -89% 1.695.473
Kennzahlen
Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (in €)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Investitionen 2.925.479 -493.179 -14% 3.418.658
Investitionsquote 5% 6%
(Gesamtinv. zu Jahresan-
fangsbestand des AV)
Anzahl Mitarbeiter 612 23 4% 589
(Kopfzahl)
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Zweckverband fiir Rettungsdienst und
Feuerwehralarmierung Augsburg (ZRF)

Name und Sitz des Zweckverbands

Zweckverband fiir Rettungsdienst
und Feuerwehralarmierung Augsburg
Rathausplatz 1

86150 Augsburg

Tel.: 0821 3242162
Fax: 0821 3242180
E-Mail: zrf@augsburg.de

Aufgabe des Zweckverbands

Die Aufgaben des Zweckverbandes
fir Rettungsdienst und Feuerwehr-
alarmierung ergeben sich aus den
Bestimmungen des Bayerischen Ret-
tungsdienstgesetzes (BayRDG) und
den zu seiner Ausfiihrung erlassenen
Vorschriften. Im Wesentlichen obliegt
dem Zweckverband die Organisation
und Koordinierung des o6ffentlichen
Rettungswesens. Dazu bedient sich
der Zweckverband der Hilfsorganisa-
tionen sowie seit dem 1. Januar 1998
auch privater Unternehmen.

Zudem obliegt dem Zweckverband in
Wahrnehmung seiner Aufgabe aus
Art. 3 Abs. 2 ILSG die Errichtung und
der Betrieb der Integrierten Leitstelle
(ILS) Augsburg. Diese hat gem. Art. 2
ILSG im Wesentlichen die Aufgabe,
alle Notrufe, Notfallmeldungen, sons-
tige Hilfeersuchen und Informationen
fur Rettungsdienst und Feuerwehr in
ihrem Bereich entgegenzunehmen.
Sie alarmiert die erforderlichen Ein-
satzkrafte und unterstitzt die Ein-
satzleitung. Zur Lenkung der Einsatze
im Rettungsdienst kann die ILS den
im Rettungsdienst tatigen Personen
Weisungen erteilen. Art. 14 Abs. 6
BayRDG bleibt unberiihrt. Der Zweck-
verband kann mit der Errichtung und

dem Betrieb der Integrierten Leitstelle
jedoch auch eines seiner Verbands-
mitglieder oder einen Dritten beauf-
tragen. In der Verbandsversammlung
am 29. Marz 2006 wurde die Stadt
Augsburg mit der Errichtung und dem
Betrieb der ILS beauftragt. Die Einfiih-
rung der einheitlichen Notrufnummer
112 und der ILS beschaftigten den
Zweckverband einige Jahre in erheb-
lichem Umfang. Die Inbetriebnahme
der Integrierten Leitstelle erfolgte am
1. Oktober 2008.

Zusatzlich hinzugekommen ist im
Jahr 2014 der Betrieb einer Taktisch-
Technischen Betriebsstelle (TTB) zur
Wahrnehmung von Aufgaben im be-
trieblichen und technischen Nutzer-
support (z. B. Zusammenschalten
von Nutzergruppen, Netzteilnehmer-
und Endgerateverwaltung). Dies
wurde aufgrund der Einflihrung des
Digitalfunks notwendig und ist von
den Behorden und Organisationen
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) zu
dibernehmen. In der Verbandsver-
sammlung am 25. Februar 2014
wurde die Stadt Augsburg mit der Er-
richtung und dem Betrieb der TTB be-
auftragt.

Zweckverband fiir Rettungsdienst und
Feuerwehralarmierung Augsburg (ZRF)
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Verbandsmitglieder

Betrieb der ILS

Stadt Augsburg 40,00 %
Landkreis Augsburg 22,32 %
Landkreis Aichach-Friedberg 12,52 %
Landkreis Dillingen a. d. Donau 10,80 %
Landkreis Donau-Ries 14,36 %

Anteil an der Verbandsumlage 2021:

TTB Finanzbedarf
im Ubrigen
40,00 % 3241 %
22,32 % 27,70 %
12,52 % 14,72 %
10,80 % 10,55 %
14,36 % 14,62 %

Die Umlage fir den Betrieb der Inte-
grierten Leitstelle (ILS) wird nach ei-
nem Schlissel verteilt, welcher den
Nutzen aus der Erflillung der Aufga-

Die Umlage zur Deckung des Finanz-
bedarfs im Ubrigen dagegen bemisst
sich nach dem Verhaltnis der Einwoh-
nerzahlen der Verbandsmitglieder zu-

ben der ILS fiir die Verbandsmitglie-
der widerspiegelt und auch die Krite-
rien Einwohnende Einsatzzahlen, Fla-
che, Stellplatze verschieden stark ge-
wichtend berticksichtigt. Der Vertei-
lungsschlissel fir die Kosten, die der
Zweckverband der Stadt Augsburg
als Betreiber der zentralen Taktisch-
Technischen Betriebsstelle zu erstat-
ten hat, wird wie oben genannt festge-
legt.

Anteil des Landkreises Augsburg

an der Verband

Betrieb Taktisch-Technische Betriebsstelle (TTB)

H Betrieb Integrierte Leitstelle

m Finanzbedarf im Ubrigen
400.000 €
350.000 €
300.000€
250.000 €
200.000 €
150.000€
100.000 €
50.000 €
0€

einander.

sumlage

(ILS)
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Organe des Zweckverbands
Verbandsversammlung:

Eva Weber
Oberblirgermeisterin
Verbandsvorsitzende

Dr. Klaus Metzger
Landrat
Stellv. Verbandsvorsitzender

Fir den Landkreis Augsburg sind in der Verbandsversammlung vertreten:

Stefan Buck
Kreisrat

Ursula Reichenmiller-Thoma
Kreisratin

Fabian Wamser
Kreisrat
Geschéftsfiihrung:
Ursula Christ

1. Burgermeister Klaus Forster
Kreisrat

Martin Sailer
Landrat

Christian Weldishofer
Kreisrat

Die Geschéftsfiihrung erhielt im Jahr 2021 an Bezligen und Versorgungsleistungen

102.800 €.

Beteiligung an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Zweckverbands
und wichtige Entwicklungen 2021

Der Zweckverband fiir Rettungs-
dienst und Feuerwehralarmierung
Augsburg (ZRF) wurde 1975 auf der
Grundlage des BayRDG vom 11. Ja-
nuar 1974 als Rettungszweckverband
Augsburg (RZV) gegriindet. Durch An-
derung und Neufassung der Ver-
bandssatzung auf der Grundlage des
Gesetzes zur Einfiihrung Integrierter
Leitstellen (ILSG) vom 25. Juli 2002
wurde der Rettungszweckverband
mit Wirkung vom 5. November 2003
in den ZRF umgestaltet. Der raumli-
che Wirkungsbereich umfasst dabei
das Gebiet seiner Mitglieder. Der
Zweckverband erfiillt seine Aufgaben
ohne Gewinnerzielungsabsicht.

Der Haushalt 2021 wurde ausgegli-
chen vollzogen. Im Laufe des Jahres
ergaben sich einige haushaltsneut-
rale Veranderungen und teilweise
nennenswerte Wenigerausgaben, die
zu einem Rechnungsiberschuss im
Verwaltungshaushalt und dadurch zu
einer entsprechenden Zufiihrung an
die Allgemeine Riicklage fiihrten.

Die haushaltsneutralen Veranderun-
gen entstanden einerseits bei der
Rickzahlung von Verbandsumlagen
an die Verbandsmitglieder. Gemal
Beschluss der Verbandsversamm-
lung wurde der nicht zweckgebun-
dene Rechnungsiiberschuss des Jah-
res 2020 zurlickbezahlt.

Zweckverband fiir Rettungsdienst und
Feuerwehralarmierung Augsburg (ZRF)
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Im Bereich der Sachverstandigen-
und Gerichtskosten sind die Ausga-
ben im groReren Umfang nicht ange-
fallen. Ausgaben fir allgemeine Ge-
richtsverfahren waren nicht notwen-
dig. Der von 2020 Ubertragene und
nicht beanspruchte Haushaltsausga-
berest im Bereich Zweckverbandsor-
gane und -verwaltung wurde aus
haushaltsrechtlichen Griinden (Haus-
haltsausgaberest im Verwaltungs-
haushalt kann nur einmal tbertragen
werden) eingezogen. Die Priifungen
der Betriebskostenabrechnungen fiir
die ILS bzw. TTB fiir das Jahr 2019
wurden abgerechnet. Die Priifungen
der Betriebskostenabrechnungen fiir
2020 sind zwar beauftragt worden,
die Rechnungstellung ist jedoch nicht
mehr erfolgt. In diesen beiden Fallen
wurden die nicht verbrauchten Mittel
als Haushaltsrest auf das Jahr 2022
ubertragen.

Verwaltungshaushalt

Im Haushalt 2021 wurden, wie im Vor-
jahr, Mittel flir zusatzliche, vom
Zweckverband angeordnete Kranken-
transportkapazitaten eingestellt. Der
tatsachliche Bedarf lag in etwa bei
der Halfte (50,91 %) der eingeplanten
Mittel. Die zur Finanzierung geplante
Entnahme aus der Allgemeinen Riick-
lage wurde entsprechend reduziert.

Im Vermogenshaushalt fiel, zuséatz-
lich zu der fiir zusatzliche Kranken-
transportkapazitaten geplanten Ent-
nahme aus der Allgemeinen Riick-
lage, aufgrund o. g. Riickzahlung des
Rechnungsiiberschusses 2020, eine
weitere Ricklagenentnahme und Zu-
fihrung an den Verwaltungshaushalt
an. Zudem erfolgte die Weiterleitung
des Uberschusses des Verwaltungs-
haushalts an die Allgemeine Ruick-
lage.

Verwaltungshaushalt Einnahmen in €

2021 in % [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Erstattungen 162.752 9% 29.111 22% 133.641 6%
Zuweisung fiir Ifd. Zwecke -
Verbandsumlage 153.073 8% -94.881 -38% 247.954 12%
davon
Stadt Augsburg 49.611 -29.362 78.973
Landkreis Augsburg 42.401 -26.381 68.782
Landkreis Aichach-Friedberg 22.532 -14.140 36.672
Landkreis Dillingen 16.149 -10.431 26.581
Landkreis Donau-Ries 22.379 -14.566 36.945
Zuweisung fiir Ifd. Zwecke -
Integrierte Leitsstelle (ILS) 1.233.046  67% -60.294 -5% 1.293.340  62%
davon
Stadt Augsburg 493.218 -24.118 517.336
Landkreis Augsburg 275.216 -13.458 288.673
Landkreis Aichach-Friedberg 154.377 -7.549 161.926
Landkreis Dillingen 133.169 -6.512 139.681
Landkreis Donau-Ries 177.065 -8.658 185.724
Zuweisung fiir Ifd. Zwecke -
Taktisch-Technische
Betriebsstelle (TTB) 228.818 12% -79.480 @ -26% 308.298 15%
davon
Stadt Augsburg 91.527 -31.791 123.318
Landkreis Augsburg 51.072 -17.742 68.814
Landkreis Aichach-Friedberg 28.648 -9.951 38.599
Landkreis Dillingen 24.712 -8.584 33.296
Landkreis Donau-Ries 32.858 -11.413 44.271
Zinseinnahmen 0 0% -1 -100% 1 0%
Zufiihrungen vom VermHH 61.950 3% -34.921  -36% 96.871 5%
SUMME 1.839.639 100% -160.985  -12% 2.080.105 100%
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Verwaltungshaushalt Ausgaben in €

2021 in % 2021 zu 2020 in % 2020 in %
Aufwendungen fiir ehrenamtl.
Tatigkeit 5.378 0% 1.016  23% 4.362 0%
Personalkosten 126.554 7% 2.051 2% 124.502 6%
Gerate, Ausstattung u.
Ausriistung, 0 0% 0 0% 0 0%
Weitere Betriebsausgaben 77 0% 32 71% 45 0%
Geschiaftsausgaben -17.320 -1% -59.878 -141% 42.558 2%
Weitere allg. sdchliche Ausgaben 1.345 0% 138 11% 1.207 0%
Erstattungen an Gemeinden
- Ifd. Betriebskosten Integrierte
Leitstelle (ILS) 1.227.246  67% 29.948 3% 1.197.298  58%
Erstattung an Gemeinden
- Betr.Kostn.Abr.Fw-Anteil 0 0% -91.042  -100% 91.042 4%
Erstattung an Gemeinden
- Defizittrag. Anteil Rd 0 0% 0] 0% 0 0%
Erstattungen an Gemeinden
- Personalkosten 105.602 6% -605 -1% 106.207 5%
Erstattungen an Gemeinden
- Sachkosten 7.440 0% 0 0% 7.440 0%
Erstattungen an Gemeinden
- Verwaltungskostenbeitrage 11.905 1% -463 -4% 12.367 1%
Erstattungen an Gemeinden
- Ifd. Betriebskosten TTB 226.818 12% -38.552  -15% 265.370 13%
Erstattungen an Gemeinden
- BetriebskostenplanungVorjahre 0 0% -40.925 -100% 40.925 2%
Erstattungen an iibrige Bereiche 322 0% 45 16% 277 0%
Erstattung. a. iibrige Bereiche-KTW 19.347 1% 19.347  100% 0 0%
Zuweisungen und Zuschiisse
fiir Ifd. Zwecke 69.354 4% -27.517 © -28% 96.871 5%
Zufiithrung zum VermHH 55.573 3% -34.061 -38% 89.634 4%
SUMME 1.839.639 100% -218.888  -12% 2.080.105 100%
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Vermogenshaushalt

Vermogenshaushalt

Einnahmen in €

2021 in % 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Investitionsforderung von
iibrigen Bereichen 0 0% 0 0% 0 0%
Zufiihrung vom VerwHH 55.573  47% -34.061 | -38% 89.634  48%
Entnahme aus d. allgm. Riicklage 61.950 53% -34.921 -36% 96.871 52%
SUMME 117.523 100% -68.982  -37% 186.505 100%

Vermogenshaushalt

Ausgaben in €

2021 in % [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Investitionsforderung von
iibrigen Bereichen 0 0% 0 0% 0 0%
Zufiihrung zum VerwHH 61.950 53% -34.921 -36% 96.871 52%
Zufiihrung an die allgm. Riicklage 55.573 47% -34.061  -38% 89.634 48%
SUMME 117.523 100% -68.982 | -37% 186.505 100%
Kennzahlen

Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten

(L)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Stand der Riicklage 199.319 -6.377 -3% 205.697
Schuldenstand 0 0 0% 0
Verbandsvermogen 199.319 -6.377 -3% 205.697
Anzahl hauptamtl. Mitarbeiter 3 0 0% 3
Anzahl nebenamtl. Mitarbeiter 2 0 0% 2

Leistungskennzahlen

2021 2021 zu 2020 in % 2020

Anzahl Rettungsdienststandorte 33 0 0% 33
Anzahl Notfallrettungsmittel

im Verbandsgebiet 47 0 0% 47
Anzahl Notarzteinsatzfahrzeuge 11 0 0% 11
Anzahl Intensivtransportfahrzeuge 1 0 0% 1
Anzahl 6ffentl. Krankentransport-

fahrzeuge im Verbandsgebiet 34 0] 0% 34
Anzahl der Rettungshubschrauber 1 0 0% 1
Notfalleins&tze / Notarzteinsétze

(inkl. NEF- Eins#tze)*) 125.989 7.582 6% 118.407
Arztbegleitete Patiententransporte 2.271 218 11% 2.053
Krankentransporte 53.378 5.016 10% 48.362

*) 2011 Umstellung in der Auswertung bei der ILS (ohne NEF-Einséatze 73.870 It. Auswertungen der ILS Augsburg)
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Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (AVV)

Sitz und Anschrift des Unternehmens

Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH

Schrannenstralle 3

86150 Augsburg

Tel.: 0821 343770

Fax: 0821 34377107
E-Mail: info@avv-augsburg.de
Internet:  www.avv-augsburg.de

Gegenstand des Unternehmens

Die Gesellschaft wurde mit notariel-
lem Vertrag vom 28. Marz 1985 ge-
grindet. In der Gesellschafterver-
sammlung am 17. Dezember 2013
wurde der Gesellschaftervertrag neu
gefasst, dabei wurden die Firma, der
Gegenstand des Unternehmens so-
wie das Stammkapital geandert; die
Eintragung ins Handelsregister er-
folgte am 15. Mai 2014.

Die Gesellschaft organisiert den 6f-
fentlichen Personennahverkehr
(OPNV) und nimmt auf dem Gebiet
des OPNV Aufgaben der Planung,
Steuerung und Koordination eines in-
tegrierten Verkehrsangebots wabhr.
Die Erstellung von Betriebsleistungen
gehort nicht zu den Aufgaben der Ge-
sellschaft.

Die Tatigkeit der Gesellschaft er-
streckt sich auf den Nahverkehrs-
raum Augsburg. Darliber hinaus kann
die Gesellschaft aulerhalb des Nah-
verkehrsraums  Augsburg verlau-
fende Linienabschnitte in den Regio-
nalverkehr einbeziehen.

Gesellschafter

Stadt Augsburg

Landkreis Augsburg
Landkreis Aichach-Friedberg
Landkreis Dillingen a. d. Donau

Die Gesellschaft kann mit den Ver-
kehrsunternehmen, die durch die Auf-
gabentrager des SPNV mit der Durch-
fihrung des SPNV im Verbundraum
beauftragt worden sind, Kooperati-
onsvertrage zur Regelung der Schnitt-
stellen im Sinne einer Koordination
mit dem SPNV abschliel3en.

Die Gesellschaft vergibt im Namen
der zustandigen Aufgabentrager Ver-
kehrsdienstleistungen unter der Be-
zeichnung ,AVV Regionalbusverkehr”
und schlieBt in Vertretung fir die zu-
standigen Aufgabentrdager mit den
Betreibern des AVV-Regionalbusver-
kehrs Uber nicht eigenwirtschaftlich
zu erbringende Verkehrsleistungen
Vertrage im Sinne offentlicher Dienst-
leistungsauftrage nach der Verord-
nung (EG) Nr. 1370/2007 ab.

Die Gesellschaft kann mit den Gbrigen
Verkehrsunternehmen, die im Ver-
bundraum Verkehrsleistungen durch-
fihren, Kooperationsvertrage zur Re-
gelung der Schnittstellen abschlie-
Ren.

Anteil

25%
25 %
25%
25%
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Organe der Gesellschaft
Gesellschafterversammlung
Aufsichtsrat:

Martin Sailer
Landrat
Vorsitzender

Dr. Klaus Metzger
Landrat
1. Stellvertretender Vorsitzender

Leo Schrell
Landrat
2. Stellvertretender Vorsitzender

Fiir den Landkreis Augsburg sind im Aufsichtsrat vertreten:

1. Burgermeister Dr. Michael Higl
Stellvertreter des Landrats

Geschaftsfiihrung:

Andreas Mayr
(01.11.2019 bis 31.01.2021
Interims-Geschéftsfiihrer)

Fabian Wamser
Kreisrat

Dr. Linda Kisabaka
(ab 01.02.2021)

Im Jahr 2021 betrugen die Gesamtbeziige der Geschaftsfiihrung 171.685 €. Die Mit-
glieder des Aufsichtsrates erhielten im Berichtsjahr Beziige in Héhe von 8.400 €.

Stammkapital
Das Stammkapital betragt 25.600 €.

Beteiligung an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Im Vertrag Uber die Neuorganisation
des offentlichen Personennahver-
kehrs (OPNV) im Nahverkehrsraum
Augsburg (Rahmenvertrag) zwischen
dem Freistaat Bayern, der Deutschen
Bundesbahn sowie der Stadt Augs-
burg und den Landkreisen Augsburg,
Aichach-Friedberg und Dillingen a. d.
Donau vom 27. Méarz 1985 kamen die
Vertragsparteien (berein, den OPNV
durch ein integriertes Verkehrsbedie-
nungssystem zu verbessern.

Hierzu wurde die Augsburger Ver-
kehrsverbund GmbH gegriindet.

Neben dem im Gesellschaftsvertrag
bestimmten Gegenstand des Unter-

nehmens nimmt der AVV auf dem Ge-
biet des OPNV Aufgaben der Planung,
Steuerung und Koordination eines in-
tegrierten Verkehrsangebotes nach
MaRgabe des Vertrages liber die Neu-
organisation des 6ffentlichen Perso-
nennahverkehrs im Nahverkehrsraum
Augsburg wahr.

Der Nahverkehrsraum Augsburg be-
steht dabei aus der Stadt Augsburg,
dem Landkreis Augsburg, dem Land-
kreis Aichach-Friedberg sowie Teile
des Landkreises Dillingen a. d. Donau
und ist in acht Sektoren gegliedert.

Die Tragung des Aufwandes, der
durch die Veranlassung von Ver-
kehrsleistungen im AVV-Regional-
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busverkehr entsteht, wird in geson-
derten  Vereinbarungen geregelt.
Nach der derzeit bestehenden Defizit-
vereinbarung werden nicht anderwei-
tig gedeckte Verluste von der Stadt
Augsburg sowie den Landkreisen
Augsburg, Aichach-Friedberg und Dil-
lingen a. D. Donau gemeinsam in
Form von Gesellschafterbeitragen
ausgeglichen.

Im Nahverkehrsraum Augsburg sind
20 Verkehrsunternehmen, die 6ffent-
lichen  Personennahverkehr auf
Schiene und Stralle betreiben, in die
integrierte Verkehrsbedienung der
Gesellschaft eingebunden. Fir alle
verbundenen Verkehrsunternehmen
gilt ein Gemeinschaftstarif; Verbund-
fahrausweise gelten auf den regiona-
len und stadtischen Verkehrsmitteln
und ermdglichen ein zuschlagsfreies
Umsteigen. Die Augsburger Verkehrs-
und Tarifverbund GmbH tragt die fi-
nanzielle Verantwortung fiir den regi-
onalen Busverkehr. Die Linienlangen
betragen bei der Regionalbahn auf
sieben Linien 217 km, im Regional-
busverkehr auf 139 Linien 2.927 km.

Im Geschaftsjahr 2021 hatte die
Corona-Pandemie auch im Hinblick
auf den Geschaftsverlauf der AVV
GmbH einen pragenden Einfluss.
Auch im AVV-Regionalbus wurden die
bereits im Jahr 2020 eingesetzten
Schilerverstarkerfahrten im  Jahr
2021 pandemiebedingt groRtenteils
beibehalten, um den geltenden Hygie-
nemalinahmen nach der Wiederein-
fuhrung des Prasenzunterrichts ge-
recht zu werden und das Platzange-
bot zu erhohen.

Zudem stand bei der Fahrgastinfor-
mation, die Kommunikation von Neu-
erungen bei den geltenden Pandemie-
regeln im OPNV im Vordergrund. Als
zusatzliche pandemiekonforme und
zukunftsfahige  Beratungsmoglich-
keit der Fahrgaste durch das AVV-
Kundencenter wurde Anfang Juni
2021 das neue ,AVV-Videoberatungs-
Tool” in Betrieb genommen. Diese di-
gitale, komfortable Mdglichkeit der

personlichen Beratung wird in Zu-
kunft weitergefiihrt, auch wenn die im
Zuge der Corona-SchutzmalRnahmen
voribergehend eingestellte personli-
che Beratung und der Fahrkartenver-
kauf im AVV-Kundencenter ab dem
14. Juni 2021 wieder in Betrieb gehen
konnte.

Im Marketing lag der Fokus im zwei-
ten Halbjahr 2021 vorwiegend auf der
Fahrgastrickgewinnung.  Malnah-
men dazu waren unter anderem das
Gewinnspiel ,AVV-Stralkenbahnkon-
zert” in Zusammenarbeit mit Radio
Fantasy und der swa. Aulerdem
wurde die Freizeitbroschiire neu auf-

gesetzt.
Eine weitere Mallnahme zur Fahr-
gastriickgewinnung war das

,Deutschland Abo-Upgrade®, an dem
sich auch der AVV-Verbundraum be-
teiligt hat. Dies war Teil der bundes-
weiten Gemeinschaftskampagne
#besserweiter, die von Bund, Lan-
dern, kommunalen Spitzenverbanden
und den Verkehrsunternehmen zur
Fahrgastrickgewinnung umgesetzt
wurde.

Im Jahr 2021 wurden dariber hinaus
wesentliche Verbesserungen fiir den
Fahrgast im Tarif im AVV-Verbund-
raum eingefiihrt. So wurde das 365-
Euro-Ticket AVV fiir Schiiler und Aus-
zubildende zum 1. August 2021 ein-
gefiihrt. Eine Finanzierungsvereinba-
rung als vertragliche Grundlage der
Forderungen durch den Freistaat
wurde unterzeichnet. Die Minderein-
nahmen fiir das 365-Euro-Ticket fir
Schiiler sowie Auszubildende werden
bis zum Ende des Forderzeitraums zu
2/3 durch den Freistaat Bayern tber-
nommen, das andere Drittel wird
durch die Gesellschafter der AVV
GmbH finanziert.

Zur Integration von Car- und Bikesha-
ring und einem damit verbundenen
Zuschuss von bis zu sieben Euro fir
die Abo-Kunden wurde in Abstim-
mung mit der Regierung von Schwa-
ben eine Mustervereinbarung erarbei-

Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (AVV) 61



tet. Die Forderung dieser Kosten er-
folgt durch den Freistaat Bayern im
Rahmen der Férderung von innovati-
ven OPNV-Projekten und nachhaltiger
Angebote (FIONA), die anderen 50%
werden durch die Gesellschafter der
AVV GmbH finanziert. Mit swa-Car-
sharing konnte ab dem 1. Mai 2021
der erste Carsharing-Partner gewon-
nen werden.

Turnusgemal erfolgte zum 1. Januar
2022 die Tariferhohung des AVV-Ge-
meinschaftstarifes, die lediglich 0,9 %
betrug. Die Personalkostensteigerun-
gen im Bereich Regionalverkehr so-
wie geringfligigen Steigerungen bei
den Fahrzeugkosten im AVV wurden
durch deutliche Rickgénge bei den
Treibstoffkosten fast vollstandig
kompensiert.

€22.500.000
€20.000.000
€17.500.000
€15.000.000
€12.500.000
€10.000.000
€7.500.000
€5.000.000
€2.500.000
£

m Landkreis Augsburg

Im AVV-Regionalbus lag ein Schwer-
punkt im Jahr 2021 auf der Inbetrieb-
nahme des Stadtbuskonzepts Ko-
nigsbrunn. Durch die Inbetriebnahme
der Verlangerung der StralRenbahnli-
nie 3 und dem damit verbundenen
Wegfall der Schnellbuslinie 740 nach
Augsburg musste eine Neustrukturie-
rung des innerdrtlichen Verkehrs, mit
Anbindung an jede Strallenbahn zur
Hauptverkehrszeit, konzeptioniert
werden. Dies geschah in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Kénigsbrunn und
dem Landkreis Augsburg.

Die Ertragslage des AVV ist durch die
von den Gesellschaftern erhaltenen
Zuschiisse gepragt. Die zur Verlust-
abdeckung erforderlichen Zuschiisse
der kommunalen Gebietskorper-
schaften beliefen sich in 2021 auf
12.211.826,50 € (Vorjahr:
19.526.238,13 €).

Gesellschafterbeitrdage

2017 2018 2019 2020 2021

m Stadt Augsburg

m Landkreis Aichach-Friedberg  m Landkreis Dillingen a. D. Donau
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Bilanzdaten

Bilanzdaten (€) Aktiva

zum 31.12. 2021 in% 20217 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermogen 388.860 1% 72.633 23% 316.227 1%
davon
Immaterielles Verm. 152.965 88.833 64.132
Sachanlagen 209.499 -16.201 225.700
Finanzanlagen 26.396 0 26.396
Umlaufvermadgen 35.756.633  99%| 74.332.872  67% 21.423.761 98%
davon
Forderungen 9.009.940 3.213.146 5.796.794
sonst. Vermogensgegenstande 282.858 -19.627 302.484
liquide Mittel 26.463.835 11.139.352 15.324.483
Aktiver RAP 41.549 0% 6.778 19% 34.770 0%
Aktive latente Steuern 68.391 0% 5.957 10% 62.435 0%
Bilanzsumme 36.255.433 100%| 74.478.239  66% 21.837.194 100%
zum 31.12. 2021 in % [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 25.600 0% 0 0% 25.600 0%
davon
Gezeichnetes Kapital 25.600 0 25.600
Sonderriicklagen 0 0 0
Gewinn-/Verlustvortrag 0 0 0
Bilanzgewinn/-verlust 0 0% 0 0% 0 0%
SOPO mit Riicklageanteil 369.116 1% 80.002 | 28% 289.114 1%
Riickstellungen 6.649.479  18%| 1.048.114 19% 5.601.365 26%
Verbindlichkeiten 29.211.238  81%| 73.290.123  83% 15.921.115  73%
davon
Verb. > 1 Jahr 0 0 0
Verb. < 1 Jahr 29.211.238 13.290.123 15.921.115
Passiver RAP 0 0% 0 0% 0 0%
Passive latente Steuern 0 0% 0 0% 0 0%
Bilanzsumme 36.255.433  100%| 74.4718.239  66% 21.837.194 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV - Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Umsatzerlse 8.884.061 5.875.523 3.008.537
Ertrage aus erhalt. Zuschiissen 12.211.827 -7.314.412 19.526.238
Sonstige betriebliche Ertrage 7.105.267 2.301.290 4.803.977
Gesamtleistung 28.201.154 862.402 3% 27.338.752
Aufw. aus gewahrten Zuschiissen -22.018.135 -188.300 -21.829.836
Materialaufwand -2.369.783 -156.042 -2.213.740
Personalaufwand -2.259.003 -318.851 -1.940.153
Abschreibungen -123.294 19.803 -143.096
So. betriebl. Aufwendungen -1.407.204 -271.307 -1.135.896
0

Betriebliches Ergebnis 23.736 -52.296 = -69% 76.032
Ertrage aus Finanzanlagen etc. 490 46.182 -45.692
Zinsen und dhnl. Aufwand -21.730 9.073 -30.802
Ergebnis der gewohnlichen

Geschaftstitigkeit 2.496 2,958 -640% -462
AuBerordentlicher Aufwand 0 0 0
Steuern -158 790 -948
Steuererstattungen -2.337 -3.748 1.411
Jahresergebnis 0 0 0% 0
Gewinn-/Verlustvortrag 0 0 0
Bilanzgewinn/-verlust 0 0 0% 0

Kennzahlen
Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Investitionen 203.296 62.036 44% 141.260
Investitionsquote 13% 9%
(Gesamtinv. zu Jahresanfangs-
bestand des AV)
Anzahl Mitarbeiter 31,3 3 10% 28,5

(im Jahresdurchschnitt)
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Augsburg Innovationspark GmbH (AIP)

Sitz und Anschrift des Unternehmens

Augsburg Innovationspark GmbH
Am Technologiezentrum 5

86159 Augsburg

Tel.: 0821 80903040

Fax: 0821 80903069

E-Mail: info@augsburg-innovationspark.com

Internet:  www.augsburg-innovationspark.com

Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist
die Schaffung positiver nachhaltiger
Effekte fir die Wirtschaft in der Re-
gion Augsburg durch

a) Aufbau und Betrieb des Technolo-
giezentrums Augsburg und des
Augsburger Innovationsparks als
Kompetenzzentrum fiir Technolo-
gien zur Ressourceneffizienz mit

c) Forderung des Technologietrans-

fers zwischen bestehenden Unter-
nehmen und Unterstitzung von
Unternehmensneugrindungen im
Bereich der Ressourceneffizienz in
den Technologiebereichen Faser-
verbundwerkstoffe, Mechatronik &
Automation, IT und Umwelt sowie
weitere flir die Region relevanten
Technologiethemen.

Anziehungskraft lber die Region
hinaus;

b) Schaffung eines Innovationsclus-
ters fir einen Austausch von Wis-
sen und Erfahrung zwischen Wis-
senschaft und Wirtschaft, insbe-
sondere durch gemeinsame Pro-
jekte und Technologien zur Res-
sourceneffizienz;

Gesellschafter

Anteil
Stadt Augsburg 75 %
Landkreis Augsburg 25 %
Organe der Gesellschaft
Gesellschafterversammlung
Fachbeirat
Aufsichtsrat:
Eva Weber Martin Sailer
Oberbirgermeisterin Landrat
Vorsitzende stellv. Vorsitzender
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Fiir den Landkreis Augsburg sind im Aufsichtsrat vertreten:

Sabine Griinwald
Stv. Landratin

1. Burgermeister Paulus Metz
Kreisrat

1. Burgermeister Michael Worle
Kreisrat

Geschaftsfiihrung:

Dipl. oec. Wolfgang Hehl

Heinz Liebert
Kreisrat

Felix Senner
Kreisrat

Im Jahr 2021 betrugen die Gesamtbeziige der Geschéftsfiihrung 90.000 € zuziiglich

einer Tantieme von 7.500 €.

Stammkapital
Das Stammkapital betragt 50.000 €.

Beteiligungen an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Die Augsburg Innovationspark GmbH
wurde am 5. August 2013 gegriindet.

Die Haupttatigkeit der Augsburg Inno-
vationspark GmbH besteht aus zwei
Geschaftsbereichen. Diese sind zum
einen der Betrieb und die Zurverfi-
gungstellung der Gebaudenutzfla-
chen des Technologiezentrums
Augsburg (TZA) mit einem integrier-
ten Dienstleistungspaket und zum an-
deren die Vermarktung der Augsburg
Innovationspark-ldee sowie auch die
Unterstlitzung beim Vertrieb von Bau-
flachen im 70 ha groen Innovations-
parkgelande.

Innerhalb des Geschéftsbereichs
»Technologiezentrum Augsburg” be-
stehen zwei Geschaftsfelder: Erstens
das Raumnutzungsgeschaft und
zweitens das Eventgeschaft. Beim
Raumnutzungsgeschaft bietet das
Technologiezentrum Augsburg auf
rund 12.000 m2 Nutzflache mit einem
untrennbaren integrierten Dienstleis-
tungspaket Biro-, Kommunikations-,
Labor-, Werkstatt-, Hallen- und Lager-
flachen sowie Parkplatze an, um den

interdisziplinaren  Austausch und
Technologietransfer von Forschung
und Entwicklung innerhalb und uber
Unternehmens- und Forschungsein-
richtungen hinaus zu ermdglichen
und zu fordern. Beim Eventgeschaft
werden Veranstaltungsflaichen und
relevante Dienstleistungen fiir die
Durchfiihrung von Veranstaltungen
zur Wirtschaftsforderung, Technolo-
gieférderung und Vernetzung im Bu-
sinessbereich intern und extern ver-
mietet.

Das entsprechende Grundstiick liegt
im Besitz der Stadt Augsburg und
wurde der Wohnungsbaugesellschaft
der Stadt Augsburg (WBG) im Rah-
men eines Gestattungsvertrages fir
das Bauvorhaben zur Verfligung ge-
stellt. Die WBG ubernahm den Bau
samt Finanzierung und vermietet das
Objekt an die Betreibergesellschaft
(Augsburg Innovationspark GmbH)
zur jahrlichen vorlaufigen Gesamtre-
alkostenmiete  in Hohe  von
1.385.769,08 € (netto ohne vorl. Be-
triebsnebenkosten) bis ins Jahr 2045
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— 29,5 Jahre ab 1. April 2016. Nach
Ablauf dieses Kalkulationszeitraums
kann mit einem Mietzins gerechnet
werden, der mit mindestens 75 Pro-
zent der ortsublichen Vergleichs-
miete angesetzt wird.

Die GmbH mietete das Gebaude auf
die Dauer von 29,5 Jahren zweckge-
bunden an. Die Netto-Mieteinnhamen
decken voraussichtlich ab dreiviertel
der Laufzeit nach Fertigstellung das
an die WBG zu bezahlende Gebaude-
nutzungsentgelt. Bis zu diesem Zeit-
punkt ist die Gesellschaft in diesem
Geschéftsfeld auf jahrliche Darlehen
der Gesellschafter (75 % Stadt Augs-
burg, 25 % Landkreis Augsburg) ange-
wiesen. Ab dann kénnen diese Gesell-
schafterdarlehen voraussichtlich suk-
zessive zuriickgefiihrt werden. Eine
ausgeglichene Bilanz kann somit
etwa ab dem Jahr der Fertigstellung +
29,5 Jahre (d. h. voraussichtlich
2044) erreicht werden.

Auf dem 70 ha grofRen Innovations-
parkgelande werden Unternehmen,
Dienstleister und Forschungseinrich-
tungen, erganzt durch Nahversor-
gungseinrichtungen, in den Technolo-
giebereichen  Ressourceneffizienz,
Leichtbau, Faserverbundwerkstoffe,
Mechatronik und Automation, IT, Digi-
talisierung, Wasserstofftechnologie
u. a. angesiedelt. Die Unternehmen
stehen globalen Trends gegeniiber,
die sie im weltweiten Wettbewerb zu
schnelleren und komplexeren Innova-
tionen, zur Produktivitatssteigerung
und zur Kostenreduzierung bei star-
kerer Beachtung der Ressourceneffi-
zienz zwingen. Unter dem Leitbild
,Technologien fir Ressourceneffizi-
enz" sollen neue Prozesse und Pro-
dukte in einem offenen und kreativen
Zusammenwirken von Wirtschaft und
Wissenschaft erforscht und entwi-
ckelt sowie dariiber hinaus wichtige
Impulse fiir eine nachhaltige Entwick-
lung der Gesellschaft gegeben wer-
den. Die Biindelung und Vermarktung
dieses regionalen Alleinstellungs-
merkmals werden (berregional kom-
muniziert. Im Rahmen von Netzwerk-

und Medienarbeit, Veranstaltungen
und proaktiver Imagearbeit Uber-
nimmt die GmbH die Kommunikation
und Vertriebsunterstitzung.

Unterstltzend agiert ein Fachbeirat,
bestehend aus Stadt Augsburg, Uni-
versitat Augsburg, Hochschule Augs-
burg, wirtschaftlichen Institutsvertre-
tern, Vertretern der Verbande Carbon
Composite e.V., Cluster Mechatronik,
FZG, aiti-Raum e.V. und KUMAS so-
wie Kammervertretern als standiges
Beiratsgremium der GmbH. Somit
wird sichergestellt, dass der Innovati-
onspark auch zukiinftigen Anforde-
rungen gerecht wird.

Das Eventgeschaft erreichte mit tiber
25.000 Gasten in den ersten flinf Jah-
ren im Haus ein Ergebnis, das weit
uber die Erwartungen hinausging. Bei
den Gasten handelte es sich aus-
nahmslos um hochwertige Technolo-
gieforderungs- und Businessveran-
staltungen mit zum Teil internationa-
len Gasten. Aufgrund der Corona-
Pandemie ist dieses Geschaftsfeld
nahezu komplett ausgefallen. Diese
Verluste konnten durch eine sehr gute
Auslastung kompensiert werden.

Die Auslastungsquote betragt Ende
2021 81 %. Die Anzahl der Mitarbeiter
am Standort TZA liegt bei etwa 400.
Zurzeit sind 41 Unternehmen und Ein-
richtungen im Technologiezentrum
Augsburg aktiv. Die Biiroflachen und
die Werkstattflachen sind inzwischen
Uberbucht, die Auslastung liegt tber
Plan. Es wurde eine Warteliste einge-
richtet und eine geringe Anzahl an
Flachen als Reserve fiir etwaige Hal-
lennutzer zuriickbehalten. Fir die
Technikumshalle konnten weitere in-
teressante, thematisch passende
Nutzungsinteressenten  gewonnen
werden. Damit ist bereits die Planaus-
lastung der Halle Gbertroffen.

Augsburg Innovationspark GmbH (AIP)
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Zum Bilanzstichtag 31. Dezember
2021 belauft sich die Bilanzsumme
auf 14.847.383,71 € (Vorjahr:
13.298.217,78 €). Das Eigenkapital
basiert auf einem nicht durch Eigen-
kapital gedeckten Fehlbetrag von
13.365.054,20 € (Vorjahr:
11.949.887,55 €), die Eigenkapital-
quote betragt somit wie im Vorjahr

Fur das Geschaftsjahr 2021 ergibt
sich ein Jahresfehlbetrag von
1.812.362,65 € (Vorjahr: Jahresfehl-
betrag von 1.076.473,24 €), welcher
zusammen mit dem bestehenden
Verlustvortrag in Hohe  von
14.149.730,55 € auf neue Rechnung
vorgetragen wurde.

0 %.

Bilanzdaten

Bilanzdaten (€) Aktiva

zum 31.12. 2021 in % (2027 zu 2020 in % 2020 in %

Anlagevermogen 775.998 5% 22% 634.988 5%
Immaterielle Vermdgensgegenstén 20.893 23.695
Sachanlagen 755.105 143.812 611.293
Umlaufvermogen 690.795 5% -19.767 -3% 710.562 5%
davon

sonstige Vermogensgegenstande 91.975 -181.513 273.488

liquide Mittel 598.820 161.746 437.074

Aktiver RAP 15.534 0% 12.754  459% 2.780 0%
nicht durch Eigenkapital gedeckter
Fehlbetrag 13.365.057  90%| 1.415.169 12% 11.949.888  90%
Bilanzsumme 14.847.384 100%| 7.549.166 12% 13.298.218 100%

Bilanzdaten (€) EESE

zum 31.12. 2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 0 0% 0 0% 0 0%
davon
Gezeichnetes Kapital 50.000 0 50.000
Kapitalriicklage 2.547.039 397.196 2.149.843
Jahresergebnis -1.812.365 -735.892 -1.076.473
Verlustvortrag -14.149.731 -1.076.473 -13.073.257
nicht gedeckter Fehlbetrag 13.365.057 1.415.169 11.949.888
Riickstellungen 4.822.011 32% 24.005 1% 4.798.006 36%
Verbindlichkeiten 9.996.226  67%| 1.496.014 18% 8.500.212 64%
davon
Verb. > 1 Jahr 9.902.111 1.560.637 8.341.474
Verb. < 1 Jahr 94.115 -64.623 158.738
Passiver RAP 29.147 0% 29.147  100% 0 0%
Bilanzsumme 14.847.384 100%| 17.549.166 12% 13.298.218 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV-Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Umsatzerlose 1.066.630 -240.146 1.306.776
sonstige betriebliche Ertrage 488.244 -462.261 950.505
Gesamtleistung 1.554.874 -702.407 -31% 2.257.281
Materialaufwand -3.467 -871 -2.596
Personalaufwand -386.350 -14.291 -372.059
Abschreibungen -99.416 -11.386 -88.029
sonst. betriebl. Aufwendungen -2.292.426 211.809 -2.504.235
Betriebliches Ergebnis -1.226.786 -517.147 73% -709.639
sonstige Zinsen und &. Ertrage 0 0 0
Zinsen und ahnlicher Aufwand -585.550 -266.348 -319.202
Ergebnis der gewohnlichen
Geschaftstatigkeit -1.812.335 -783.495 76% -1.028.841
a. o. Aufwand / a. o. Ertrage 0 0 0
Steuern -30 47.603 -47.633
Jahresergebnis -1.812.365 -735.892 68% -1.076.473
Gewinn/Verlustvortrag -14.149.731 -1.076.474 -13.073.257
Bilanzgewinn/-verlust -15.962.096 -1.812.366 13% -14.149.731
Kennzahlen
Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Investitionen 240.425 149.610 165% 90.815
Investitionsquote 26% 11%
(Gesamtinv. zu Jahresan-
fangsbestand des AV)
Anzahl Mitarbeiter 6 0 0% 6
jeweils zum 31.12.
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Augsburger Schwabenhallen

Messe- und Veranstaltungsgesellschaft mbH (ASMV)

Sitz und Anschrift des Unternehmens

Augsburger Schwabenhallen

Messe- und Veranstaltungsgesellschaft mbH

Am Messezentrum 5

86159 Augsburg

Tel.: 0821 2572100

Fax: 0821 2572105

E-Mail: info@messeaugsburg.de
Internet:  www.messeaugsburg.de

Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist
die Akquisition und Durchfiihrung von
Messen, Ausstellungen und sonsti-
gen Veranstaltungen sowie die Zur-
verfigungstellung des hierfiir ver-
wendeten Geldndes an Messe-, Aus-
stellungs- und sonstige Veranstal-
tungstrager.

Gesellschafter

Stadt Augsburg

Landkreis Augsburg

Bezirk Schwaben

Landkreis Aichach-Friedberg

Industrie- und Handelskammer Schwaben
Handwerkskammer Schwaben

Organe der Gesellschaft

Gesellschafterversammlung

Verwaltungsrat:

Eva Weber
Oberbiirgermeisterin
Vorsitzende

Das gesamte Tatigwerden der Gesell-
schaft erfolgt unter dem Gesichts-
punkt der Erhaltung und Starkung der
Wirtschaftskraft des Raumes Augs-
burg und Schwaben.

Anteil

64,09 %
20,44 %
4,43 %
3,96 %
3,54 %
3,54 %

Fiir den Landkreis Augsburg sind im Verwaltungsrat vertreten:

Franz Bossek
Kreisrat

Harald Giiller
Kreisrat
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Geschaftsfiihrung:

Lorenz Rau

Im Jahr 2021 betrugen die Gesamtbeziige der Geschéftsfiihrung 161.589,24 Euro.

Stammkapital

Das Stammkapital betragt 1.292.699,26 Euro.

Beteiligungen an anderen Unternehmen

BAYERN TOURISMUS
Marketinggesellschaft mbH,
Miinchen (seit 1999)

- Teilgeschaftsanteilsabtretung an
die Allgau Airport GmbH & Co mit
notariellem Anteilsabtretungsver-
trages vom 17. Dezember 2010

Anteil
2,96 %

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Die Geschéftstatigkeit der Gesell-
schaft umfasst die Planung, Organi-
sation und Durchfiihrung von Mes-
sen, Ausstellungen und Events sowie
die Bereitstellung und Betreuung von
Gastveranstaltungen. Hierfir betreibt
und unterhalt die Gesellschaft am
Standort Augsburg Messe- und Aus-
stellungshallen mit den zugehorigen
Anlagen. Zusatzlich zur Vermietung
von Stand-/Hallenflachen bietet das
Unternehmen ihren Kunden ein um-
fangreiches Serviceportfolio an. Mit-
unter gehoren hierzu Standbau-,
Technik- und Logistik-Services sowie
Marketing- und Gastronomie-Dienst-
leistungen.

Die Gesellschaft betreut jahrlich bis
zu 60 Messen, Ausstellungen und
Events und stellt diesen rund
48.000 m? Hallen- sowie 10.000 m?
AuBenflache auf dem Augsburger
Messegelande zur Verfligung. Das
Messegelande zeichnet sich beson-
ders durch seine flexible und modu-
lare Nutzbarkeit, die direkte Stadt-
nahe sowie die gute Erreichbarkeit in-
mitten einer der wichtigsten Indus-
trieregionen Deutschlands aus.

Ausgangspunkt der Entwicklung war
ein Roland Berger-Gutachten vom 10.
November 2008 zur ,Strategischen
Neuausrichtung des Messe- und Kon-
gresswesens der Stadt Augsburg”,
welches als Handlungsoption eine
Vorwartsstrategie definiert, welche
die Entwicklung der Augsburger
Schwabenhallen und Veranstaltungs-
gesellschaft mbH hin zu einem ,Pre-
mium Standort” fiir Messen und Kon-
gressmessen mittlerer GréRe und mit
Fokus auf Gast- und Wandermessen
beschreibt.

Neben dem bestehenden Geschafts-
feld der Durchfiihrung von Gastveran-
staltungen hat die Augsburger
Schwabenhallen Messe- und Veran-
staltungsgesellschaft mbH im Jahr
2012 ihre Geschaftstatigkeit um die
eigenstandige Planung, Organisation
und Durchfiihrung von Messen und
Ausstellungen am Messestandort
Augsburg erweitert. Die Messe Augs-
burg hat sich seitdem zur Aufgabe ge-
macht, Impulsgeber fir die in der Re-
gion ansdssigen Industrien zu sein
und tritt selbst als Veranstalter von
Veranstaltungen auf.
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Einen weiteren Eckpunkt der ,Vor-
wartsstrategie” von 2008 stellte die
Erarbeitung eines Masterplans zur
schrittweisen  Geldndeentwicklung
dar. Infrastrukturelle Investitionen
wurden unter anderem in die Erweite-
rung des Parkplatzes; Umgestaltung
des Foyers und des Innenausbaus der
Halle 1, Neubau der Halle 5 (Fertig-
stellung 2009), Neubau der Halle 4
(Fertigstellung 2015) und Neubau der
Halle 2 (Fertigstellung in 2020) vorge-
nommen.

Im Gutachten von Roland Berger wird
von einer moglichen Umsatzsteige-
rung pro Jahr von 5,6 % ausgegan-
gen. Die tatsachlich erreichte Um-
satzsteigerung seit dem Jahr 2009
bis zum Jahr 2019 hat insgesamt
rund 98 % oder durchschnittlich
6,39 % pro Jahr betragen, damit mehr
als prognostiziert.

Die Messe Augsburg verzeichnet im
Jahr 2021 einen deutlichen Verlust
als Auswirkung der Corona-Pande-
mie, welche wie in der gesamten Mes-
sewirtschaft auch in Augsburg Spu-
ren hinterlasst. Eine radikale Sparpo-
litik sowie liquiditatssichernde Mal}-
nahmen trugen das Unternehmen
durch die Krise. Besonders in der ers-
ten Jahreshalfte wurden fast aus-
schlielich Veranstaltungen abge-
sagt. Erst ab September 2021 konn-
ten wieder einzelne Veranstaltungen
stattfinden.

Mit der OFF-GRID EXPO and CON-
FERENCE, der internationalen Kon-
gressmesse flir autarke Stromversor-
gung mit Solar-, Wind- und Wasser-
kraftanlagen, wurde im Dezember
2021 ein weltweites Publikum adres-
siert. Insgesamt nahmen an der drei-
tagigen hybriden Fachveranstaltung
dber 900 Teilnehmer aus rund 46 Na-
tionen teil. Die Veranstaltung fand un-
ter erhohten Sicherheitsvorkehrun-
gen, 2G+, statt.

Durch die hohen Covid-Fallzahlen
Ende des Jahres 2021 wurden kurz-
fristig erneut alle Veranstaltungen der

Monate Januar und Februar 2022 ab-
gesagt. Eine Verschiebung in das
zweite. Quartal des Jahres 2022 ge-
lang nur vereinzelt. So musste u. a.
die Eigenveranstaltung Jagen und Fi-
schen wie bereits im Jahr 2021 er-
satzlos entfallen.

Die Umsatzerlose sanken im Ge-
schaftsjahr 2021 um ca. 36 % (-
1,5 Mio. €) auf 2.657.070,41 € (Vor-
jahr: 4.171.940,38 €). Diese Entwick-
lung ist im Wesentlichen darauf zu-
riickzufiihren, dass aufgrund der Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie und
der damit verbundenen Veranstal-
tungsverbote bis September 2021 nur
noch sporadisch Veranstaltungen auf
dem Messegelande durchgefiihrt
werden konnten. Der geplante Um-
satz 2021 in Hohe von 4,4 Mio. €
wurde insoweit  deutlich  ver-
fehlt. Diese Umsatzausfalle konnten
im Jahr 2021 zumindest teilweise
durch Sondereffekte ausgeglichen
werden. So hat die Gesellschaft fir
das Jahr 2021 Coronanothilfen des
Bundes und des Freistaats Bayern
nach der Bundesrahmenregelung fiir
Messen in Hohe von insgesamt
1,165 Mio. € erhalten. Zusatzlich wur-
den Gesellschafterzuschiisse in
Hohe von 0,79 Mio. € geleistet.
Dadurch erhohten sich die sonstigen
betrieblichen Ertrage im Jahr 2021
gegeniber dem Vorjahr
(3.489.934,75 €) um 450.000 € auf
3.940.656,65 €. Material- und Perso-
nalaufwand, Abschreibungen sowie
sonstige betriebliche Aufwendungen
summieren sich auf 7.735.898,80 €
(Vorjahr: 7.993.150,32 €). Nach Be-
riicksichtigung der Zinsen und aulRer-
ordentlichen Aufwendungen ergibt
sich ein Jahresfehlbetrag von
2.685.22715 € (Vorjahr:
732.974,27 € Fehlbetrag).

Auch ohne die negativen Auswirkun-
gen aufgrund der Corona-Pandemie
ist die Gesellschaft weiterhin aus ei-
gener wirtschaftlicher Kraft nicht
existenzfahig. Die aus dem operati-
ven Geschaft erzielten Einnahmen
konnen die laufenden Ausgaben nicht
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decken. Die Fortfihrung der Unter-
nehmenstatigkeit hangt daher unver-
andert von den Zuschiissen der Ge-
sellschafter ab. Sollten die entspre-
chenden Zuschiisse zukinftig nicht
mehr gewahrt bzw. reduziert werden
und kann die Kirzung nicht durch an-
derweitige Zuwendungen ausgegli-
chen werden, stehen der Gesellschaft
bei unveranderter Kostenstruktur und
gleichbleibenden Investitionsbedarf
nicht geniigend finanzielle Mittel zur
Verfiigung, um die Fortfiihrung zu ge-
wahrleisten. Die Corona-Pandemie,
die allgemeinen negativen gesamt-

wirtschaftlichen Entwicklungen so-
wie steigende Kosten fiir Energie und
andere Bereiche flihren zu erhebli-
chen finanziellen Belastungen bei den
Umsatzerlosen, dem EBIT, Jahreser-
gebnis und operativem Cashflow. Die
Fortfihrung der Unternehmenstatig-
keit kann deshalb nur durch ein ver-
starktes finanzielles Engagement der
Gesellschafter sichergestellt werden.
Diese Ereignisse und Gegebenheiten
deuten auf das Bestehen einer we-
sentlichen Unsicherheit hin, die ein
bestandsgefahrdendes Risiko fiir die
Gesellschaft darstellt.

Bilanzdaten
Bilanzdaten (€) Aktiva ‘
zum 31.12. 2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermogen 55.836.390 91%| -1.866.920 -3% 57.703.310 92%
davon
Immaterielles Vermoégen 292.010 -47.223 339.233
Sachanlagen 55.518.980 -1.819.697 57.338.677
Finanzanlagen 25.400 0 25.400
Geleist. Anzahl. u. Anlagen im Bau 0 0 0
Umlaufvermogen 5.416.015 9% 336.232 7% 5.079.783 8%
davon
Vorrate 0 0 0
Forderungen u. sonst. Vermogen 2.075.713 -162.582 2.238.295
liquide Mittel 3.340.302 498.814 2.841.489
Aktiver RAP 18.037 0% 4.377 32% 13.660 0%
Bilanzsumme 61.270.441 100%| -1.526.3171 -2% 62.796.753 100%
Bilanzdaten (€) Passiva ‘
zum 31.12. 2021 in% 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 25.127.997 41%| -1.338.712 -5% 26.466.710 42%
davon
Gezeichnetes Kapital 1.292.699 0 1.292.699
Riicklagen 49.300.532 1.346.515 47.954.017
Gewinn-/Verlustvortrag -22.780.006 -732.974 -22.047.032
Bilanzgewinn/-verlust -2.685.227 -1.952.253 -732.974
SOP fiir Inv.-Zuschiisse 7.534.337 12% -269.805 -3% 7.804.142 12%
Riickstellungen 541.794 1% 258.239 91% 283.555 0%
Verbindlichkeiten 26.899.314  44% 129.506 0% 26.769.808  43%
davon
Verb. < 1 Jahr 13.769.334 11.104.875
Verb. > 1 Jahr 13.129.979 15.664.933
Passiver RAP 0 0%| -1.472.539 -100% 1.472.539 2%
Passive latente Steuern 1.167.000 0%| -1.472.539 100% 0 2%
Bilanzsumme 61.270.441 100%| -7.526.311 -2% 62.796.753 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV - Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020

Umsatz 2.657.070 -1.514.870 4.171.940
Bestandsverand. & aktv. Eigenl. 0 0 0
Sonstige betriebl. Ertrage 3.940.657 450.722 3.489.935
Gesamtleistung 6.597.727 -1.064.148 -14% 7.661.875
Materialaufwand -1.380.252 634.921 -2.015.173
Personalaufwand -1.476.245 135.276 -1.611.521
Abschreibungen -1.957.758 -135.667 -1.822.091
So. betriebl. Aufwendungen -2.921.643 -377.278 -2.544.365
Betriebliches Ergebnis -1.138.172 -806.897 244% -331.275
Ertrdage aus Finanzanlagen etc. 121 119 2
Zinsen und &hnl. Aufwand -262.441 28.441 -290.881
Ergebnis der gewohnlichen

Geschaftstatigkeit -1.400.492 -778.337 125% -622.154
AuBerordentlicher Aufwand 0 0 0
Steuererstattungen 0 0 0
Steuern -1.284.736 -1.173.916 -110.820
Jahresergebnis -2.685.227 -1.952.253 266% -732.974
Gewinn-/Verlustvortrag -22.780.006 -732.974 -22.047.032
Einst. in die vertragl. Riicklage 0 0 0
Bilanzgewinn/-verlust -25.465.233 -2.685.227 12% -22.780.006

Der Verlustausgleich erfolgt durch eine entsprechende Einstellung in die Ricklage im Folgejahr.

Kennzahlen
Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Investitionen 91.217 -1.800.568 -95% 1.891.785

Investitionsquote
(Gesamtinv. zu Gesamtan- 0,1% 2,2%
schaffungswert des AV)

Anzahl Mitarbeiter 30 1 3% 29
(im Jahresdurchschnitt)
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Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020

Investitionen 91.217 -1.800.568 -95% 1.891.785

Investitionsquote
(Gesamtinv. zu Gesamtan- 0,1% 2,2%
schaffungswert des AV)

Anzahl Mitarbeiter 30 1 3% 29
(im Jahresdurchschnitt)

Leistungskennzahlen

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Veranstaltungen gesamt 22 -16 -42% 38
davon:
AFAG Veranstaltungen 1 0 0% 1
Fremdveranstaltungen 20 -15 -43% 35
eigene Veranstaltungen 1 -1 -50% 2
Kapazitdtsauslastung
Gesamte Hallenkapazitat in m? 50.500 0 0% 50.500
Nutzbare Flache in m2 42.750 0 0% 42.750
Belegte Brutto-Hallenflache in m2 208.800 -81.178 -28% 289.978
Umschlagshaufigkeit** der
belegten Brutto-Hallenflache
(belegte Brutto-
Hallenflache/nutzbare Flache) 4,88 -28% 6,80

**Als ein Parameter fur die Leistungsfahigkeit der M essegesellschaft dient die Umschlagshéaufigkeit der belegten
Brutto-Hallenflache zu der gesamten Hallenkapazitat pro Jahr. Die Umschlagshéaufigkeit ist die Kennziffer fur die
Kapazitatsauslastung. Wird das komplette M essegelande pro Jahr zehnmal oder haufiger vermietet, so gilt dieser Wert in
der Branche als befriedigend. Derzeit befriedigende Ergebnisse in der Branche haben die M essegelénde in Essen,
Hamburg, M tinchen, Nirnberg und Stuttgart.

Veranstaltungen 2012 bis 2021
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IT-Griinderzentrum GmbH (aiti-Park)

Sitz und Anschrift des Unternehmens

IT-Griinderzentrum GmbH
Werner-von-Siemens-Stralle 6

86159 Augsburg

Tel.: 0821 4504330
Fax: 0821 45043309
E-Mail: info@aitiRaum.de

Internet:  www.aitiRaum.de

Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist
es, den  Wirtschaftsraum Augsburg
im Bereich der digitalen Wirtschaft zu
starken. Ziel des Unternehmens ist
die Schaffung positiver nachhaltiger
Effekte in der Region Augsburg durch:
- die Unterstitzung der Griinder-
kultur und der Forderung von jun-
gen innovativen Unternehmen
aus dem Bereich der Innovations-
und Kommunikationstechnolo-
gie durch die Betriebsfiihrung ei-
nes IT-Griinderzentrums und die
Betreuung der Mieter darin,

Gesellschafter

den Technologietransfer in be-
stehende Unternehmen,

die Forderung des Wirtschafts-
raums Augsburg durch die Be-
triebsfihrung und Entwicklung
des aiti-Parks sowie des neuen
digitalen Griinderzentrums DZ.S,
den Auf- und Ausbau sowie Ma-
nagement eines Innovationsdko-
systems und Netzwerkes von di-
gitalen Start-ups, Existenzgriin-
dungen, etablierten Unterneh-
men, Forschungseinrichtungen,
Verbanden und Institutionen.

Stadt Augsburg
Landkreis Augsburg
Landkreis Aichach-Friedberg

Organe der Gesellschaft
Gesellschafterversammlung
Aufsichtsrat:

Dr. Wolfgang Hiibschle
berufsmaliger Stadtrat
Wirtschaftsreferent

der Stadt Augsburg
Vorsitzender

Felix Senner
Kreisrat

Anteil

50 %
30 %
20 %

Hansjorg Durz, MdB
Kreisrat
Stellv. Vorsitzender

1. Biirgermeister Michael Worle
Kreisrat

IT-Griinderzentrum GmbH (aiti-Park)
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Geschaftsfiihrung:

Stefan Schimpfle
Diplom-Kaufmann

Die Gesamtbeziige der Geschéftsfiihrung (inkl. Dienst-Kfz) betrugen 106.742,24 €

im Jahr 2021.

Stammkapital
Das Stammkapital betragt 25.000 €.

Beteiligung an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Zu den zentralen Aufgaben der Ge-
sellschaft zahlen:

a) die Schaffung eines positiven
Griinderklimas und die Profilie-
rung der Griinderszene im Be-
reich der digitalen Wirtschaft,

b) die Initiierung, Forderung und
Unterstlitzung von Unterneh-
mensgrindungen und jungen
Unternehmen der digitalen
Wirtschaft,

c) die Ansiedlung von technolo-
gieorientierten und wissensba-
sierten  Unternehmensgrin-
dungen sowie jungen innovati-
ven Unternehmen im Bereich
der digitalen Wirtschaft,

d) der Aufbau, die Entwicklung
und das Management eines In-
novationsokosystems, die For-
derung des Technologie- und
Wissenstransfers und die Ver-
netzung zwischen den Wirt-
schaftsakteuren zusammen
mit der Intensivierung von Ko-
operationen zwischen For-
schungseinrichtungen und Un-
ternehmen, die Forcierung in-
novativer Technologien und
damit einhergehend die Schaf-
fung qualifizierter Arbeits-
platze in der digitalen Wirt-
schaft,

e) der Betrieb einer leistungsfahi-
gen Infrastruktur mit flexiblem
Raumangebot (Coworking-

area, kleinteilige Biroeinheiten
etc.) mit besonderen Service-
leistungen — aktuell durch den
Betrieb des aiti-Parks und zu-
kinftig durch die Erweiterung
um das neue Digitale Griinder-
zentrum.

Die IT-Griinderzentrum GmbH hat
sich mit dem aiti-Park und dem Digi-
talen Zentrum Schwaben (DZ.S) zur
zentralen Einrichtung und Anlauf-
stelle fir Griinder und junge Unter-
nehmen aus den Bereichen Software,
Medien, Mechatronik, Informations-
und Kommunikationstechnologie im
Augsburger Wirtschaftsraum und
dariiber hinaus entwickelt. Insbeson-
dere durch die neuen Projekte, wie
das seit 2017 aktive Digitale Zentrum
Schwaben (DZ.S), und die Bedeutung
der Digitalisierung hat das Griinder-
zentrum deutlich an Sichtbarkeit ge-
wonnen. Die durch die IT-Griinder-
zentrum GmbH angebotenen vielfalti-
gen Unterstlitzungsleistungen wer-
den sowohl von innovativen Startups
und ITK-Unternehmen als auch von
mittelstandischen Unternehmen der
Wirtschaftsregion genutzt. Um die
Herausforderungen der Digitalisie-
rung zu bewaéltigen, erhalten Anwen-
der und Entscheidungstrager Impulse
und Losungsansatze fiir die Nutzung
moderner IT und Kommunikationslo-
sungen.
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Das Digitale Zentrum Schwaben
(DZ.S) mit dem aiti-Park ist mit dem
gate in Garching, dem WERK 1 in
Minchen und dem von der R-TECH
GmbH betriebenen Zentrum Tech-
Base Regensburg eins von vier Zen-
tren, die seit ihrer Grindung den Fo-
kus auf die ITK-Branche legen. Seit
2017 erganzen nun in jedem Regie-
rungsbezirk Digitale Grinderzentren,
die Uber die FordermalBnahme des
Bayerischen Wirtschaftsministeri-
ums in ganz Bayern unterstitzt wer-
den, dieses Angebot. In einer zweiten
Forderrunde, die im Jahr 2018 durch
das Bayerische Wirtschaftsministe-
rium ausgeschrieben wurde, sind
2019 weitere sieben Digitale Griinder-
zentren in den einzelnen Regierungs-
bezirken dazugekommen, die das An-
gebot in den landlichen Regionen
starken sollen. Zu den bereits etab-
lierten Digitalen Griinderzentren be-
steht ein intensiver Kontakt. Regel-
maBige Treffen der Akteure fordern
dabei den gegenseitigen Austausch.

Im Rahmen der Netzwerkaktivitaten
des Digitalen Zentrums Schwaben ar-
beitet die Gesellschaft erfolgreich mit
den regionalen, brancheniibergreifen-
den Grunderzentren in Bayerisch-
Schwaben zusammen, um hier die
Grindungsaktivitaten sowie Themen
rund um die Digitalisierung anzure-
gen und zu fordern. Hier werden re-
gelmaRig gemeinsame Veranstaltun-
gen und Projekte durchgefiihrt.

Samtliche Aktivitaten der IT-Grinder-
zentrum GmbH dienen dazu, den Be-
kanntheitsgrad des Digitalen Zentrum
Schwaben (DZ.S) und des aiti-Parks
zu stéarken und in diesem Zusammen-
hang auch seine Wettbewerbsfahig-
keit zu steigern. Die enge Zusammen-
arbeit mit Partnern wie der Universitat
und den Hochschulen, dem aitiRaum
e.V., der IHK Schwaben, der Stadt
Augsburg sowie den Landkreisen
Augsburg und Aichach-Friedberg ist
hierbei von besonderer Bedeutung.

Bedeutend waren im abgelaufenen
Geschaftsjahr wie bereits in den Vor-

jahren die Netzwerkaktivitaten des Di-
gitalen Zentrum Schwaben (DZ.S), die
im Jahr 2017 gestartet wurden. Ziel
des vom Bayerischen Staatsministe-
riums fur Wirtschaft, Landesentwick-
lung und Energie gefdrderten Pro-
gramms ist es, neue Griinderzentren,
Netzwerkaktivitdten und Unterneh-
mensneugrindungen im Bereich Digi-
talisierung zu initiieren und zu férdern
sowie eine Vernetzung zur etablierten
Wirtschaft herzustellen. Die IT-Grin-
derzentrum GmbH fungiert als Kon-
sortialflihrerin fir die Netzwerk- als
auch Infrastrukturférderung im Wirt-
schaftsraum Augsburg mit
Nordschwaben und dem Allgau.

Fir die Netzwerkforderung, die eng
mit der Infrastrukturforderung ver-
bunden ist, erging am 21. November
2016 der Forderbescheid in Hohe von
1.250.000 €. Diese wurden zum 1. Ja-
nuar 2017 gestartet. Die zuwen-
dungsfahigen Kosten beinhalten Per-
sonalaufwendungen, Gemein-, Reise-
kosten sowie Aufwendungen fir Wer-
bemalnahmen fiir das geplante Inno-
vationsokosystem. Die Fordermittel
verteilen sich zu rund zwei Drittel auf
die IT-Grinderzentrum GmbH und ein
Drittel auf die integrierten Projekt-
partner. Der Zuwendungsbescheid
fur die InfrastrukturmalBnahmen an
den Standorten Augsburg und Kemp-
ten erging am 22. Dezember 2016.
Am 30. November 2020 wurde ein An-
derungsantrag eingereicht, der die ge-
anderten und aktualisierten Planun-
gen an den Standorten in Augsburg
und Kempten beinhaltet. Das vom
Bayerischen Wirtschaftsministerium
bewilligte Fordervolumen betragt un-
verandert rund 7,3 Mio. €, davon rund
5,2 Mio. € fur die Infrastrukturmaf-
nahme am Standort Augsburg. Die
zuwendungsfahigen Kosten beinhal-
ten Mietaufwendungen fiir den Be-
trieb der neuen Griinderzentren. Bis
zur Fertigstellung der neuen Zentren
sind weiterhin die Ubergangslésun-
gen in Betrieb.
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Die Ertrdge aus Umsatzerlosen (Zu-
schiisse und Einnahmen aus Vermie-
tung) sowie sonstigen betrieblichen
Ertrage belaufen sich auf
1.365.848,24 € (Vorjahr:
1.374.819,17 €). Die Aufwendungen
fur Material, Personal, die Abschrei-
bungen und sonstigen betrieblichen
Aufwendungen summieren sich auf
1.361.821,40 € (Vorjahr:
1.265.735,55 €); grofite Position hier-
bei ist die Miete fiir die den Existenz-
grindern zur Verfligung gestellten
Raume. Unter Berlicksichtigung des
Finanzergebnisses ergibt sich somit
ein Ergebnis der gewdhnlichen Ge-
schaftstatigkeit von 4.203,56 € (Vor-
jahr: 109.349,70 €). Nach Einbezie-
hung der zu zahlenden Steuern ergibt
sich ein Jahresiuberschuss von
3.861,56 € (Vorjahr:  Jahresiiber-
schuss von 109.102,20 €).

Die IT-Griinderzentrum GmbH finan-
ziert sich in hohem Male aus 6ffent-
lichen Fordergeldern sowie offentli-
chen Zuschiissen.

Grundsatzlich ist darauf hinzuweisen,
dass die Gesellschaft mit ihrer wirt-
schaftsfordernden Ausrichtung ohne
die Zuwendungen der Offentlichen
Hand und der Fordergeber nicht exis-
tieren konnte.

80

IT-Griinderzentrum GmbH (aiti-Park)



Bilanzdaten

Bilanzdaten (€) Aktiva

zum 31.12. 2021 in% 2021 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermogen 62.440 12% -8.051  -11% 70.491 20%
davon
Immaterielles Verm. 710 -584 1.294
Sachanlagen 61.730 -7.467 69.197
Finanzanlagen 0 0 0
Umlaufvermogen 439.541 87% 158.937  57% 280.605  79%
davon
Vorrate 0 0 0
Forderungen,
sonst. Vermogensgegenstande 70.531 -3.407 73.938
liquide Mittel 369.010 162.343 206.667
Aktiver RAP 4.186 1% -119 -3% 4.304 1%
Bilanzsumme 506.167 100% 150.767 = 42% 355.400 100%

Bilanzdaten (€) Passiva

zum 31.12. 2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 184.438  36% 3.862 2% 180.576  51%
davon
Gezeichnetes Kapital 25.000 0 25.000
Gewinn-/Verlustvortrag 155.576 109.102 46.474
Bilanzgewinn/-verlust 3.862 -105.241 109.102
SoPo mit Riicklageanteil 0 0% 0 0% 0 0%
Riickstellungen 55.442 11% -6.034 | -10% 61.476  17%
davon
Steuerriickstellungen 0 0 0
Sonstige Rickstellungen 55.442 -6.034 61.476
Verbindlichkeiten 254.025  50% 147.356 @ 138% 106.669  30%
davon
Verb. > 1 Jahr 225.170 152.705 72.465
Verb. < 1 Jahr 28.855 -5.349 34.204
Passiver RAP 12.262 2% 5583 84% 6.679 2%
Bilanzsumme 506.167 100% 150.767 = 42% 355.400 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV - Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Umsatz 767.203 -597.330 1.364.533
Bestandsverand. u. aktiv. Eigenl. 0 0 0
Sonstige betriebl. Ertrage 598.645 588.359 10.287
Gesamtleistung 1.365.848 -8.971 -1% 1.374.819
Materialaufwand 0 0 0
Personalaufwand -453.637 -18.846 -434.791
Abschreibungen -11.089 4.763 -15.852
Sonst. betriebl. Aufwendungen -897.095 -82.003 -815.093
Betriebliches Ergebnis 4.027 -105.057 -96% 109.084
Zinsergebnis 177 -89 266
Steuern 0 0 0
Ergebnis der gewohnlichen
Geschaftstatigkeit 4.204 -105.146 -96% 109.350
a. 0. Aufwand/ a. o. Ertrdge 0 0 0
Steuern -342 -95 -248
Jahresergebnis 3.862 -105.241 -96% 109.102
Gewinn-/Verlustvortrag 0 0 0
Bilanzgewinn/-verlust 3.862 -105.241 -96% 109.102
Kennzahlen
Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Investitionen 3.043 -31.655 -91% 34.698
Investitionsquote 2% 27%
(Gesamtinv. zu Jahresanfangs-
bestand des AV)
Anzahl Mitarbeiter 7 -1 -13% 8
im Jahresdurchschnitt
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Jobcenter Augsburger Land

Sitz und Anschrift der gemeinsamen Einrichtung

Jobcenter Augsburger Land
Hauptgeschaftsstelle
Hermanstralle 11

86150 Augsburg

Zweiggeschaftsstelle Schwabmiinchen

Fuggerstralle 10
86830 Schwabmiinchen

Tel.: 0821998880

E-Mail: Jobcenter-Augsburger-Land.Hermanstrasse-11@jobcenter-ge.de

Internet:  www.arbeitsagentur.de

Gegenstand der gemeinsamen Einrichtung

Mit dem SGB Il wurden zwei 6ffentli-
che Hilfeleistungen (Arbeitslosenhilfe
und Sozialhilfe) fiir erwerbsfahige
Empfangerinnen und Empféanger zu
einem einheitlichen Leistungssystem
zusammengefiihrt. Damit  wurde
auch zum 1. Januar 2005 eine neue
Organisationsform, die Arbeitsge-
meinschaft (ARGE), als eigene Ein-
richtung geschaffen.

Nachrichtlich:

Ab dem 1. Januar 2023 wurde von der
Bundesregierung das Biirgergeld ein-
gefihrt. Das Biirgergeld beinhaltet er-
leichterte Bedingungen fiir den Bezug
des Biirgergelds als auch Veranderun-
gen im Bereich der Integration der
Kunden in den Arbeitsmarkt. So wurde
unter anderem die Vermogensftrei-
grenze angehoben und die Freibe-
tragsgrenzen bei der Einkommensan-
rechnung erhéht. Im Bereich der Aus-
bildungs- und Weiterbildungsmalinah-
men kénnen die Kunden mit einem Bo-
nus unterstiitzt werden.

Trager

Agentur fir Arbeit Augsburg
Landkreis Augsburg

Das Jobcenter hat das Ziel, burger-
nah und wirkungsvoll erwerbsfahige
Hilfebediirftige in eine moglichst be-
darfsdeckende Erwerbstatigkeit zu
integrieren, bzw. diesen Prozess aktiv
zu unterstitzen.

Falls notwendig, wird die Verbesse-
rung der Integrationsfahigkeit durch
die Initiierung von flankierenden Mal3-
nahmen wie Kinderbetreuung, Sucht-
und Schuldnerberatung sowie psy-
chosoziale Beratung und/oder Quali-
fizierungsmalBnahmen  verbessert.
Bis zu einer gelungenen Integration
ist der Lebensunterhalt der erwerbs-
fahigen Hilfeempfangerin bzw. Hilfe-
empfanger und den mit ihnen in einer
Bedarfsgemeinschaft lebenden Per-
sonen zu sichern sowie ihre Eigenver-
antwortung zu stiitzen.
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Organe der gemeinsamen Einrichtung

Tragerversammlung:

Fir den Landkreis Augsburg sind in der Tradgerversammlung vertreten:

Martin Sailer
Landrat
Vorsitzender der Tragerversammlung

Franz Bossek
Kreisrat

Geschaftsfiihrung:

Klaus Schmitz
Geschaftsfihrer

Eva Lechner
stellvertretende Geschaftsfiihrerin

Melanie Schappin
Kreisratin

Kurzvorstellung der gemeinsamen Einrichtung

und wichtige Entwicklungen 2021

Aufgabe des Jobcenters ist die Wahr-
nehmung von Aufgaben der Grundsi-
cherung fiir Arbeitsuchende fiir die
Agentur fir Arbeit Augsburg und den
Landkreis Augsburg, die dem Jobcen-
ter durch Gesetz (Sozialgesetzbuch
2. Teil — SGB Il) zugewiesen sind oder
ihr durch die Trager mit offentlich-
rechtlichem Vertrag Ubertragen wer-
den.

Das Jobcenter als gemeinsame Ein-
richtung gemal § 44 b Satz 1 SGB Il
nimmt grundsatzlich alle Aufgaben
der Grundsicherung fiir Arbeitssu-
chende fiir die Agentur fiir Arbeit und
den Landkreis wahr, solange nichts
Abweichendes durch die Tragerver-
sammlung beschlossen wird. Aktuell
wurde festgelegt, dass der Landkreis
die flankierenden Leistungen nach §
16 a SGB Il (z. B. Kinderbetreuung,
psychosoziale Beratung, Schuldner-
beratung) sowie die Ubernahme von
Miet- und Energieschulden (§ 22 Abs.
5 SGB Il) und die Kostenabwicklung
bei Frauenhausaufenthalten (§ 36 a
SGB 1) selbst iibernimmt. Das Job-
center ist daher zustandig fiir die Aus-
zahlung von kommunalen Leistungen
fur Unterkunft und Heizung nach § 22
SGB Il (einschl. Umzugskosten, Miet-
kautionen u. &.) sowie die Bewilligung

von Leistungen nach § 23 Abs. 3
SGB Il (einmalige Leistungen, z. B. fiir
Ersteinrichtung Wohnung, Erstaus-
stattung Bekleidung, Schwanger-
schaftsleistungen) wie der Bundes-
leistung ,Leistungen zum Lebensun-
terhalt”. Weitere Aufgaben konnen
dem Jobcenter durch einstimmigen
Beschluss der Trager ubertragen wer-
den, sofern die Ubertragung der Auf-
gabe gesetzlich zuldssig und die
Grundsatze des Konnexitatsprinzips
gewahrt sind.

Hauptaufgabe neben der Sicherung
des Lebensunterhaltes ist die Integra-
tion von erwerbsfahigen Leistungsbe-
rechtigten nach dem Prinzip des For-
derns und Forderns.

Das Jobcenter Augsburger Land be-
steht aus einer Hauptgeschaftsstelle
in Augsburg und einer Zweigstelle in
Schwabmiinchen.

Das Jobcenter verfiigt liber kein eige-
nes Personal. Die Mitarbeitenden
werden bei Bedarf durch die beiden
Trager Arbeitsagentur und Landkreis
zugewiesen. Der Bedarf wird durch ei-
nen Kapazitatsplan, der von der Tra-
gerversammlung beschlossen wird,
im Regelfall jahrlich festgelegt und
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orientiert sich an der Zahl der zu be-
treuenden Leistungsempfangerinnen
und -empfanger (Bedarfsgemein-
schaften) bzw. Arbeitslosen/Arbeits-
suchenden und dem verfligbaren Ver-
waltungsbudget.

Mit der Entscheidung des Bundesver-
fassungsgerichtes am 20. Dezember
2007 wurde die Organisationsform
der ARGE als Mischverwaltung von
Bund und Landern (Kommunen) an-
gesehen. Dem Gesetzgeber wurde
auferlegt, bis spatestens 31. Dezem-
ber 2010 eine mit der Verfassung ver-
einbare Organisationsform festzule-
gen. Die notwendige Anderung des
Grundgesetzes und die notwendigen
organisatorischen Anderungen wur-
den zum Jahreswechsel 2010/2011
vorgenommen.

Verwaltungshaushalt

Dem Jobcenter wird vom Bund ein
jahrliches Gesamtbudget zugewie-
sen, allerdings ausschlief3lich fiir den
,Bundesanteil®, fiir den das Jobcenter
zustandig ist. Die Verteilung dieser
Bundesmittel auf die einzelnen Job-
center erfolgt auf der Grundlage des
Haushaltes des Bundes und wird an-
schlieRend bundesweit nach der An-
zahl der Bedarfsgemeinschaften und
erwerbsfahigen Hilfeempfangenden
verteilt. Die Verteilung ist in der Ein-
gliederungsmittel-Verordnung festge-
legt.

Die ARGE Augsburger Land wurde zu
einer ,gemeinsamen Einrichtung” und
erhielt bundeseinheitlich wie alle ge-
meinsamen Einrichtungen die Be-
zeichnung ,Jobcenter”, nachdem sich
im Jahr 2010 der Landkreis und die
Agentur fir Arbeit Augsburg darauf
verstandigt haben, nicht zu optieren,
sondern in einer gemeinsamen Ein-
richtung die Aufgaben gemeinsam
wahrzunehmen.

Das Gesamtbudget ist unterteilt in

- das Verwaltungsbudget zur Be-
streitung der Personal- und Ver-
waltungsausgaben und

- das Eingliederungsbudget, mit
dem die integrativen Fordermal-
nahmen des Jobcenters fir die
Kunden (z. B. Arbeitsgelegenhei-
ten, Forderkurse, Qualifizierungs-
malnahmen, Eingliederungshilfen
und -zuschiisse usw.) zu finanzie-
ren sind.

Die Teilbudgets sind gegenseitig de-
ckungsfahig. Die Tragerversamm-
lung entscheidet auf Vorschlag des
Geschaftsfiihrers liber eine eventuell
notwendige ,Umschichtung” der Teil-
budgets.

Mittelzuteilung und Rechnungsergebnis (Bundesbudget)

zugeteilte Mittel tatsachliche Ausgaben
Euro Euro

2021 2020 2021 2020
Budget fiir Personal- und 7.138.104 6.918.416 7.137.851 6.918.389
Verwaltungskosten
Budget fiir Eingliede- 3.765.782 3.983.822 3.129.157 3.672.548
rungsleistungen
Gesamtbudget 10.903.886 10.902.238 10.267.008 10.590.937
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Anteil des Landkreises an Personal-
und Verwaltungskosten

Der Landkreis Augsburg hat sich ent-
sprechend dem Anteil seiner Aufga-
bentragerschaft (= sog. Kommunaler
Finanzierungsanteil = KfA) an den

Vermogenshaushalt

Das Jobcenter hat keinen Vermo-
genshaushalt. Die investiven Guter
(z. B. EDV-Geréte, Telefon, Biiromo-
bel) werden durch das Jobcenter
selbst beschafft und aus dem Verwal-
tungsbudget beglichen.

Personal- und Verwaltungskosten zu
beteiligen. Dieser Finanzierungsan-
teil wurde per Gesetz zum 1. Januar
2011 festgelegt und betragt seit 1.
April 2011 15,2 % samtlicher Verwal-
tungskosten und Personalkosten.

An diesen Kosten beteiligt sich der
Landkreis mit einem festgelegten An-
teil (KfA), derzeit 15,2 %.

Kennzahlen

2021 2020
Personal
Anzahl Mitarbeiter/innen: 100 92
Fallbelastung Bereich Leistung Durchschnitt: 150 80
Fallbelastung Bereich Arbeitsvermittlung: 200 120
FortbildungsmaRnahmen Personal: 60
Passive Leistungen, Widerspriiche und Klagen
Antrage: 7.249 5.442
Bescheide: 7.575" (36.474) | 7.176(34.482)
Bedarfsgemeinschaften (BG) Durchschnitt: 3.211 3.034
Personen in BG Durchschnitt: 6.779 6.310
Monatlich ausgezahlte Leistungen im Durchschnitt 2.934.866 2.552.871
davon ausgezahlte Leistungen Unterkunft Durchschnitt 1.299.949 1.261.050
Sanktionen Durchschnitt mtl.: 53 78
Widerspriiche und Klagen: 688/59 798/136
Markt und Integration
glrjti:;:zzsnei:;?uote insgesamt (AA und Jobcenter) 27% 30%
Arbeitslosenquote Jobcenter Durchschnitt: 1,1% 09 %
Arbeitslose und Arbeitssuchende Durchschnitt: 2.956 2.728
Zugange: 5.542 3.742
Abgange: 5.553 4.133
Integrationen in Arbeit oder Ausbildung insgesamt: 1.083 1.003
Aktivierungs- und QualifizierungsmafRnahmen 559 450
(§ 16 Abs. 2 Satz 1 SGB Il'i. V. m. § 45 und § 81 ff. SGB
Eingliederungszuschiisse an Arbeitgeber 61 59
(816 Abs. 2 Satz 1 SGB I1i. V. m. § 88 SGB IlI)

1 Die Gesamtzahl der Bescheide setzt sich zusammen aus: Neuantrdagen, Sanktionsbescheiden sowie
Bescheide zum Bildungs- und Teilhabepaket (BUT); Zusétzlich erhélt jede Bedarfsgemeinschaft jahr-
lich ca. zehn weitere Bescheide (Anderungsbescheide, Aufhebungsbescheide).
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Kreissparkasse Augsburg

Sitz und Anschrift des Unternehmens

Kreissparkasse Augsburg
Martin-Luther-Platz 5
86150 Augsburg

(Laut Satzung hat die Kreissparkasse
ihren Sitz in Augsburg

und Schwabmiinchen.)

Tel.: 08331 6090
Fax: 08331 60981311
E-Mail: info@spk-sbo.de
Internet:

Gegenstand des Unternehmens

Die Kreissparkasse Augsburg ist ein
kommunales  Wirtschaftsunterneh-
men mit der Aufgabe, die ortliche Ver-
sorgung mit Finanzdienstleistungen
nach MalRgabe der Sparkassenord-
nung sicherzustellen.

Trager

Nachrichtlich ab 1. Januar 2022
Sparkasse Schwaben-Bodensee
St.-Josefs-Kirchplatz 6-8

87700 Memmingen

(Laut Satzung hat die Sparkasse
Schwaben-Bodensee ihren Sitz in
Augsburg, Memmingen,

Lindau (Bodensee), Schwabmiinchen
und Mindelheim)

https://www.spk-schwaben-bodensee.de

Die Kreissparkasse unterhalt zur
Wahrnehmung ihrer Aufgaben die er-
forderlichen Geschéaftsstellen und
Niederlassungen in ihrem Geschéfts-
bezirk und unterstiitzt die Mitglieder
ihrer kommunalen Tragerkorper-
schaft als Hausbank in der Erfiillung
ihrer kommunalen Aufgaben.

Der Trager der Kreissparkasse ist der =»Sparkassenzweckverband Landkreis Augs-
burg und Stadt Schwabmiinchen, in welchem der Landkreis Augsburg Mitglied ist.

Organe des Unternehmens
Verwaltungsrat:

Martin Sailer
Landrat Landkreis Augsburg
Vorsitzender

Manfred Schilder

Oberbiirgermeister Stadt Memmingen
2. Stellv. Vorsitzender

(ab 01.01.2022)

Elmar Stegmann

Landrat Landkreis Lindau
4. Stellv. Vorsitzender
(ab 01.01.2022)

Alex Eder

Landrat Landkreis Unterallgau
1. Stellv. Vorsitzender

(ab 01.01.2022)

Dr. Claudia Alfons
Oberbiirgermeisterin Stadt Lindau
3. Stellv. Vorsitzende

(ab 01.01.2022)

Dr. Stephan Winter

1. Biirgermeister Stadt Mindelheim
5. Stellv. Vorsitzender

(ab 01.01.2022)

Kreissparkasse Augsburg
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Lorenz Miiller 1. Birgermeister Dr. Michael Higl

1. Biirgermeister Stellvertreter des Landrats
Stellv. Vorsitzender Stellv. Vorsitzender

(bis 31.12.2021) (bis 31.12.2021)

6. Stellv. Vorsitzender 7. Stellv. Vorsitzender

(ab 01.01.2022) (ab 01.01.2022)

Fir den Landkreis Augsburg sind im Verwaltungsrat weiter vertreten:

Hansjorg Durz, MdB Markus Ferber, MdEP
Kreisrat Kreisrat

Heinz Liebert Bernd Miiller

Kreisrat Kreisrat

(ab 19.12.2022)

Dr. Simone Strohmayr, MdL
Kreisratin
(bis 19.12.2022)

Vorstand:

Richard Fank Horst Schonfeld
Vorstandsvorsitzender Vorstandsvorsitzender

(bis 15.06.2021) (ab 16.06.2021 bis 31.12.2021)

Stv. Vorstandsvorsitzender
(ab 01.01.2022 bis 31.03.2022)

Thomas Munding
Vorstandsvorsitzender
(ab 01.01.2022)

Dr. Wolfgang Zettl Harald Post
(ab 01.01.2022)

Bernd Fischer

(ab 01.01.2022)

Im Jahr 2021 betrugen die Gesamtbeziige des Vorstands 885.000 €, die Aufwands-
entschadigungen der Mitglieder des Verwaltungsrats 104.000 €.

Stammkapital

Ein Dotationskapital des Gewahrtragers wurde nicht erbracht. Das Eigenkapital der
Sparkasse besteht jedoch aus einer Sicherheitsrticklage,

welche ohne Bilanzgewinn zum 31. Dezember 2021 177.363.715,17 €
betragt.

Beteiligungen an anderen Unternehmen

Verbundene Unternehmen:

Hohe des Eigenkapital
Kapitalanteils in TEUR
S-Servicepartner Bayern GmbH, 70,00 % 966
Schwabmiinchen (31.12.2020)

88 Kreissparkasse Augsburg



Beteiligungen:

Deka Erwerbsgesellschaft mbH & Co. KG,

Hohe des
Kapitalanteils

Eigenkapital
in TEUR

0,36 % 1.860.143

Neuhardenberg (31.12.2020)
Deutsche Sparkassen Leasing AG & Co. KG, Bad 0,22 % 647.529
Homburg v. d. Hohe (30.09.2020)
LBS-Beteiligungsgesellschaft mbH & Co. KG, 1,53 % 230.460
Minchen (31.12.2020)
VBG  Versicherungsbeteiligungsgesellschaft 1,38 % 1.322.212
mbH & Co. KG, (30.06.2021)
Minchen

Bayern Card-Services Beteiligungs 1,53 % 2.792
GmbH & Co. KG, (31.12.2020)
Minchen

IZB SOFT Verwaltungs-GmbH & Co. KG, 1,56 % 22.902
Minchen (31.12.2020)
S-Immo-Beteiligungs-GmbH & Co. KG, 1,25 % 5.313

Minchen
Sparkassenverband Bayern

Korperschaft des offentlichen Rechts,

(Stammkapital I)
(Stammkapital I1)
Minchen

(31.12.2020)

1,53 %
1,00 %

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Mit Ablauf des 31. August 1998 fusi-
onierten die Kreis- und Stadtspar-
kasse Schwabmiinchen (libertragen-
des Institut) und die Kreissparkasse
Augsburg (iibernehmendes Institut).
Die Kreissparkasse Augsburg ist da-
bei eine rechtsfahige Anstalt des 6f-
fentlichen Rechts.

Trager der Kreissparkasse Augsburg
ist der Sparkassenzweckverband
Landkreis Augsburg und Stadt
Schwabmiinchen, dessen Mitglieder
der Landkreis Augsburg und die Stadt
Schwabmiinchen sind.

Im Fusionsvertrag wurde hierzu u. a.
vereinbart, dass die Sparkasse einen
Doppelsitz in den Stadten Augsburg
und Schwabmiinchen hat.

Im Berichtsjahr 2021 stieg die Bilanz-
summe um 6,30 % auf
4.164.252.305,70 €.

Die Bestande im Einlagengeschaft
(Verbindlichkeiten gegeniiber Kun-
den, Verbriefte Verbindlichkeiten,
Treuhandverbindlichkeiten, Sonstige
Verbindlichkeiten und Nachrangige
Verbindlichkeiten) erhdhten sich um
5,3 % auf 3.199 Mio. €. Wahrend sich
die Sichteinlagen weiterhin positiv
entwickelten, war in 2021 erneut ein
Rickgang beim Sparaufkommen zu
verzeichnen. Zuwachse konnten vor-
rangig bei den Unternehmenskunden
und oOffentlichen Haushalten erzielt
werden, wahrend die Einlagen an Pri-
vatpersonen erstmalig ricklaufig wa-
ren. Die Sparkasse hat flachende-
ckend Verwahrentgelt bei den Gewer-
bekunden (Aufnahme in das Preis-
und Leistungsverzeichnis) eingefiihrt
und individuelle Rahmenvereinbarun-
gen bei Privatkunden weiter forciert.

Der Bestand der Ausleihungen an
Kunden lag mit 2.941 Mio. € um 6,1 %
Uber dem Vorjahreswert. Die Veran-
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derung ist gleichermalen auf Finan-
zierungen mit Privatpersonen sowie
mit Unternehmen

und Selbststédndigen, vorrangig im
Bereich langfristiger wohnwirtschaft-
licher Darlehen, zuriickzufihren.

Der Bestand an Eigenanlagen erhohte
sich um 0,4 % auf 480 Mio. €. Strate-
gisch werden Bestande der Spar-
kasse mit Wiederanlagen ersetzt. Fal-
lige festverzinsliche Wertpapiere wur-
den daher weitgehend ersetzt. Die Ak-
tienquote wurde wie vorgesehen mo-
derat weiter aufgebaut.

Die Forderungen an Kreditinstitute re-
duzierten sich um rund 38,9 % auf
176 Mio. €.

Die Verbindlichkeiten gegeniiber Kre-
ditinstituten erhohten sich um rund
11,7 % auf 470 Mio. €.

Der positive Saldo aus An- und Ver-
kaufen Nettoabsatz im Wertpapierge-
schaft mit Kunden fiel gegeniiber
dem Ergebnis aus dem Jahr 2020 mit
87,8 Mio. € deutlich héher aus (Vor-
jahr 39,7 Mio. €). Der Umsatz stieg
auf 449,4 Mio. € (Vorjahr
373,4 Mio. €).

Die Sparkasse kann in Anbetracht der
Einschréankungen durch die Covid-19-
Pandemie auf ein insgesamt zufrie-
denstellendes Geschaftsjahr 2021
zurtickblicken. Unter Beriicksichti-
gung der gesamtwirtschaftlichen so-
wie branchenspezifischen Entwick-
lung kann die geschaftliche Entwick-
lung als zufriedenstellend beurteilt
werden. Die Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage hat sich zufriedenstel-
lend entwickelt. Die erforderlichen Be-
wertungsmallnahmen konnten aus
dem laufenden Ergebnis dargestellt
werden. Die Eigenkapitalbasis wurde
durch den Jahresuberschuss weiter
gestarkt.

Nachrichtlich:

Mit Ablauf des 31. Dezember 2021 fu-
sionierten die Kreissparkasse Augs-
burg und die Sparkasse Memmingen-
Lindau-Mindelheim zur Sparkasse
Schwaben-Bodensee. Die Sparkasse
Schwaben-Bodensee ist dabei eine
rechtsfahige Anstalt des offentlichen
Rechts.

Kommunale Tragerkorperschaft der
Sparkasse Schwaben-Bodensee ist
der Zweckverband Sparkasse Schwa-
ben-Bodensee, dem als Mitglieder der
Landkreis Augsburg, der Landkreis Un-
terallgédu, die Stadt Memmingen, die
Stadt Lindau (Bodensee), der Land-
kreis Lindau (Bodensee), die Stadt
Schwabmiinchen und die Stadt Min-
delheim angehéren.
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Geschaftsentwicklung in Mio. €

—e— Ausleihungen an Kunden —- Einlagen aus dem Kundengeschaft

—A— Bilanzsumme
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Bilanzdaten

Bilanzdaten (T€) Aktiva

zum 31.12. 2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Barreserve 481.295 12% 187.909 64% 293.386 7%
Schuldtitel und Wechsel 0 0% 0 0% 0 0%
Forderungen an Kreditinstitute 175.882 4% -112.507 -39% 288.389 7%
Forderungen an Kunden 2.941.348 71% 167.920 6% 2.773.428 71%
davon

Realkredite 1.318.805 3.268 1.315.537

Kommunalkredite 84.489 843 83.646

Schuldverschreibungen
und festverzinsliche Wertpapiere 456.759 11% -2.317 -1% 459.076 12%
Sonstige Aktiva 67.016 2% 7.662 13% 59.354 2%
Immaterielle Anlagewerte 57 0% 40 237% 17 0%
Sachanlagen 14.340 0% -1.073 -7% 15.413 0%
Sonstige Vermogensgegenstande 25.878 1% -243 -1% 26.121 1%
Aktiver RAP 1.678 0% 55 3% 1.623 0%
Bilanzsumme 4.164.252° 100% 247.445 6% 3.916.807 100%

Bilanzdaten (T€) Passiva

zum 31.12. 2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Verbindlichkeiten ggii.
Kreditinstituten 470.439 11% 49.140 12% 421.300 11%
Verbindlichkeiten ggii. Kunden 3.198.301 77% 165.856 5% 3.032.446 77%
davon
Spareinlagen 1.014.618 -89.200 1.103.818
andere Einlagen 2.183.683 255.055 1.928.628
Verbriefte Verbindlichkeiten 333 0% 0 0% 333 0%
Treuhand-, sonstige und
nachrangige
Verbindlichkeiten 7.964 0% 2,132 -21% 10.097 0%
Sonderposten
mit Riicklagenanteil 0 0% 0 0% 0 0%
Sonstige Passiva 0 0% 0 0% 0 0%
Passiver RAP 1.176 0% -111 -9% 1.287 0%
Riickstellungen 41.785 1% 5.504 15% 36.281 1%
Fonds fiir
allgemeine Bankrisiken 263.300 6% 24.500 10% 238.800 6%
Eigenkapital 180.954 4% 4.690 3% 176.264 5%
davon
gezeichnetes Kapital 0 0
Riicklagen 177.364 4.442 172.922
Bilanzgewinn 3.590 248 3.342
Bilanzsumme 4.164.252 100% 247.446 6% 3.916.807 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV - Daten (T€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Zinsertrage 58.538 -1.440 -2% 59.978
Zinsaufwendungen -3.039 4.700 -61% -7.739
55.499 3.260 6% 52.239
Ertrage aus Aktien, Beteiligungen,
Anteilen an verbundenen
Unternehmen 1.494 276 23% 1.218
Ertrage aus
Gewinngemeinschaften 0 0 0% 0
Provisionsertrage (abzgl.
Provisionsaufwand) 28.967 1.763 6% 27.204
Nettoertrag aus Finanzgeschéaften 0 0 0% 0
Sonstige betriebliche Ertrage 9.553 -1.521 -14% 11.074
Ertrége aus der Aufldsung von
Sonderposten mit Riicklageanteil 0 0 0% 0
95.514 3.778 4% 91.736
Personalaufwand -30.694 67 0% -30.761
andere Verwaltungsaufwendungen -24.244 60 0% -24.304
Abschreibungen auf immaterielle
Anlagewerte und Anlagevermaogen -1.302 260 -17% -1.561
Sonstige betriebliche
Aufwendungen -5.085 -2.770 120% -2.314
Abschreibungen auf Forderungen,
Wertpapiere sowie Zufiihrungen zu
Rickstellungen im Kreditgeschaft 0 3.409 -100% -3.409
Ertréage zu Forderungen,
Wertpapieren sowie Auflésung von
Rickstellungen im Kreditgeschaft 4.768 4.768 100% 0
Zufiihrung zum Fonds fir
allgemeine Bankrisiken -24.500 -7.500 44% -17.000
Ertrage auf Beteiligungen,
Anteile an verb. Unternehmen 1.968 1.955 16056% 12
Abschreibungen auf Beteiligungen,
Anteile an verb. Unternehmen 0 0 0% 0
Zuschreibungen zu Beteiligungen,
Anteile verbundener Unternehmen 0 0 0% 0
Aufwendungen aus
Verlustiibernahme 0 0 0% 0
Ergebnis der normalen
Geschiftstitigkeit 16.426 4.027 32% 12.399
aulBerordentliche Ertrage 0 0 0% 0
aulerordentliche Aufwendungen -198 -198 -100% 0
Steuern vom Einkommen und -11.479 -3.498 44% -7.981
sonstige Steuern -59 17 -23% -76
Jahresergebnis 4.690 348 8% 4.342
Gewinn-/Verlustvortrag 0 0 0% 0
Einstellung in die Gewinnriicklage -1.100 -100 10% -1.000
Bilanzgewinn/-verlust 3.590 248 7% 3.342
Kreissparkasse Augsburg 93




Kennzahlen

Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (T€)

im Jahresdurchschnitt

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Investitionen 381 159 72% 222
Investitionsquote
(Gesamtinv. zu Gesamtan- 2,5% 1,4%
schaffungswert des AV)
Anzahl Mitarbeiter 439 -14 -3% 453
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Regio Augsburg Tourismus GmbH

Sitz und Anschrift des Unternehmens

Regio Augsburg Tourismus GmbH
SchielRgrabenstralle 14

86150 Augsburg

Tel.: 0821 502070

Fax: 0821 5020745

E-Mail: tourismus@regio-augsburg.de

Internet:  www.augsburg-tourismus.de

Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens sind
alle Arten von Tatigkeiten zur Forde-
rung des Tourismus in der Stadt
Augsburg und in den Landkreisen
Aichach-Friedberg und Augsburg und
damit die Starkung der wirtschaftli-
chen Struktur des Wirtschaftsraums
Augsburg. Das Unternehmen soll wei-
terhin die lokale und regionale Kultur
und Identitat in der Region Augsburg
erhalten und scharfen.

Zur Erreichung des o. g. Zwecks kann
die Regio Augsburg Tourismus GmbH
insbesondere folgende Mallnahmen
ergreifen:

- Entwicklung und Umsetzung eines
einheitlichen touristischen Marke-
tingkonzepts und eines strategi-
schen Marketingplans mit Markt-
analyse, insbesondere durch
o Konzeption, Entwicklung und

Vermarktung profilscharfender
Themenschwerpunkte (z. B.
derzeit Augsburger Industrie-
kultur, Augsburger Wasserwirt-
schaft, Ganghofer, Schlacht auf
dem Lechfeld oder Bayerischer
Hiasl) und touristischer Profile
(z. B. derzeit Mozart-, Brecht-,
Fuggerstadt oder Wittelsbacher
Land),

o Gestaltung von Werbemitteln
(wie Flyer, Homepage oder Re-
gio-Magazin), Imagekampag-
neno.A.,

o Koordinierung der Presse- und
Offentlichkeitsarbeit zu The-
men des Tourismus,

o Einbeziehung der privatwirt-
schaftlichen Leistungstrager,
Aufbau eines Netzwerks mit
Leistungstragern, Partnern,
Multiplikatoren.

Betrieb einer Touristinformation
mit Gasteservice (Auskiinfte am
Telefon oder per E-Mail) zur Bera-
tung von Touristinnen und Touris-
ten und Besuchende der Region zu
Unterbringungs- und Ausflugs-
moglichkeiten (Sehenswiirdigkei-
ten, Gastronomie, Museen u. a.)
Betrieb einer Buchungsplattform
(Zimmervermittlung) fiir die Re-
gion Augsburg im Internet mit dis-
kriminierungsfreiem Zugang fir
Hotel- und Gastronomiebetriebe
jeder Art und GroRe aus der Re-
gion, einschlieBlich einer Zimmer-
vermittlung fiir den Kongressbe-
reich

Forderung und Erhalt der lokalen
und regionalen Kultur und Identitat
durch

o Betrieb und Unterhalt von
Points of Interest (z. B. derzeit
Mozarthaus, Fugger- und Wel-
sermuseum, Perlachturm)

o Ausrichten von Veranstaltun-
gen und Kulturprogrammen
(z. B. derzeit Wassertage, Kon-
zertreihe ,Die Fugger und die
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Musik“) oder Unterstiitzung sol-
cher Veranstaltungen durch
Dritte.

Gesellschafter

Stadt Augsburg
Landkreis Augsburg
Landkreis Aichach-Friedberg

Organe der Gesellschaft
Beirat:
Aufsichtsrat:

Dr. Wolfgang Hiibschle
Wirtschaftsreferent
1. Vorsitzende

- Verbandsarbeit fiir die Tourismus-
region Augsburg im regionalen na-
tionalen und internationalen Be-
reich, Teilnahme an Tourismus-
messen und -workshops

- Unmittelbar mit diesen Téatigkeiten
verbundene Nebenleistungen.

Anteil

50 %
30 %
20 %

Fiir den Landkreis Augsburg sind im Aufsichtsrat vertreten:

Franz Bossek
Kreisrat
(ab 18.10.2021)

Heinz Liebert
Kreisrat

Geschaftsfiihrung:

Tourismusdirektor Gotz Beck

Silvia DaBler
Kreisratin
(ab 01.05.2020 bis 18.10.2021)

Anton Rittel
Kreisrat

Die Gesamtbeziige der Geschaftsfiihrung betrugen 94.640 € im Jahr 2021.

Stammkapital

Das Stammkapital betragt 100.000 €.

Beteiligungen an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Die Regio Augsburg Tourismus
GmbH wurde 1997 zum 1. Januar
1998 als Nachfolgegesellschaft des
Verkehrsvereins Region Augsburg
e.V. flir das operative Geschaft ge-
grindet. Seit 1. Januar 2017 besteht

aufgrund von neuen EU-Richtlinien
eine andere Organisationsstruktur
der GmbH. Der Landkreis Augsburg
war bis 31. Dezember 2016 Uber
seine Mitgliedschaft beim Verkehrs-
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verein Region Augsburg e.V. mittel-
bar an der Regio Augsburg Touris-
mus GmbH beteiligt.

Zum 1. Januar 2017 wurden die Ge-
schaftsanteile des Verkehrsvereins
Region Augsburg e.V. an der GmbH
an die Gebietskorperschaften Stadt
Augsburg, Landkreis Augsburg und
Landkreis Aichach-Friedberg ver-
kauft.

Die Umsatzerldse haben sich in 2021
auf insgesamt 311.613,48 € (Vorjahr:
307.518,86 €) erhoht. Die sonstigen be-
trieblichen Ertrage in Hohe von
1.631.656,72 € resultieren vor allem
aus den Ausgleichszahlungen, die von
der Stadt Augsburg, vom Landkreis
Augsburg und vom Landkreis Aichach-
Friedberg getragen werden (insgesamt
1.224.800 €) sowie dem Betriebskos-
tenzuschuss fiir das Brecht- und das
Mozarthaus, Managementleistungen
gegeniiber der Kongress am Park Be-
triebs GmbH, Investitionszuschiisse
sowie die Auflosung des Sonderpos-
tens.

Der Personalaufwand hat sich auf
941.237,10 € (Vorjahr: 849.715,10 €)
erhoht. Die sonstigen betrieblichen
Aufwendungen betragen 754.909,84 €
(2020: 828.243,71 €).

Gegeniiber 2019 bedeuteten 108.814
Gasteankiinfte zwar immer noch ein
Minus von 51,20 %. Doch ist gegen-
uber dem Corona-Jahr 2020 ein ers-
ter leichter Aufwartstrend (Plus von
3,7 %) zu erkennen.

Hierbei sind im Wesentlichen Marke-
ting-, Vertriebs- und Werbekosten
(479.000 €), Raumkosten (139.000 €),
Reparaturen und Instandhaltungen
(47.000 €), Rechts-, Beratungs- sowie
Abschluss-  und Priifungskosten
(33.000€) und Verwaltungskosten
(31.000 €) als grofkere Posten zu nen-
nen.

Das Betriebsergebnis 2021 der Gesell-
schaft betragt -8.958,84 € (Vorjahr:
53.520,51 €). Nach Beriicksichtigung
der Zinsen, ahnlichen Ertragen und Auf-
wendungen sowie Steuern ergibt sich
zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2021
ein Jahresfehlbetrag von 9.180,54 €
(Vorjahr:  Jahresiliberschuss  von
48.531,37 €).

Die Gesellschaft ist allerdings weiter-
hin auf die Ausgleichszahlungen von
den Gesellschaftern Stadt Augsburg,
Landkreis Augsburg und Landkreis
Aichach-Friedberg angewiesen. Von
diesen Ausgleichszahlungen ist mal3-
geblich der Fortbestand der Gesell-
schaft abhangig. Dieser ist gegeben,
da derzeit weiterhin von entsprechen-
den Zuschiissen ausgegangen wer-
den kann.

Gasteankiinfte und Ubernachtungen
im Landkreis Augsburg

B Gasteankiinfte oUbernachtungen

407.590
411.392
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Bilanzdaten

Bilanzdaten (€) Aktiva

zum 31.12. 2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermogen 301.253 30% -99.804 -25% 401.057 36%
davon
Immaterielles Verm. 56.529 -42.525 99.054
Sachanlagen 244724 -57.279 302.003
Finanzanlagen 0 0 0
Umlaufvermogen 711.870 70% -7.558 -1% 719.428 64%
davon
Vorrate 23.060 108 22.952
Forderungen 3.692 -8.727 12.419
sonstige Vermogensgegenstande 24.696 -51.234 75.930
liquide Mittel 660.422 52.295 608.127
Aktiver RAP 1.094 0% -35 -3% 1.129 0%
Nicht durch Eigenkapital gedeckter
Fehlbetrag 0 0% 0 0% 0 0%
Bilanzsumme 1.014.217 100% -107.397 ©  -10% 1.121.614 100%

Bilanzdaten (€) Passiva

zum 31.12. 2021 in % [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 140.806  14% -9.181 -6% 149.987 13%
davon
Gezeichnetes Kapital 100.000 0 100.000
Kapitalriicklage 0 0 0
Gewinnrticklage 0 0 0
Gewinn-/Verlustvortrag 49.987 48.531 1.456
Jahresergebnis -9.181 -57.712 48.531
Sonderposten fiir Zuschiisse und
Zulagen 169.306 17% -71.826 = -30% 241.132°  21%
Riickstellungen 55.343 5% -31.857  -37% 87.200 8%
Verbindlichkeiten 107.162 11% -34.213  -24% 141.375 13%
davon
Verb. > 1 Jahr 0 0 0
Verb. < 1 Jahr 107.162 -34.213 141.375
Passiver RAP 541.600 53% 39.680 8% 501.920 45%
Bilanzsumme 1.014.217  100% -107.397  -10% 1.121.614  100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV-Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Umsatz 311.613 4.095 307.519
Betriebskostenzuschuss
(laufender + projektbezogener)
It. Rechnungsabschluss
Verkehrsverein 0 -30.000 30.000
Sonstige Ertrage 1.631.657 5.605 1.626.051
Gesamtleistung 1.943.270 -20.300 -1% 1.963.570
Sachaufwand -136.164 -25.359 -110.805
Personalaufwand -941.237 -91.522 -849.715
Abschreibungen -119.526 1.760 -121.286
So. betriebl. Aufwend./Werbung -754.910 73.334 -828.244
Betriebliches Ergebnis -8.567 -62.087 -116% 53.521
sonstige Zinsen und a. Ertrage 0 0 0
Zinsen und dhnlicher Aufwand -392 -267 -125
Ergebnis der gewohnlichen
Geschaftstatigkeit -8.959 -62.355 -117% 53.396
AuBerordentlicher Aufwand 0 0 0
AuBerordentlicher Ertrag 0 0 0
Steuern -222 4.642 -4.864
Jahresergebnis -9.181 -57.712 -119% 48.532
Gewinnvortrag aus Vorjahr 49.987 48.532 1.456
Entn./Einst. aus/in Gewinn-Riicklag 0 0 0
Bilanzgewinn/-verlust 40.807 -9.181 -18% 49.987

Kennzahlen

Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021

2021 zu 2020

in %

2020

Investitionen

Investitionsquote
(Gesamtinv. zu Jahresan-
fangsbestand des AV)

19.765

1%

-28.744

-59%

48.509

4%

Anzahl Mitarbeiter 23 -1 -4% 24
(Jahresdurchschnitt)
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Regio Augsburg Wirtschaft GmbH

Sitz und Anschrift des Unternehmens

Regio Augsburg Wirtschaft GmbH
KarlstralRe 2

86150 Augsburg

Tel.: 0821 45010210

Fax: 0821 45010111

E-Mail: willkommen@region-A3.com
Internet:  www.region-A3.com

Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist

die Verbesserung der wirtschaftli-

chen Struktur des Wirtschaftsraums

Augsburg durch

a) Regionalmarketing (nach innen
wie insbesondere nach auen)
durch die Kommunikation der
Standortfaktoren und der Kompe-
tenzfelder des Wirtschaftsraums
Augsburg;

Gesellschafter

Stadt Augsburg
Landkreis Augsburg
Landkreis Aichach-Friedberg

Organe der Gesellschaft

Gesellschafterversammlung

Aufsichtsrat:

Dr. Klaus Metzger
Landrat
Vorsitzender

(bis 29.07.2022)

Dr. Walter Eschle
Vorstandsmitglied der
Stadtsparkasse Augsburg
stellv. Vorsitzender

(bis 29.07.2022)

b) Regionalmanagement, d. h. das
Identifizieren, Initileren und fall-
weise Umsetzen von Projekten, die
fur die wirtschaftliche Zukunft des
Wirtschaftsraums Augsburg von
besonderer regionaler Bedeutung
sind sowie durch die Forderung
der regionalen Identitat.

Anteil

50 %
30 %
20 %

1. Birgermeister Dr. Michael Higl
Stellvertreter des Landrats
Vorsitzender

(ab 29.07.2022)

Wolfgang Tinzmann
Vorstandsmitglied der
Stadtsparkasse Augsburg
stellv. Vorsitzender

(ab 29.07.2022)

Fiir den Landkreis Augsburg sind im Aufsichtsrat vertreten:

Marwin Hillenbrand
Kreisrat
(ab 18.10.2021)

Marion Kehlenbach
Kreisratin
(bis 29.07.2022)
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Alexander Kolb
Kreisrat
(ab 12.08.2020 bis 17.10.2021)

Beirat
Geschaftsfiihrung:

Dipl.-Geogr. Andreas Thiel

1. Birgermeister Michael Worle
Kreisrat

Die Gesamtbeziige der Geschéftsfiihrung betrugen im Jahr 2021 insgesamt
100.000 € zuziiglich einer Tantieme in Héhe von 20.000 € fir das Jahr 2020.

Stammkapital
Das Stammkapital betragt 150.000 €.

Beteiligungen an anderen Unternehmen

International School Augsburg - ISA -
gemeinnutzige AG

Anteil
53.520 € (bis 2020: 60.000 €)

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Die Regio Augsburg Wirtschaft GmbH
wurde am 8. Juni 2009 gegriindet. Mit
Wirkung zum 1. Juli 2009 nahm die
Gesellschaft ihre operative Tatigkeit
auf, welche insbesondere projektbe-
zogene Tatigkeiten in den Geschafts-
bereichen Regionalmarketing und Re-
gionalmanagement, den beiden Ge-
schaftsfeldern der Gesellschaft, bein-
haltet.

Die Geschaftstatigkeit in den beiden
Geschaftsbereichen Regionalmarke-
ting und Regionalmanagement
konnte im Jahr 2021 aufgrund der
COVID-19-Pandemie erneut nur ein-
geschrankt fortgefiihrt werden. 2021
bildete zudem das vierte komplette
operative Geschaftsjahr der 2017 neu
gegrindeten Abteilung ,Augsburg
Marketing"“. Die inhaltlich autarke Ab-
teilung ,Augsburg Marketing“ biindelt
die Stadtmarketing-Aktivitaten aus-
schlieBlich der Stadt Augsburg und
wird Uber diesen Gesellschafter in
seinen inhaltlichen Aktivitaten ge-
steuert und Uber Zuschisse dieses
Gesellschafters — ansonsten aus Um-
satzerl6sen und einigen wenigen wei-
teren Einnahmequellen — finanziert.
Auch diese Abteilung konnte im Jahr

2021 aufgrund der COVID-19-Pande-
mie ihren Auftrag Stadtmarketing nur
eingeschrankt operativ umsetzen.

Innerhalb der A% Wirtschaftsforde-
rung wurde das 2017 genehmigte Re-
gionalmanagement-Forderprojekt

(Laufzeit vom 1. Juli 2010 bis 30. Sep-
tember 2020, gem. Forderrichtlinie
Landesentwicklung des Freistaates
Bayern) aufgrund der COVID-19-Pan-
demie um drei Monate verlangert und
zum 31. Dezember 2020 planmaRig
beendet. Zwei Anschluss-Projekte im
Regionalmanagement wurden im
vierten Quartal 2020 beantragt (Im-
puls A3, mit vier Teilprojekten, sowie
Innovation Hub A%) und zum 15. Feb-
ruar 2021 genehmigt. Das zum 1. Juli
2017 genehmigte und gestartete For-
derprojekt aus dem Programm Job-
starter plus ,Cluster-KMU-Bildung
4.0°, gefordert durch das BMBF,
wurde planmaBig bis zum 30. Juni
2020 fortgefiihrt. Bei diesem gemein-
samen Projekt mit den Eckert Schu-
len Augsburg geht es um die Forde-
rung von Kenntnissen im Bereich der
Digitalisierung fiir Auszubildende. In
unmittelbarem Anschluss an dieses
Projekt erfolgte der Start des Forder-
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vorhabens ,Azubi.Mento 4.0“ eben-
falls aus dem Programm Jobstarter
plus gefordert durch das BMBF vom
1. Juli 2020 bis 31. Dezember 2022.
Auch bei diesem Projekt liegt der
Schwerpunkt auf dem Thema Digitali-
sierung im  Ausbildungsbereich.
Beide Forderprojekte sind dem Ge-
schéaftsfeld Fachkraftesicherung und
—marketing zuzurechnen.

Die Geschéftstatigkeit durch aus Um-
satzerloésen finanzierte Projekte ist
2021 trotz der anhaltenden COVID-
19-Pandemie wieder gestiegen, von
rund 645.000 € im Vorjahr auf rund
854.000 € im Jahr 2021. Im Bereich
Augsburg Marketing stiegen die Um-
satzerlose dabei eher gering von rund
228.000 € auf rund 260.000 €, im Be-
reich der A3 Wirtschaftsforderung
stiegen diese starker an auf rund
594.000 € (Vorjahr: rund 417.000 €).
Der dem Jahr 2021 zuzurechnende
Betriebskostenzuschuss der Gesell-
schafter ist gegeniiber dem Vorjahr
fur den Bereich der A® Wirtschaftsfor-
derung nominell gleichgeblieben, je-
doch durch die Verwendung von riick-
gestellten Eigenmitteln fiir Férderpro-
jekte aus Gesellschafterzuschiissen
erhéht. Gleiches gilt fiir Augsburg
Marketing: Bedingt durch die Corona-
Pandemie (und durch die Verwen-
dung eines Teils der stadtischen Zu-
schiisse erstim Jahr 2022) ist der Be-
triebskostenzuschuss der Gesell-
schafter leicht angestiegen.

Die 2016 auf der Basis einer internen
Aufgabenkritik durch die Gesellschaf-
ter bestatigte strategische Ausrich-
tung der Geschaftstatigkeit der Ge-
sellschaft im Bereich A3 Wirtschafts-
forderung mit den Geschéaftsfeldern
Standortmarketing/Kommunikation,

Fachkraftesicherung und -—marke-
ting, Innovationsforderung und Tech-
nologietransfer sowie nachhaltiges
Wirtschaften bildete nach wie vor die
Basis fiir die Entwicklung von Ange-
boten der Wirtschaftsforderung und
von Projekten. 2021 wurde im Rah-
men der neuen Projekte des Regional-

managements auf Wunsch der Ge-
sellschafter erneut — nach 2009 bis
2012 - explizit regionaler Klima-
schutz als Aufgabe, erganzend zu
nachhaltigem Wirtschaften, aufge-
nommen.

Als langfristig vorbereitetes und auch
in langer Frist wirksames groReres
Vorhaben wurde 2018 mit dem Mar-
kenrelaunch von A% und einer entspre-
chenden Re-Positionierung der Marke
die Grundlage fir eine komplette
Uberarbeitung der Kommunikations-
instrumente der Regio Augsburg Wirt-
schaft GmbH bis ins Jahr 2022 hinein
gelegt. Der Markenrelaunch wurde
2019 im Bereich der Dachmarke um-
gesetzt, u. a. mit dem neuen Logo
samt Claim, der neuen Geschéaftsaus-
stattung sowie in ersten Print- und Di-
gitalprodukten. In 2020 wurde als
Kern des Relaunchs die zentrale
Standort-Website WWWw.region-
A3.com einem kompletten Neustart
unterzogen; die neue Webseite ging
Anfang 2021 online und wurde als
Kern 2021 kontinuierlich ausgebaut.
Die Arbeiten am Markenrelaunch wer-
den sich mit weiteren Neuerungen
auf der Webseite und einem Relaunch
auch aller Social Media-Kanale bis ins
Jahr 2022 fortsetzen. Die Arbeiten
am Regionalportal, den Social Media-
Kanalen sowie weiteren Kommunika-
tionsinstrumenten sind Teile des drei-
jahrigen Forderprojekts ,Regionale
Identitat” (1. Oktober 2019 bis 30.
September 2022) in dem 2019 neu
geschaffenen Forderszenario des
Bayerischen Staatsministeriums der
Finanzen und fir Heimat unter der
Themenstellung regionale Identitat.
Hier werden Themen rund um die Um-
setzung des A3 Markenrelaunch, wie
das Aufsetzen der neuen Website
etc., integriert, was diese Bereiche
erstmals forderfahig gemacht hat.
Neben den Arbeiten an den Kommu-
nikationsinstrumenten (Website,
komplette Neukonzeption der Social-
Media-Kanale) erfolgten 2021 vor al-
lem Medienproduktionen: zahlreiche
Bilderstrecken und der Beginn der
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Produktion von Videoclips, die sich
bis 2022 erstreckt.

Nach erfolgreicher Konzeptions-
phase 2018/2019 und Partnerakqui-
sition wurde im vierten Quartal 2019,
als bislang groRtes Kooperationspro-
jekt mit Unternehmen, mit der
Standortmarketingkampagne in Zu-
sammenarbeit mit der Immobilien-
wirtschaft begonnen (Laufzeit bis
Ende 2022). Im Jahr 2020 wurde trotz
der COVID-19-Pandemie ein erfolgrei-
cher Start der Kampagne mit einigen
Monaten Verzdgerung in der Aul3en-
wirkung umgesetzt, neue Partner er-
weiterten den Kreis der (die Vollkos-
ten finanzierenden) Partner. 2021
nahm die Kampagne mit zahlreichen
PR-MaRBnahmen, Journalistentermi-
nen (digital und vor Ort) und erstmalig
den Digitalen Investorentagen stark
an Fahrt auf.

Im Jahr 2021 wurde ferner ein geson-
dertes Projekt im Regionalmanage-
ment fir den Wirtschaftsraum Augs-
burg beendet, das 2019 beantragt
worden war: die Studie ,Zukunftsstra-
tegie Wirtschaftsraum Augsburg A3
2030 die sich der Regionalentwick-
lung widmet und die Weichenstellun-
gen fir die Wirtschaftsforderung und
das Regionalmanagement der nachs-
ten zehn Jahre herausarbeiten soll.
Die Vergabe dieser Studie, die neben
Datenanalyse auf zahlreiche Exper-
teninterviews und Workshops verbun-
den mit der Durchfiihrung von Think
Tanks fir die wichtigsten Themen der
regionalen Entwicklung setzt, erfolgte
im Dezember 2019 an die vdi/vde In-
novation + Technik GmbH. Die Studie
wurde im Jahr 2020 trotz Beeintrach-
tigungen insbesondere in den partizi-
pativen Elementen weitgehend plan-
malig vorangetrieben und die ,Zu-
kunftsstrategie Wirtschaftsraum
Augsburg A3 2030“ wird im Mai 2021
planmaRig abgeschlossen. Die Studie
liefert wie beabsichtigt wichtige und
wertvolle Grundlagen fiir die Ausrich-
tung der Aktivitaten und Projekte der
(regionalen) Wirtschaftsforderung fiir
die kommenden Jahre — und bildet

damit auch die Basis fir die inhaltli-
che Ausrichtung der Arbeit der Regio
Augsburg Wirtschaft GmbH, auch be-
reits fur die Ende 2020 beantragten
neuen Regionalmanagement-Pro-
jekte.

In der Bilanz der Regio Augsburg Wirt-
schaft GmbH wird ein Jahresiber-
schuss in Hohe von 69.577,30 € (Vor-
jahr: Jahresiliberschuss von
38.672,01 €) ausgewiesen.
Samtliche Rickgédnge der Umsatzer-
|6se stehen im unmittelbaren Zusam-
menhang mit den Folgen der COVID-
19-Pandemie. Die Umsatzerlose be-
laufen sich in 2021 auf insgesamt
853.962,95 € (Vorjahr: 645.001,14 €).
Die grolten Erldspositionen im Jahr
2021 waren die Erlése aus Immobi-
lien bezogenen Marketingaktivitaten
mit rund 341.000 € (Vorjahr: rund
289.000 €). Weiterhin zu nennen sind
als Quellen der Umsatzerlose das
ahochdrei Magazin mit rund
48.000 €, das Netzwerk Holzbau mit
rund 46.000 € sowie Marketing-
Dienstleistungen mit rund 22.000 €.
Die sonstigen betrieblichen Ertrage
beliefen sich im Berichtsjahr auf
3.153.912,11 € (Vorjahr:
2.669.089,15 €). Hierin enthalten sind
Zuschisse der Gesellschafter in
Hohe von 2.203.640,31 € zuziiglich
73.521,69 € fiir Vorsteuer-Riickzah-
lung 2019 - gesamt 2.277.162 € so-
wie offentliche Zuschiisse von rund
659.000 € zu den Forderprojekten.

Die Finanzierung der Aktivitaten der
Gesellschaft hangt nichtsdestotrotz
stark an Gesellschafterzuschiissen,
Uber deren Hohe die Gesellschafter
jahrlich neu entscheiden. Die Grund-
lage hierfiir bildet ein in 2009 be-
schlossener Businessplan Uber je-
weils finf Jahre, der jahrlich fortge-
schrieben wird.
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Bilanzdaten

A

zum 31.12. 2021 in% 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermogen 688.355 33% 15.931 2% 672.425 36%
davon
Immaterielles Vermogen 624.188 16.774 607.415
Sachanlagen 10.647 5.637 5.010
Beteiligungen 53.520 60.000
Umlaufvermogen 1.368.122  66% 168.224 14% 1.199.898  64%
davon
Vorrate 17.354 6.695 10.659
Forderungen 181.079 -24.226 205.304
sonstige Vermogensgegenstande 156.492 -118.470 274.962
liquide Mittel 1.013.197 304.224 708.972
Aktiver RAP 6.789 0% 4.327  176% 2.462 0%
Bilanzsumme 2.063.266 100% 188.482 10% 1.874.785 100%

Bilanzdaten (€) Passiva

zum 31.12. 2021 in % [2021 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 218513  11% 69.577 = 47% 148.936 8%
davon
Gezeichnetes Kapital 150.000 0 150.000
Kapitalriicklage 36.000 0 36.000
Gewinnvortrag -37.064 38.672 -75.736
Jahresergebnis 69.577 30.905 38.672
Riickstellungen 384.300 19% -69.295 -15% 453.595 24%
Verbindlichkeiten 1.273.610  62% 224.687 21% 1.048.924  56%
davon
Verb. > 1 Jahr 0 0 0
Verb. < 1 Jahr 1.273.610 224.687 1.048.924
Passiver RAP 186.843 9% -36.488  -16% 223.330 12%
Bilanzsumme 2.063.266 100% 188.482 10% 1.874.785 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV-Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Umsatzerlose 853.963 208.962 645.001
Andere aktivierte Eigenleistungen 88.910 -38.840 127.750
Sonstige Ertrage 3.153.912 484.823 2.669.089
Gesamtleistung 4.096.785 654.945 19% 3.441.840
Materialaufwand -1.093.904 -299.032 -794.873
Personalaufwand -1.908.793 -206.831 -1.701.961
Abschreibungen -247.436 -32.593 -214.843
Sonst. betriebl. Aufwendungen -776.366 -85.691 -690.675
Betriebliches Ergebnis 70.286 30.798 78% 39.488
Zinsen und dhnlicher Aufwand -500 160 -660
Geschiftstatigkeit 69.786 30.958 80% 38.828
a. o. Aufwand / a. o. Ertrage 0 0 0
Steuern -209 -53 -156
Jahresergebnis 69.577 30.905 80% 38.672
Gewinn/Verlustvortrag -37.064 38.672 -75.736
Bilanzgewinn/-verlust 32.513 69.577 -188% -37.064
Kennzahlen
Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Investitionen 269.847 -23.149 -8% 292.996
Investitionsquote 15% 17%
(Gesamtinv. zu Jahres-
anfangsbestand des AV)
Anzahl Mitarbeiter 26 0 0% 26
jeweils zum 31.12.
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Regionaler Planungsverband Augsburg (RPV)

Sitz und Anschrift des Zweckverbands

Regionaler Planungsverband Augsburg

c/o Landratsamt Augsburg
Prinzregentenplatz 4

86150 Augsburg

Tel.: 0821 31022359

Fax: 0821 31021363

E-Mail: geschaeftsstelle@rpv-augsburg.de

Internet:  www.rpv-augsburg.de

Aufgaben des Zweckverbands

Der Verband ist Trager der Regional-
planung in seinem Verbandsbereich.
Der Regionale Planungsverband be-
schliel8t Gber den Regionalplan und
dessen Fortschreibung und stimmt
dabei die Interessen der Verbands-
mitglieder im Rahmen der Landespla-
nung ab. Er erfillt diese Aufgaben im
ubertragenen Wirkungskreis.

Verbandsmitglieder

Der Regionale Planungsverband ist
ferner beteiligt an der Ausarbeitung
und Aufstellung von Zielen der Raum-
ordnung durch Staatsbehorden sowie
an Stellungnahmen zu kommunalen
Bauleitplanen und raumbedeutsamen
Planungen und MalRnahmen im Rah-
men von Raumordnungsverfahren
und anderen landesplanerischen
Uberpriifungen.

Dem Regionalen Planungsverband Augsburg gehoren 146 Verbandsmitglieder an,

namlich

die kreisfreie Stadt Augsburg,

der Landkreis Augsburg und 46 kreisangehorige Gemeinden,

der Landkreis Aichach-Friedberg und 24 kreisangehdérige Gemeinden,
der Landkreis Dillingen a. d. Donau und 27 kreisangehorige Gemeinden,
der Landkreis Donau-Ries und 44 kreisangehdérige Gemeinden.

Organe des Zweckverbands

Verbandsvorsitzender:

Franz Feigl
1. Burgermeister
Vorsitzender

Dr. Klaus Metzger
Landrat
2. stellvertretender Vorsitzender

Verbandsversammlung:

Alois Schiegg

1. Burgermeister
1. stellvertretender Vorsitzender

Fiir den Landkreis Augsburg ist in der Verbandsversammlung vertreten:

Martin Sailer
Landrat

Regionaler Planungsverband Augsburg (RPV)
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Planungsausschuss:

Fir den Landkreis Augsburg sind im Planungsausschuss vertreten:

Sabine Hochtl-Scheel
Kreisratin

Robert Steppich
Kreisrat

Geschaftsfiihrung:

Marion Koppe
Geschaftsfihrerin

Rechtliche Grundlagen

Der Regionale Planungsverband
Augsburg wird entsprechend dem
Bayerischen Landesplanungsgesetz
durch den Zusammenschluss der Ge-
meinden und Landkreise der Region 9
(Augsburg) gebildet. Er ist mit dem In-
krafttreten der Einteilung des Staats-
gebietes in Regionen gemal dem
Landesentwicklungsprogramm durch
Beschluss der Bayerischen Staatsre-
gierung am 1. April 1973 entstanden.

Beteiligung an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Zweckverbands
und wichtige Entwicklungen 2021

Der Regionale Planungsverband fi-
nanziert die ihm durch Gesetz Uber-
tragenen Aufgaben durch Zuweisun-
gen des Freistaates Bayern gemaR
§ 1 Abs. 2 der Verordnung uber die
Kostenerstattung an regionale Pla-
nungsverbande (KostErstV) und aus
Ricklagen. Bislang konnte die Ver-
bandswirtschaft ohne Erhebung einer
Umlage abgewickelt werden. Der Re-
gionale Planungsverband besitzt au-
Rer Biroeinrichtungsgegenstanden
kein Vermaogen. Er ist schuldenfrei.

Die Ricklagen des Regionalen Pla-
nungsverbandes  Augsburg zum
31. Dezember 2021 betrugen
35.256,01 €.

Doris Lurz
Kreisratin

Verena Wanner
stellv. Geschéaftsfiihrerin
(ab 01.03.2021)

Des Weiteren sind rechtliche Grundla-
gen die Verbandssatzung vom
27. November 2014 (RABI Nr. 19 vom
23. Dezember 2014) sowie eine Ge-
schaftsordnung.

Als allgemein ibergeordnete Ziele fir
die Region bestimmt der Regional-
plan, die Region als Lebens- und Wirt-
schaftsraum in allen Teilrdumen wei-
terzuentwickeln sowie die Region in
ihrer Wirtschaftskraft so zu starken,
dass sie am allgemeinen wirtschaftli-
chen, sozialen, kulturellen und wis-
senschaftlichen Fortschritt des Lan-
des teilnehmen kann.
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Der aktuell giiltige (verbindliche) Re-
gionalplan der Region 9 Augsburg ist
mit der Bekanntmachung im Regie-
rungsamtsblatt Nr. 18/2007 am
20. November 2007 in Kraft getreten.

Eine Teilfortschreibung — Fachkapitel
B IV 2.4.2 ,Nutzung der Windenergie”
ist mit Bekanntmachung im RABI
11/2018 am 25. Juli 2018 in Kraft ge-
treten.

Eine Teilfortschreibung - Ziel BIV
3.1.3 "Abweichungen von den Nut-
zungsbeschrankungen" im Teilfach-
kapitel B IV 3.1 "Larmschutzbereich
zur Lenkung der Bauleitplanung im
Bereich des militarischen Flugplatzes
Lechfeld" ist mit Bekanntmachung im
RABI 3/2021 am 3. Marz 2021 in Kraft
getreten.

Der Planungsausschuss tagte im
Jahr 2021 einmal, am 3. November
2021. Eine Verbandsversammlung
fand 2021 nicht statt.

Regionaler Planungsverband Augsburg (RPV)
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Verwaltungshaushalt

Verwaltungshaushalt Einnahmen in €

2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %

Zuweisungen vom Land,

Kostenerst. an regionale

Planungsverbénde 30.700 55% -27.185 -47% 57.885 82%
Druckkostenzuschuss fir

Regionalplan 0 0% 0 0% 0 0%
Sonst. Verwaltungs- und

Betriebseinnahmen 0 0% 0 0% 0 0%
Zinseinnahmen 0 0% 0 0% 0 0%
Zufiihrung vom VermogensHH 25.000 45% 12.000 92% 13.000 18%
SUMME 55.700 100% -15.185 -21% 70.885 100%

Verwaltungshaushalt Ausgaben in €

2021 in % 20217 zu 2020 in % 2020 in %
Aufwandsentschadigungen
fir die Vorsitzenden 5.176 9% 118 2% 5.058 7%
Sitzungsgelder und Reisekosten 954 2% -995 | -51% 1.949 3%
Aufwandsentschadigungen fir
nebenamtl. Tatige 6.779  12% -1.544 = -19% 8.323 12%
Gerate und Ausstattung, soweit
nicht VermHH 0 0% 0 0% 0 0%
EDV-Kosten 531 1% 27 5% 504 1%
Aufwendungen fiir Sitzungsdienst 122 0% 47 62% 75 0%
Steuern, Versicherungen,
Schadensfille 72 0% 0 0% 72 0%
Biirobedarf 0 0% 0 0% 0 0%
Biicher, Zeitschriften, Drucksachen 0 0% 0 0% 0 0%
Offentliche Bekanntmachungen 70 0% -2 -2% 72 0%
Dienstreisen 0 0% 0 0% 0 0%
Sachverstandigenkosten 579 1% -42 -7% 620 1%
Sonstige Geschéaftsausgaben 54 0% 15 100% 39 0%
Mitgliedsbeitrage an Verbande 714 1% 4 1% 710 1%
Vermischte Ausgaben 0 0% 0 0% 0 0%
Erstattungen an den Landkreis 27.698 50% 382 1% 27.316 39%
Sonstige Finanzausgaben 0 0% 0 0% 0 0%
Zufuihrung zum VermHH 12952 23% -13.196 = -50% 26.148 37%
SUMME 55.700 100% -15.185  -21% 70.885 100%
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Vermogenshaushalt

Vermogenshaushalt Einnahmen in € ‘
2021 in % 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Zufiihrung vom VwHH 12952  34% -13.198  -50% 26.150 67%
Entnahmen aus allgemeiner
Riicklage 25.000 66% 12.000 92% 13.000 33%
SUMME 37.952  100% -1.798 -3% 39.150 100%
Vermogenshaushalt Ausgaben in € ‘
2021 in % 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Zufuhrung zum VwHH 25.000 66% 12.000 92% 13.000 33%
Zufiihrung an allgemeine Riicklage 12.952 34% -13.198  -50% 26.150 67%
Gerate, Ausstattung- und
Ausriistungsgegenstande 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 37.952 100% -1.7198 -3% 39.150 100%
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Sparkassenzweckverband Landkreis Augsburg
und Stadt Schwabmiinchen

Sitz und Anschrift des Zweckverbands

Sparkassenzweckverband

Landkreis Augsburg und Stadt Schwabmiinchen
Martin-Luther-Platz 5

86150 Augsburg

(Laut Satzung hat der Zweckverband seinen Sitz in Augsburg und Schwabmiinchen.)

Aufgaben des Zweckverbands

Aufgabe des Zweckverbands ist nach MaRgabe des Sparkassengesetzes die Tra-
gerschaft fir die durch die Vereinigung der friilheren Kreis- und Stadtsparkasse
Schwabmiinchen mit der =»Kreissparkasse Augsburg ab 1. September 1998 um-
gebildete Sparkasse.

Verbandsmitglieder

Mitglieder des Zweckverbands sind der Landkreis Augsburg und die Stadt Schwab-
miinchen.

Organe des Zweckverbands

Verbandsvorsitzender:

Martin Sailer Lorenz Miiller
Landrat 1. Blrgermeister
Vorsitzender stellv. Vorsitzender

1. Burgermeister Dr. Michael Higl
Stellvertreter des Landrats
stellv. Vorsitzender

Verbandsversammlung:

fur den Landkreis Augsburg sind in der Verbandsversammlung weiter vertreten:

Silvia DaBBler Hansjorg Durz, MdB
Kreisratin Kreisrat
(ab 18.10.2021)

Markus Ferber, MdEP 1. Birgermeister Richard Greiner
Kreisrat Kreisrat

1. Birgermeister Thomas Hafner Alexander Kolb

Kreisrat Kreisrat

(bis 17.10.2021)

Peter Kraus Heinz Liebert
Kreisrat Kreisrat
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Claudia Schuster
Kreisratin

Bernd Miiller
Kreisrat
(ab 19.12.2022)

Ulla Schwinge-Haines
Kreisratin

Dr. Simone Strohmayer, MdL
Kreisratin
(bis 19.12.2022)

Christian Toth
Kreisrat

Rechtliche Grundlagen

Satzung des Sparkassenzweckverbands Landkreis Augsburg und Stadt Schwab-
minchen vom 21. Juni 2010 (RABI Schw. Nr. 17/2010, S. 312) auf der Grundlage
des Art. 44 Abs. 1 des Gesetzes iiber die kommunale Zusammenarbeit (KommZG)
i. V. m. Art. 7 Abs. 2 Buchstabe ¢ des Sparkassengesetzes.

Beteiligung an anderen Unternehmen

Der Zweckverband ist Mitglied im Sparkassenverband Bayern.

Kurzvorstellung des Zweckverbands
und wichtige Entwicklungen 2021

Bis zur Fusion der Kreis- und Stadt-
sparkasse Schwabmiinchen mit der
Kreissparkasse = Augsburg  zum
1. September 1998 war der Landkreis
Augsburg Gewahrtrager fir die origi-
nar im Landkreis Augsburg zustan-
dige Kreissparkasse Augsburg sowie
der Zweckverband Kreis- und Stadt-
sparkasse Schwabmiinchen Gewahr-
trager fur die originar im Landkreis zu-
standige Kreis- und Stadtsparkasse
Schwabmiinchen.

Anlasslich der Vereinigung der beiden
oben genannten Sparkassen hat die
Verbandsversammlung des bisheri-
gen Zweckverbands Kreis- und Stadt-
sparkasse Schwabmiinchen in ihrer
Sitzung vom 21. Juli 1998 eine Neu-
fassung der Verbandssatzung vom
29. August 1973 (RABI. Schw. 1974 S.
168), zuletzt gedndert durch Satzung
vom 14. Dezember 1983 (RABI. Schw.
84 S. 59), beschlossen. Diese Neufas-
sung der Zweckverbandssatzung ist
vom Kreistag des Landkreises Augs-
burg am 17. Juli 1998 und vom Stadt-
rat der Stadt Schwabmiinchen am
14. Juli 1998 gebilligt worden.

Die aufsichtliche Genehmigung der
Neufassung durch die Regierung von
Schwaben erfolgte mit Schreiben
vom 28. Juli 1998. Nach der neu ge-
fassten Satzung vom 29. Juli 1998
(RABI. Schw. 1998 S. 100) fiihrt der
Zweckverband nun den Namen ,Spar-
kassenzweckverband Landkreis
Augsburg und Stadt Schwabmiin-
chen®. Mitglieder dieses Zweckver-
bandes sind sowohl der Landkreis
Augsburg als auch die Stadt Schwab-
minchen. Die konstituierende Sit-
zung der Verbandsversammlung des
Sparkassenzweckverbandes Land-
kreis Augsburg und Stadt Schwab-
miinchen fand am 1. Méarz 1999 statt.

Die Verbandsversammlung ist seither
jahrlich zur Entgegennahme des Jah-
resabschlusses und des Lagebe-
richts der Kreissparkasse Augsburg
zu einer Sitzung einzuberufen. Der
Verbandsversammlung obliegt insbe-
sondere auch die Zustimmung zu
vom Verwaltungsrat der Kreisspar-
kasse Augsburg beschlossenen An-
derungen der Sparkassensatzung.
Diesen Aufgaben kommt die Ver-
bandsversammlung bis heute nach.
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Nachrichtlich:

Mit Ablauf des 31. Dezember 2021 fu-
sionierten die Kreissparkasse Augs-
burg und die Sparkasse Memmingen-
Lindau-Mindelheim zur Sparkasse
Schwaben-Bodensee.

Anlasslich der Vereinigung der beiden
oben genannten Sparkassen hat die
Verbandsversammlung des Sparkas-
senzweckverbandes Landkreis Augs-
burg und Stadt Schwabmtinchen in ih-
rer Sitzung am 30. April 2021 eine An-
derung und Neufassung der Ver-
bandssatzung vom 21. Juni 2010
(RABI. Schw. S. 312), zuletzt gedndert
durch Satzung vom 24. Juni 2019
(RABI. Schw. S. 187), beschlossen.

Den damit verbundenen Beitritt zu
dem (in ,Zweckverband Sparkasse
Schwaben-Bodensee” umfirmierten)
Zweckverband beschlossen die Stadt
Memmingen mit Stadtratsbeschluss
vom 17. Mai 2021, die Stadt Lindau

(Bodensee) mit Stadtratsbeschluss
vom 20. Mai 2021, die Stadt Mindel-
heim mit Stadtratsbeschluss vom 17.
Mai 2021, der Landkreis Lindau (Bo-
densee) mit Kreistagsbeschluss vom
20. Mai 2021 und der Landkreis Unter-
allgdu mit Kreistagsbeschluss vom
21. Mai 2021.

Die aufsichtliche Genehmigung der
Neufassung durch die Regierung von
Schwaben erfolgte mit Schreiben vom
5. August 2021. Nach der neu gefass-
ten Satzung vom 10. September 2021
(RABI. Schw. 20/2021 S. 162) fiihrt der
Zweckverband nun den Namen
.Zweckverband Sparkasse Schwaben-
Bodensee”.

Mitglieder dieses Zweckverbandes
sind der Landkreis Augsburg, der
Landkreis Unterallgéu, die Stadt Mem-
mingen, die Stadt Lindau (Bodensee),
der Landkreis Lindau (Bodensee), die
Stadt Schwabmiinchen und die Stadt
Mindelheim.

Wirtschafts- und Haushaltsfiihrung des Zweckverbands

Gemal der Zweckverbandssatzung tragt die Kreissparkasse Augsburg grundsatz-
lich den Finanzbedarf des Zweckverbands. Bilanzgewinne der Sparkasse, die ge-
mal § 29 Abs. 2 der Sparkassenordnung an die Verbandsmitglieder abgefiihrt wer-
den, sind nach folgendem Schliissel zu verteilen:

Landkreis Augsburg:
Stadt Schwabmiinchen:

sieben Achtel
ein Achtel

Sparkassenzweckverband Landkreis Augsburg

und Stadt Schwabmiinchen
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Wohnungsbau GmbH fiir den Landkreis Augsburg

(WBL)

Name und Sitz des Unternehmens

Wohnungsbau GmbH

fir den Landkreis Augsburg
Am Hopfengarten 6

86391 Stadtbergen

Tel.: 0821906180

Fax: 08219061871

E-Mail: info@wbl-augsburg.de
Internet:  www.wbl-augsburg.de

Gegenstand des Unternehmens

Die Gesellschaft errichtet, betreut, be-
wirtschaftet und verwaltet Bauten in
allen Rechts- und Nutzungsformen,
darunter Eigenheime und Eigentums-
wohnungen. Sie kann aullerdem alle
im Bereich der Wohnungswirtschaft,
des Stadtebaus und der Infrastruktur
anfallenden Aufgaben (ibernehmen,
Grundstiicke erwerben, belasten und
verdaullern sowie Erbbaurechte aus-
geben. Sie kann Gemeinschaftsanla-
gen und Folgeeinrichtungen, Laden

Gesellschafter

Landkreis Augsburg
Stadt Augsburg

Stadt Gersthofen
Stadt Stadtbergen
Gemeinde Langweid
Stadt Schwabmiinchen
Stadt Bobingen

Stadt Neusal

Markt Fischach

Markt Dinkelscherben
Markt Zusmarshausen
Gemeinde Wehringen
Wohnungsbau GmbH

und Gewerbebauten, soziale, wirt-
schaftliche und kulturelle Einrichtun-
gen und Dienstleistungen bereitstel-
len. Die Gesellschaft ist berechtigt,
Zweigniederlassungen zu errichten,
andere Unternehmen zu erwerben
oder sich an solchen zu beteiligen.
Die Gesellschaft darf auch sonstige
Geschafte betreiben, sofern diese
dem Gesellschaftszweck (mittelbar
oder unmittelbar) dienlich sind.

Anteil

56,89 %
16,12 %
872 %
8,16 %
3,26 %
1,85 %
1,71 %
1,49 %
0,62 %
0,60 %
0,34 %
022 %
0,02 %
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Organe der Gesellschaft
Gesellschafterversammlung
Aufsichtsrat:

Martin Sailer
Landrat
Vorsitzender

Jirgen Gilg
1. Burgermeister
stellv. Vorsitzender

Fiir den Landkreis Augsburg sind im Aufsichtsrat:

Stefan Buck
Kreisrat

Ulrike Hofer
Kreisratin

1. Burgermeister Peter Ziegelmeier
Kreisrat

Geschaftsfiihrung:

Dipl. oec. Josef Hartmann

1. Burgermeister Richard Greiner
Kreisrat

1. Biirgermeister Manfred Nerlinger
Kreisrat

Die Gesellschaft hat unter Anwendung von § 286 Abs. 4 HGB auf die Angabe des
Gehalts der Geschaftsfiihrung verzichtet. Die Bezlige des Aufsichtsrats beliefen sich

in 2021 auf 38.200,00 €.

Stammkapital

Das Stammkapital betragt 3.235.455,02 €.

Beteiligung an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

Die Gesellschaft wurde am 13. Mai
1949 als gemeinnutziges Wohnungs-
unternehmen gegriindet. Urspriing-
lich waren Gesellschafter der Land-
kreis Augsburg sowie ausschlie8lich
Kommunen aus dem Landkreis.

Im Rahmen der Gebietsreform 1972
wurde durch die Eingemeindung von
Goggingen, Haunstetten und Innin-
gen die Stadt Augsburg Mitgesell-
schafter. Hauptgesellschafter ist mit
56,89 Prozent der Landkreis Augs-
burg.

Mit der Aufhebung des Gemeinniit-
zigkeitsgesetzes 1990 wurde die Ge-
sellschaft ein voll steuerpflichtiges
Unternehmen.

Im Geschaftsjahr 2021 wurde ein
Jahrestuberschuss von rund
2.156.000 £ erzielt. Dabei stehen den
Uberschiissen aus der Bewirtschaf-
tung der eigenen Mietwohnanlagen
(rund 3.030.000 €) insbesondere Ver-
waltungskosten im Rahmen der Neu-
bau- und Modernisierungstatigkeit
(rund 682.000 €) gegeniiber; daneben
wirkten sich vor allem Abbruchkosten
sowie Kosten der Gemeinschafts-
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pflege auf das Ergebnis aus. Die Er-
tragslage des Hausbesitzes ist zufrie-
denstellend. Insgesamt konnte das
Geschaftsjahr 2021 mit einem ange-
messenen Jahresiberschuss abge-
schlossen werden, der geringfligig
uber dem geplanten Ergebnis liegt.

Die Wohnungsbau GmbH fir den
Landkreis Augsburg bewirtschaftet
knapp 5.000 eigene Mietwohnungen.
Daneben werden 159 Mietwohnun-
gen, die sich im Eigentum von Kom-
munen befinden, verwaltet. Auler-
dem ist die WBL zum Verwalter fiir
zwei Eigentiimergemeinschaften mit
51 Eigentumswohnungen bestellt.

Im GrofRraum Augsburg Ubersteigt
die Wohnungsnachfrage nach wie vor
deutlich das Angebot. Dies hat ent-
sprechend gestiegene Wohnungs-

mieten zur Folge. Aufgrund der ver-
gleichsweise glinstigen Mieten wer-
den bei der WBL derzeit alle frei wer-
denden Wohnungen in der Regel kurz-
fristig wieder vermietet; die dariber
hinausgehende rege Nachfrage kann
nicht vollstandig befriedigt werden.

Die WBL fiihrt deshalb neben der
planmaligen Modernisierung des
vorhandenen  Wohnungsbestandes
weiterhin ihr Neubauprogramm mit
geforderten und bezahlbaren Miet-
wohnungen fort.

Die nachhaltige Modernisierungsta-
tigkeit, erganzt um den bedarfsge-
rechten Neubau von gefordertem
Wohnraum, bietet die Gewahr dafiir,
dass das Unternehmen auch zukiinf-
tig in groBer Zahl attraktive Wohnun-
gen zu erschwinglichen Mieten anbie-
ten kann.

Entwicklung des Wohnungsbestands der WBL

NP N
SN
MRS

o,
o
bl

Leistungskennzahlen

Mietwohnungsbestand zum 31.12.2021

WE GE/SON GA m?2 Wohn-/Nutzfl.
Gesamtbestand zum 31.12.2012 4.841 28 1.455 298.878
Gesamtbestand zum 31.12.2013 4.775 26 1.488 296.308
Gesamtbestand zum 31.12.2014 4.755 25 1.488 295.189
Gesamtbestand zum 31.12.2015 4.795 25 1.529 298.236
Gesamtbestand zum 31.12.2016 4.753 25 1.571 297.284
Gesamtbestand zum 31.12.2017 4.806 25 1.612 301.212
Gesamtbestand zum 31.12.2018 4.806 24 1.619 301.154
Gesamtbestand zum 31.12.2019 4.896 24 1.661 306.833
Gesamtbestand zum 31.12.2020 4.942 24 1.667 309.816
Zugange durch
Fertigstellung, Erwerb, aus
Modernisierung etc. 36 10
Abgéange durch
Modernisierung, Verkauf,
Nutzungsanderung/Abbruch etc. 16
Gesamtbestand zum 31.12.2021 4.962 24 1.677 311.374
Veranderung 20 0 10 1.558
WE=Wohneinheiten, GE/SON=Geschéaftseinheiten/Sondernutzungsflachen, GA=Garagen
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Bilanzdaten

Bilanzdaten (€) Aktiva
zum 31.12. 2021 in % [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermdogen 180.255.149 92%| 3.708.701 2% 176.546.449 92%
davon
Immaterielles Vermdgen 41.733 -473 42.206
Sachanlagen 180.213.151 3.709.173 176.503.978
Finanzanlagen 265 0 265
Umlaufvermogen 14.829.242 8% 218.907 1% 14.610.335 8%
davon
Unfertige Leistungen 7.843.533 390.308 7.453.224
andere Vorrate 50.774 11.578 39.196
Forderungen 98.611 -2.142 100.753
Sonst. Vermoégens-Gegenstande 556.630 -9.775 566.405
liquide Mittel 6.279.693 -171.063 6.450.757
Aktiver RAP 643.644 0% 54.368 9% 589.276 0%
Bilanzsumme 195.728.035 100%| 3.987.975 2% 191.746.059 100%
Bilanzdaten (€) Passiva
2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 67.636.482 35%| 2.155.813 3% 65.480.669 34%
davon
Gezeichnetes Kapital 3.234.944 0 3.234.944
Ricklagen 62.245.725 2.836.476 59.409.249
Gewinn-/Verlustvortrag 0 0 0
Bilanzgewinn/-verlust 2.155.813 1% -680.663 -24% 2.836.476 1%
Riickstellungen 568.353 0% 41.871 8% 526.482 0%
davon
Pensionsriickstellung 182.923 25.952 156.971
Steuerriickstellungen 0 -12.165 12.165
Sonstige Riickstellung 385.430 28.084 357.346
Verbindlichkeiten 127.310.664 65%| 1.786.546 1% 125.524.118 65%
davon
Verb. > 1 Jahr 110.630.095 1.716.378 108.913.717
Verb. < 1 Jahr 16.680.569 70.168 16.610.401
Passiver RAP 212.537 0% -2.254 -1% 214.791 0%
Bilanzsumme 195.728.035 100%| 3.987.975 2% 191.746.059 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV-Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020

Umsatz 28.481.499 709.598 27.771.901
Bestandsverand. & AEL 405.024 391.584 13.440
Sonstige Ertrage 498.618 -88.937 587.556
Gesamtleistung 29.385.142 1.012.245 4% 28.372.897
Aufw. flr bezogene Leistungen -16.386.942 -1.384.121 -15.002.821
Personalaufwand -2.928.325 62.028 -2.990.354
Abschreibungen -4.762.705 -274.348 -4.488.357
Sonst. betriebl. Aufwendungen -923.810 -151.172 -772.638
Betriebliches Ergebnis 4.383.360 -735.367 -14% 5.118.727
Ertrage aus Finanzanlagen etc. 745 -1.043 1.788
Zinsen und &hnl. Aufwand -1.634.246 45.057 -1.679.303
Steuern vov Einkommen und Ertrag 1.158 33.344 -32.186
Ergebnis der gewohnlichen

Geschiftstatigkeit 2.751.017 -658.009 -19% 3.409.026
AuBerordentlicher Aufwand 0 0 0
AuBerordentlicher Ertrag 0 0 0
Steuern -595.204 -22.654 -572.550
Jahresergebnis 2.155.813 -680.663 -24% 2.836.476

Kennzahlen

Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020
Investitionen 8.744.724 -1.598.390 -15% 10.343.114
Investitionsquote 3,2% 3,9%
(Gesamtinv. zu Jahresanfangs-
bestand des AV)
Anzahl Mitarbeiter 40 -2 -5% 42
zum 31.12. (ohne Geschaftsfihrer)
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Klostermithlenmuseum Thierhaupten gGmbH

Sitz und Anschrift des Unternehmens

Klostermiihlenmuseum Thierhaupten gGmbH

Franzengasse 21
86672 Thierhaupten

Tel.: 082711769
E-Mail: info@klostermuehlenmuseum.de
Internet:  www.klostermuehlenmuseum.de

Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand der gemeinnitzigen Ge-
sellschaft ist die Renovierung, die Er-
haltung und die Nutzung des Bau-
denkmals ,Reitermiihle” in Thierhaup-
ten, deren Einrichtung und Fihrung
als Museum, insbesondere in Bezug
auf das ehemalige Benediktinerklos-
ter Thierhaupten.

Gesellschafter

Landkreis Augsburg

Organe der Gesellschaft

Gesellschafterversammlung

Geschaftsfiihrung:

Claudia Drachsler-PraBler

Hierzu gehodren auch die historische
Forschung, die Publizierung der Er-
gebnisse und die Aufkldrung der Of-
fentlichkeit lber diese Zusammen-
hange.

Anteil

100 %

Im Jahr 2021 betrugen die Gesamtbeziige der Geschaftsfiihrung 44.964 €.

Stammkapital

Das Stammkapital betragt 25.564,59 €.

Beteiligungen an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Unternehmens und wichtige Entwicklungen

2021

1994 erwarb Barbara Seidenschwann
das Anwesen ,Reitermiihle” in Thier-
haupten und griindete am 17. Februar
1995 zusammen mit ihrem Ehemann

Karl Seidenschwann die Klostermiih-
lenmuseum Thierhaupten gGmbH
mit dem Ziel, ein Klostermiihlenmu-
seum in Thierhaupten zu errichten.

Klostermiihlenmuseum Thierhaupten gGmbH
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Von Mai 1995 bis Mai 1997 wurde
das Anwesen saniert und am 17. Mai
1997 als Museum eroffnet.

Zur Starkung der Kapitalausstattung
der GmbH wurden ihr in 2003
100.000 € zur Erhdhung des Eigenka-
pitals gespendet. Dieser Betrag wird
als zweckgebundene Kapitalriicklage
ausgewiesen. Die Rucklage zur Finan-
zierung des Anlagevermdogens ist vor-
nehmlich dazu bestimmt, in kiinftigen
Jahren entsprechend dem Abschrei-
bungsverlauf der aktivierten Sachan-
lagen gewinnerhohend aufgeldst zu
werden, um der Gesellschaft das Ka-
pital zu erhalten.

Laut notarieller Beurkundung vom 7.
Juni 2004 (bertrug das Ehepaar Sei-
denschwann mit Wirkung vom 1. Ja-
nuar 2005 ihre Geschaftsanteile in
Hohe von 25.564 € (50.000 DM) auf
den Landkreis Augsburg zum Alleinei-
gentum. Auch das Gewinnbezugs-
recht ging mit Wirkung vom 1. Januar
2005 auf den Landkreis Augsburg
uber. Das angemietete Betriebs-
grundstiick wurde bereits mit Besitz-
ubergang, Nutzen und Lasten zum 7.
Juni 2004 an den Landkreis liberge-
ben.

Die Gesellschaft und ihre Investitions-
vorhaben werden neben Eintrittsgel-
dern Uberwiegend durch Spenden
und Zuschiisse finanziert. Zuschiisse
fir Ausstellungen, Werbemalinah-
men und ungebundene Spenden wer-
den in der Gewinn- und Verlustrech-
nung als Ertrag ausgewiesen. Investi-
tionszuschiisse werden im Zeitpunkt
ihres Zuflusses von den Anschaf-
fungs- oder Herstellungskosten des
geforderten Projektes direkt abge-
setzt. Die Einzahlung in die Kapital-
ricklage wurde direkt im Kapital aus-
gewiesen.

Daneben gab es im abgelaufenen Ge-
schaftsjahr Erlose aus dem Verkauf
von ,Miihlengeist”, Papier, Andenken,
Lebensmittel und Strom. AulRerdem
wurden die Raume der Miihle fiir ge-
sellschaftliche Anldasse vermietet und
ggf. die dazugehdrige Bewirtung
Uibernommen.

Das Finanzamt Augsburg-Land hatte
die Gesellschaft im Berichtszeitraum
als gemeinnutzig anerkannt. Mit aktu-
ellem Bescheid von 2017 hat das Fi-
nanzamt Augsburg-Land wegen For-
derung der Denkmalpflege die Klos-
termihlenmuseum gGmbH fir wei-
tere fiinf Jahre als besonders forde-
rungswurdig anerkannt. Die Gesell-
schaft unterliegt der Regelbesteue-
rung gemal den §§ 16 — 18 des UStG.

Im Jahr 2021 wurde ein Betriebskos-
tenzuschuss vom Landkreis Augs-
burg in Hohe von 64.699,08 € ge-
wahrt (Vorjahr: 72.735,76 €). Gemal
Beschluss des Schul- und Kulturaus-
schusses vom 30. November 2015
bemisst sich dieser anhand der jewei-
ligen Hohe der Gesamtpersonalkos-
ten. Etwaige kiinftige Tarifsteigerun-
gen erhdhen somit den Zuschuss des
Landkreises automatisch.

Die Klostermihle schloss das Jahr
2021 mit einem Jahresfehlbetrag von
13.917,66 € (Vorjahr: Jahresfehlbe-
trag 18.832,37 €) ab. Der Jahresfehl-
betrag wurde durch Entnahme aus
der Gewinnrticklage mit 4.909,35 €
teilweise ausgeglichen. Die zur Finan-
zierung des  Anlagevermdgens
zweckgebundene  Gewinnricklage
betragt dadurch zu diesem Zeitpunkt
0,00 € (Vorjahr: 4.909,35 €). Der nach
der Verrechnung verbleibende ausge-
wiesene Bilanzverlust 2021 belduft
sich damit am 31.12.2021 auf
9.008,31 €.
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Bilanzdaten

A

2021

zum 31.12. in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Anlagevermogen 14.807 12% -9.973  -40% 24.780 18%
davon
Immaterielles Vermogen 1 0 1
GrSt u. Bauten, Bauten auf fr. GrSt 1.132 -7.704 8.836
Sachanlagen 13.674 -2.269 15.943
Finanzanlagen 0 0 0
Umlaufvermdgen 106.389  88% -3.629 -3% 110.018  82%
davon
Vorrate 10.105 -1.948 12.053
Forderungen 9.841 2.989 6.853
liquide Mittel 86.443 -4.670 91.113
Aktiver RAP 114 0% 3 3% 111 0%
Bilanzsumme 121.310 100% -13.599 = -10% 134.909 100%
zum 31.12. 2021 in% 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Eigenkapital 116.556  96% -13.918  -11% 130.474  97%
davon
Gezeichnetes Kapital 25.565 0 25.565
Kapitalriicklage 100.000 0 100.000
Gewinnriicklage 0 -4.909 4.909
Gewinnvortrag 0 0 0
Bilanzverlust -9.008 -9.008 0
Riickstellungen 2.166 2% 10 0% 2.156 2%
davon
Steuerriickstellungen 0 0 0
Sonstige Rickstellungen 2.166 10 2.156
Verbindlichkeiten 2.587 2% 309 14% 2.279 2%
davon
Verb. > 1 Jahr 0 0 0
Verb. < 1 Jahr 2.587 309 2.279
Passiver RAP 0 0% 0 0% 0 0%
Bilanzsumme 121.310 100% -13.599  -10% 134.909 100%
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Gewinn- und Verlustrechnung

GuV - Daten (€)

2021 2021 zu 2020 in % 2020

Umsatz 10.346 3.481 6.864
Bestandsverand. u. aktiv. Eigenl. 0 0 0
Sonstige betriebliche Ertrage 80.237 -4.677 84.915
Gesamtleistung 90.583 -1.196 -1% 91.779
Materialaufwand -1.547 -194 -1.353
Personalaufwand -65.458 -759 -64.699
Abschreibungen -10.473 2.160 -12.633
So. betriebl. Aufwendungen -27.150 5.086 -32.236
Betriebliches Ergebnis -14.044 5.098 -27% -19.142
Zinsergebnis 127 -183 310
Ergebnis der gewohnlichen

Geschaftstatigkeit -13.918 4.915 -26% -18.832
a. 0. Aufwand/ a. o. Ertrdge 0 0 0
Steuern 0 0 0
Jahresergebnis -13.918 4.915 -26% -18.832
Gewinngvortrag aus dem Vorjahr 0 6.492
Verlustvortrag auf neue Rechnung 0 0
Entnahme aus Gewinnriicklagen 4.909 -7.431 12.341
Vortrag auf neue Rechnung 0 0 0
Bilanzgewinn/-verlust -9.008 -9.008 100% 0

Kennzahlen

Sonstige Kennzahlen und Wirtschaftsdaten (€)

2021

2021 zu 2020

in %

2020

Investitionen

Investitionsquote
(Gesamtinvestitionen zum
fortgeschriebenen
Anschaffungswert des AV zum
Jahresanfang

Anzahl Mitarbeiter (Jahresdurchsch

500

0,1%

-1.844

0

-79%

-79%

2.344

0,4%

*einschlieRlich geringfligig B eschéaftigte
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Landschaftspflegeverband Zusam

Sitz und Anschrift des Zweckverbands

Landschaftspflegeverband Zusam
c/o Markt Zusmarshausen
SchulstralBe 2

86441 Zusmarshausen

Tel.: 08291 8723
Fax: 08291 8740
E-Mail: walter.stoeckle@zusmarshausen.de

Aufgaben des Zweckverbands

Der Zweckverband hat die Aufgabe,
seine an der Zusam in den Gemarkun-
gen Zusmarshausen, Gabelbach und
Steinekirch gelegenen Grundstiicke

Verbandsmitglieder

Landkreis Augsburg
Stadt Augsburg
Markt Zusmarshausen

Organe des Zweckverbands
Verbandsversammlung

Martin Sailer
Landrat
Vorsitzender

nach den Zielen und Grundséatzen des
Naturschutzes und der Landschafts-
pflege zu gestalten und zu unterhal-
ten (§ 4 Abs. 1 der Verbandssatzung).

Anteil

50 %
35%
15 %

Bernhard Uhl
1. Burgermeister
stellv. Vorsitzender

Fiir den Landkreis Augsburg sind in der Verbandsversammlung weiter vertreten:

Willibald Gleich
Kreisrat

Sabine Miiller
Kreisratin

Geschéaftsleitung:

1. Birgermeister Bernhard Uhl

Hubert Kraus
Stv. Landrat

Robert Steppich
Kreisrat

Die Geschéftsleitung erhielt in 2021 eine Aufwandsentschadigung gemal3 der Ent-

schadigungssatzung in Hohe von 750,00 €.

Rechtliche Grundlagen

Verbandssatzung vom 24. September 1971 in der gednderten Fassung vom

31. August 2007.

Landschaftspflegeverband Zusam
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Beteiligung an anderen Unternehmen

- keine -

Kurzvorstellung des Zweckverbands
und wichtige Entwicklungen 2021

Der Geschaftsleitung obliegt im We-
sentlichen die Verwaltung des Ver-
mdgens, das aus Grundvermdgen
und der allgemeinen Ricklage be-
steht. Der Stand der Allgemeinen
Ricklage zum 31. Dezember 2021 be-
trug  148.506,05€ und damit
9.897,91 € weniger als im Vorjahr.

Von den rund 51 ha unbebauter
Grundflache werden rund drei Viertel
der Flache landwirtschaftlich genutzt.
Sie sind weitgehend dem Vertragsna-
turschutzprogramm angeschlossen.

Die restlichen Flachen sind Pflegefla-
chen und werden entsprechend ei-
nem Pflege- und Entwicklungskon-
zept gepflegt.

Verbandsumlagen wurden im Be-
richtszeitraum nicht erhoben.

128

Landschaftspflegeverband Zusam



Verwaltungshaushalt

Verwaltungshaushalt Einnahmen in €

2021 in % (2027 zu 2020 in % 2020 in %
Mieten und Pachten, Sonst. 2.425 10% -150 -6% 2.575 7%
Zuweisung vom Land 11.835 48% 1.435 14% 10.400 30%
Zinsen 13 0% 0 0% 13 0%
Zufiihrung vom Verm.HH 10.327 42% -11.571  -53% 21.898 63%
SUMME 24.600 100% -10.286  -29% 34.886  100%

Verwaltungshaushalt

Ausgaben in €

2021 in % 20217 zu 2020 in % 2020 in %
Aufwandsentschadigungen 600 2% 105 21% 495 1%
Dienstbeziige 2469  10% -1.204 = -33% 3673 11%
Unterhalt Geb&ude u. Grundstiicke 16.839 68% -9.258 -35% 26.097  75%
Séchliche Verwaltungsausgaben 4.692 19% 71 2% 4.621 13%
Deckungsreserve 0 0% 0 0% 0 0%
Zufiihrung z. Vermoégenshaushalt 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 24.600 100% -10.286  -29% 34.886  100%
Vermogenshaushalt
Vermogenshaushalt Einnahmen in € ‘

2021 in% [2027 zu 2020 in % 2020 in %
Zufuihrung v. Verwaltungshaushalt 0 0% 0 0% 0 0%
ggf;zi;ionszuschijsse vom Ubrigen 0 0% 0 0% 0 0%
Entnahmen aus allg. Riicklage 20.000 100% -12.000 -38% 32.000 100%
VerauBerung von Grundstiicken 0 0% 0 0% 0 0%
Sonstige Einnahmen 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 20.000  100% -12.000  -38% 32.000 100%
Vermogenshaushalt Ausgaben in € ‘

2021 in% 2027 zu 2020 in % 2020 in %
Zufiihrung z. Verwaltungshaushalt 10.327 52% -11.571  -53% 21.898 68%
Zuflihrung an allgemeine Riicklage 9.673 48% -429 -4% 10.102 32%
Grunderwerb 0 0% 0 0% 0 0%
TiefbaumaBnahme 0 0% 0 0% 0 0%
Zuschisse 0 0% 0 0% 0 0%
SUMME 20.000 100% -12.000  -38% 32.000 100%
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Zweckvereinbarung Berufsschulwesen

Hintergriinde und Hauptinhalte der Zweckvereinbarung

Seit 1966, gedndert und aktualisiert
1994, besteht die ,Zweckvereinba-
rung der Stadt Augsburg und der
Landkreise Augsburg und Aichach
Friedberg (ber die Ubertragung von
Aufgaben einschlieBlich der Kosten-
regelung auf dem Gebiet des Berufs-
schulwesens”.

Die Hauptinhalte dieser Zweckverein-
barung sind:

1. Die Stadt Augsburg verpflichtet
sich, die Berufsschilerinnen und
-schiiler aus den Landkreisen
Aichach-Friedberg und Augsburg
zu den gleichen Bedingungen wie
die Augsburger Schiilerinnen und
Schiiler in den Augsburger Berufs-
schulen aufzunehmen.

2. Die beiden Landkreise beteiligen
sich entsprechend der Schiilerzahl
an den Betriebskosten; auBerdem
an einmaligen Kosten fiir Neubau-
ten, Erweiterungen und Uber die
laufende Instandhaltung hinaus-
gehende Erneuerungen entspre-
chend gesondert zu treffenden
Zweckvereinbarungen.

Im Gegenzug beteiligt sich auch
die Stadt Augsburg an den einma-
ligen Kosten des Neubaus Berufli-
ches Schulzentrum Neusal, an
dem Teil, der der Berufsschule zu-
zuordnen ist.

Nach Auffassung der Schulverwal-
tungen der Landkreise Aichach-Fried-
berg und Augsburg hat sich die beste-
hende Zweckvereinbarung mit den ur-
spriinglichen Zielen und Grundgedan-
ken sowie Regelungsinhalten uber-
lebt. Die bestehenden gesetzlichen
Regelungen und Mdoglichkeiten sind
ausreichend, die finanziellen Ausglei-
che im Berufsschulwesen sicherzu-
stellen.

In der Sitzung des Ausschusses Bil-
dung, Schule und Kultur vom 9. No-
vember 2020 wurde daher die fristge-
rechte Kiindigung zum 31. Dezember
2020 beschlossen und in der Folge
vollzogen. Gleiches tat der Landkreis
Aichach-Friedberg. Bis zum 31. De-
zember 2025 gilt jedoch die beste-
hende Vereinbarung weiter. Offen ist
zum jetzigen Zeitpunkt, ob es eine,
wie auch immer geartete, Nachfolge-
regelung geben wird.

Zweckvereinbarung Berufsschulwesen
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Kennzahlen

Aus den nachfolgenden Ubersichten sind die Schiilerzahlen und die finanziellen
Beteiligungen des Landkreises Augsburg der letzten Jahre ersichtlich:

Schiilerzahlen

Haushalts{ Gesamt- | davon in% | Vollzeit davon in% | Teilzeit davon in %
jahr schiiler Lkr. Lkr. Lkr.
Augsburg Augsburg Augsburg

2016 10.161 2112 20,8% 81 48 59,3% 10.080 2.064 20,5%
2017 9.908 1.978 20,0% 151 54 358% 9.757 1.924° 19,7%
2018 10.139 2.160 21,3% 377 77 204% 9.762 2.083 21,3%
2019 10.049 2.205 21,9% 355 52 14,6% 9.694 2.153 222%
2020 10.116 2.288 22,6% 321 59 18,4% 9.795 2.229 22,8%
2021 9.704 2.189 22,6% 305 37 121% 9.399 2.152° 22,9%

Abrechnungskosten (Betriebskosten)
Landkreis Augsburg

6.000.000 € -

5.000.000 €

5.786.292 €

4.000.000 €

5.304.789 €

3.000.000 € -

4.609.820 €
4.652.623 €
4.798.449 €

4,.233.541 €

2.000.000 €

1.000.000 £ -

0€
2016 2017 2018 2019 2020 2021
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Investitionsbeitrage des Landkreises Augsburg zu BaumafBnahmen der Stadt Augsburg

ereinbarungen

im Berufsschulwesenauf der Grundlage von Sonder

BaumaRnahmen Gesamtinvestitionsbeitriige Anteil Lkr Augsburg
Berufsschule VI, Einrichtung integrierter Fachraume

(Vereinbarung von 2011) 694.876,38 € 154.978,38 €
Auszahlung HJ 2012 113.000,00 €
Auszahlung HJ 2014 41.978,38 €
Berufsschule |, Schaffung von integrierten

Fachraumen 1.074.153,94 € 349.493,10 €
Auszahlung HJ 2013 85.000,00 €
Auszahlung HJ 2014 69.000,00 €
Auszahlung HJ 2015 135.000,00 €
Auszahlung HJ 2016 0,00 €
Auszahlung HJ 2017 Restrate 60.493,10 €
Berufsschule |, Il, V, VIl Brandschutz Sanierung

(Vereinbarung von 2016) ca. 7.500.000,00 € 846.000,00 €
Auszahlung HJ 2017 36.000,00 €
Auszahlung HJ 2018 270.000,00 €
Auszahlung HJ 2019 200.000,00 €
Auszahlung HJ 2020 150.000,00 €
Auszahlung HJ 2021 790.000,00 €
Gesamtsumme: 9.269.030,32 € 1.350.471,48 €

Investitionsbeitrage der Stadt Augsburg zu BaumaBBnahmen des Landkreises Augsburg

im Berufsschulwesen auf der Grundlage von Sonde

vereinbarungen

BaumalRnahmen Gesamtinvestitionsbeitrige Anteil Stadt Augsburg
Berufsschulzentrum Neusal, Neubau

(Vereinbarung von 2015) ca. 36.000.000,00 € 200.000,00 €
Einnahme JH 2017 70.000,00 €
Einnahme JH 2018 Restrate 130.000,00 €
Gesamtsumme: ca. 36.000.000,00 € 200.000,00 €
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Zweckvereinbarung Jugendzeltpatz Riicklenmiihle

Hintergriinde und Hauptinhalte der Zweckvereinbarung

Hauptinhalte der Zweckvereinbarung
zwischen der Stadt Augsburg und
dem Landkreis Augsburg uber die Er-
richtung und den Betrieb eines Ju-
gendzeltplatzes sind:

1. Die Stadt Augsburg und der Land-
kreis Augsburg verpflichten sich,
in der Gemarkung Gabelbach ge-
meinsam einen Jugendzeltplatz
zu errichten und zu betreiben. Der
Zeltplatz soll fiir die Aufnahme von
ca. 100 Besuchenden geeignet
sein.

2. Verteilung des Aufwandes:

Samtliche Ausgaben werden zu-
nachst vom Landkreis Augsburg
geleistet.

Soweit diese Ausgaben nicht durch
ebenfalls vom Landkreis einzuzie-
hende Einnahmen (Zuschiisse von
Dritten, Entgelte u. a.) gedeckt sind,
erstattet die Stadt Augsburg die Be-
triebskosten jeweils nach der prozen-
tualen Nutzung aus dem Stadtgebiet;
die externe Belegung wird zu jeweils
50 Prozent auf beide Vertragspar-
teien aufgeteilt.

Bei Investitionskosten, die nicht den
Betriebskosten zugeordnet werden,
tragt jeder Vereinbarungspartner
50 Prozent der Kosten, soweit diese
Ausgaben nicht durch ebenfalls vom
Landkreis einzuziehende Einnahmen
(Zuschisse Dritter, Entgelte u. a.) ge-
deckt sind.

Nachrichtlich:

Mit Datum vom 20. Mai 2021 und
11. Juni 2021 wurde eine neue Zweck-
vereinbarung zwischen Landkreis und
Stadt Augsburg geschlossen, die seit
dem 1. Januar 2022 gilt. Die bisherige
Zweckvereinbarung wurde darin zum
30. Juni 2021 fiir beendet erklart.

Die neue Vereinbarung hat folgenden
Inhalt:

Praambel:

Das ,Jugendfreizeitgeldande Riicklen-
miuhle”, Gemarkung Gabelbach, diente
von 1984 bis 2019 Jugendgruppen
aus dem Landkreis Augsburg, aus der
Stadt Augsburg und aus anderen Ge-
bietskorperschaften als Naherho-
lungsstatte. Nachdem der Landkreis
Augsburg eine grundlegende Sanie-
rung und konzeptionelle Neuausrich-
tung mit dem Ziel eines Ganzjahresbe-
triebs und einer Attraktivitatssteige-
rung beschlossen hatte, wurde im
Jahr 2019 mit den entsprechenden
Malnahmen begonnen. Die Sanierung
soll im Herbst 2021 abgeschlossen
sein. Die Stadt Augsburg beteiligt sich
mit einem einmaligen Investitionskos-
tenzuschuss in Hoéhe von 350.000 € an
den MaBBnahmen. Die bisher beste-
hende Zweckvereinbarung vom 5. Au-
gust 1982, zuletzt gedndert durch Ver-
einbarung vom 3. Oktober 2009 zum
Betrieb des Jugendzeltplatzes (heuti-
ges Jugendfreizeitgeldnde) zwischen
der Stadt Augsburg und dem Land-
kreis Augsburg endet zum 30. Juni
2021. Diese Vereinbarung soll die Be-
legung durch Kinder und Jugendliche
aus der Stadt Augsburg verbindlich re-
geln.
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Der Landkreis Augsburg als Eigenti-
mer wird mit dem Kreisjugendring
Augsburg Land einen Betriebstrager-
vertrag Uber die Nutzung schlieBen
und die nachfolgenden Vereinbarun-
gen berticksichtigen.

1. Belegung des Jugendfreizeitgelan-
des
Das Jugendfreizeitgeldnde soll vor-
rangig von Kindern und Jugendli-
chen aus dem Landkreis Augsburg
und aus der Stadt Augsburg ge-
nutzt werden. Dies wird fir die Kin-
der und Jugendlichen aus der Stadt
Augsburg damit erreicht, dass ein
Belegungsanteil von moglichst
25 % im Kalenderjahr durch den
Kreisjugendring Augsburg als Nut-
zer sichergestellt werden soll.

Generalsanierung und Erweiterung:

Die Anlage ,Jugendzeltplatz Ricklen-
mihle” kann nun barrierefrei und
ganzjahrig betrieben werden.

Ziel ist es, dass der Jugendzeltplatz
im Sommerbetrieb gleichzeitig von
drei voneinander unabhangigen Grup-
pen genutzt werden kann.

Im Zuge der Um- und Neubaumal3-
nahmen entstanden auf dem Gelédnde
neben dem Bestandsgebaude ein
Selbstversorgerhaus sowie ein Auf-
enthalts- und Sanitdrgebaude sowie
neun Zelthduschen in Holzbauweise
fur die Zelthausgruppe. Die AulRenan-
lagen wurden aufgewertet und das
Bestandsgebdude saniert und zur
Nutzung fiir die Zeltgruppe, die ihre ei-
genen Zelte mitbringt, umgebaut und
ausgestattet. Das Angebot umfasst
eine Zeltgruppe, eine feste Zelthaus-
gruppe und eine Gruppe, die in dem
Selbstversorgerhaus mit 35 Betten
ganzjahrig untergebracht werden
kann. Jeder Gruppe ist ein Freibereich
mit einem Grillplatz zugeordnet.

2. Anmeldung fiir die Belegung

Um den angestrebten Belegungs-
anteil sicher zu stellen ist eine An-
meldung interessierter Augsburger
Gruppen bis spétestens 1. Septem-
ber des Vorjahres vorzunehmen.
Anmeldungen, die nach diesem
Stichtag eingehen, kénnen nur im
Rahmen des allgemeinen Bele-
gungsmanagements  berlicksich-
tigt werden. Diese Regelung dient
der bestmoglichen Vermeidung
von belegungsfreien Zeiten.

3. Geltungsdauer

Diese Vereinbarung gilt vom 1. Ja-
nuar 2022 bis zum 31. Dezember
2032 und soweit das Gelédnde fir
die Nutzung von Kindern und Ju-
gendlichen als Jugendfreizeitge-
lande genutzt wird. Eine Kiindigung
kann nur aus wichtigem Grund er-
folgen.

Der Spatenstich zur BaumalRnahme
erfolgte im Oktober 2019 und die Bau-
meisterarbeiten starteten Ende Marz
2020 mit dem Aushub fiir die Boden-
platten und die Fundamentierung. Der
Holzbau vom Selbstversorgerhaus
wurde ab Ende Juli 2020 aufgestellt.
Im AuRenbereich gibt es nun einen
barrierefreien Zugang zum Ufer der
Zusam. Ein Holzdeck, der Innenhof
mit einer Pergola und Baumpflanzun-
gen in der Mitte, ein Holzlager, wel-
ches auch zum Klettern genutzt wer-
den kann und ein Nebengebaude bei
der Grundstiickseinfahrt zur Einlage-
rung der Hausmeistergerate und Un-
terbringung der Miilltonnen vervoll-
standigen die Anlage. Zur direkten
Anbindung des Zeltplatzes an den
Parkplatz und Bolzplatz auf dem be-
nachbarten Grundstiick soll (iber den
Godlbach noch eine barrierefreie Ful3-
gangerbrucke inkl. Holzsteg Giber den
geschitzten Nasswiesenbereich er-
richtet werden.
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Die Arbeiten an den Gebauden wur-
den im November 2021 abgeschlos-
sen. Die Aulenanlagen wurden im
Juli 2022 fertiggestellt. Die Einwei-
hungsfeier fand am 25. Juli 2022
statt.

Die erste Belegung nach Abschluss
der Arbeiten erfolgten im Selbstver-
sorgerhaus Zusamaue im Januar
2022 und der Zeltplatz wurde erstma-
lig Anfang Juli 2022 genutzt. Die Zelt-
hausgruppe wird erst ab Mai 2023 be-

legt.
Kennzahlen
urspriingliche Baukosten
Ausgaben: 1.004.400 DM
Zuschisse Dritter: 310.000 DM
Gesamtsumme: 694.400 DM
(entspricht: 355.041 €)

Generalsanierung und Erweiterung:

Ausgaben: ca. 5.100.000 €
Zuschiisse Dritter: 905.000 €
Gesamtsumme: 4.195.000 €

Aufgrund des Umbaus und der Sanierung des Zeltplatzes fand auch im Jahr 2021
keine Belegung statt. Daher gab es auch keine Erstattung durch die Stadt Augs-
burg, da diese an die Belegung des Zeltplatzes durch Kinder/Jugendliche aus der
Stadt gekoppelt ist.

Betriebskosten

O Ausgaben Landkreis Augsburg O Ersétze durch die Stadt Augsburg

2021 | 9.642€ |
0€
2020
0¢€
2019 3.943¢€
3.687 €
2018 23.519¢€
7.268€ |
5.840 € |
2017
3.809¢€ |
4.414¢ |
2016
3.497¢€
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Zweckvereinbarung Medienzentrum Augsburg

Hintergriinde und Hauptinhalte der Zweckvereinbarung

Die Stadt Augsburg und der Landkreis
Augsburg haben seit 1. Juli 2012 die
bisherigen Medienzentralen zu einem
gemeinsamen Medienzentrum fir
Stadt Augsburg und Landkreis Augs-
burg (Medienzentrum Augsburg) zu-
sammengefiihrt. Der gemeinsame
Verleih erfolgt ab 1. September 2012.

Das Medienzentrum hat seinen Sitz
im Landratsamt Augsburg, Prinzre-
gentenplatz 4, 86150 Augsburg, und
wird organisatorisch dem Fachbe-
reich 13 ,Schulen, Sport, Kultur und
Kreisheimatpflege” zugeordnet.

Das Recht zum Erlass von Satzungen
fir das Medienzentrum Augsburg
wurde fiir das Gebiet der Stadt Augs-
burg auf den Landkreis Augsburg
ubertragen.

Zu den Aufgaben des Medienzent-

rums Augsburg gehoren:

1. Verleih von Medien und audiovisu-
ellen Geraten (AV-Geréaten) an fol-
gende Entleihergruppen aus der
Stadt Augsburg oder dem Land-
kreis Augsburg:

a) Schulen, bei denen der Sach-
aufwandstrager die Stadt
Augsburg, der Landkreis
Augsburg oder eine Gemeinde
des Landkreises Augsburg ist

b) Schulen anderer Trager

Kennzahlen

Das Medienzentrum bewirtschaftet
zur Wahrnehmung der Aufgaben ein
Budget, dessen Hohe und Zusam-
mensetzung von Stadt Augsburg und
Landkreis Augsburg kalenderjahrlich
einvernehmlich festgelegt wird. Die-
ses setzt sich zusammen aus den
Personalkosten und den Sachkosten.

c) Institutionen und Bildungsein-
richtungen, insbesondere aus
den folgenden Bereichen: Ju-
gendarbeit, Kindergarten, Kir-
chen, Vereine, Sozialeinrich-
tungen,  Volkshochschulen
und Feuerwehren

d) Dienststellen und Einrichtun-
gen des Landratsamtes Augs-
burg, der Gemeinden des
Landkreises Augsburg und
der Stadt Augsburg

2. Beschaffung, Bereitstellung und
Pflege der Verleihgerate

3. Beratung im Bereich Medien und
Jugendschutz fir Schulen und Ju-
gendarbeit

4. Lizenzierungen, Bereitstellungsar-
beiten, Transferiiberwachung, sta-
tistische Erfassung sowie die Zu-
sammenarbeit mit den Providern
und Nutzern fiir die Online-Distri-
bution von Medien

5. Bereitstellung, Administration und
Gestaltung eines Online-Kataloges
im Internet mit der Moglichkeit zur
Online-Medienbestellung und ak-
tuellen Bestandsabfrage

6. Bereitstellung und Unterhalt eines
Videoschnittplatzes (digital-ana-
log-Computer) fiir den Eigenbedarf
und fir Schulen sowie kulturelle
Einrichtungen

Die Kosten fiir das Budget werden
zwischen Stadt Augsburg und Land-
kreis Augsburg im Verhaltnis der An-
zahl der Verleihungen an Kunden aus
ihrem jeweiligen Hoheitsgebiet auf-
geteilt. Dementsprechend werden
auch die Miet- und Betriebskosten
zwischen Stadt Augsburg und Land-
kreis Augsburg aufgeteilt.
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Aufteilung der Kosten

O Landkreis Augsburg  m Stadt Augsburg

2019 162.078 €

0€ 50.000€ 100.000€ 150.000€ 200.000 € 250.000 € 300.000 € 350.000€ 400.000€

Verleihzahlen 2021

O Landkreis Augsburg
m Stadt Augsburg
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Zweckvereinbarung

Schwabisches Volkskundemuseum Oberschonenfeld

Hintergriinde und Hauptinhalte der Zweckvereinbarung

Hauptinhalte der Zweckvereinbarung
zwischen dem Bezirk Schwaben und
dem Landkreis Augsburg vom 7. Ok-
tober 1982 und 22. Juli 1986 in der
Fassung der letzten Zweckvereinba-
rung vom 4. Dezember 2009 uber die
Errichtung und den Betrieb des
Schwabischen Volkskundemuseums
Oberschonenfeld sind:

1. Der Bezirk Schwaben errichtet und
betreibt auf dem Geldande des
Klosters Oberschonenfeld ein
Schwabisches Volkskundemu-
seum. Dieses Museum dient einer-
seits gesamtschwabischen Uber-
regionalen Zielsetzungen, aber er-
fullt gleichzeitig regionale Aufga-
ben im Landkreis Augsburg.

2. Der Landkreis Augsburg beteiligt
sich
a) an den ungedeckten Betriebs-

kosten mit 25 %, jedoch maxi-
mal 300.000 €.

b) an den Investitionen mit 25 %
der ungedeckten Kosten. Fiir
Investitionen lber 100.000 €
ist die Zustimmung des Land-
kreises einzuholen.

Nachrichtlich:

Die Zweckvereinbarung wurde zuletzt
zum 1. Juli 2022 geandert. Die neue
Vereinbarung hat folgenden Inhalt:

4. Der Bezirk Schwaben betreibt auf
dem Geldnde des Klosters Ober-
schénenfeld das Museum Ober-
schénenfeld (bis 2018: Schwébi-
sches Volkskundemuseum Ober-
schénenfeld). Dieses dient gesamt-
schwaébischen lberregionalen Ziel-
setzungen und ist gleichzeitig ein
Kulturort mit besonderer Bedeu-
tung fir den Landkreis Augsburg.

5. Der Bezirk Schwaben wird ein zum
Museum gehérendes Depot am
Standort Weiherhof errichten und
betreiben; das Depot dient dem
zeitgemalen Management der
Sammlungen des Museums und ist
fiur die Wahrnehmung der musea-
len Aufgaben unerlésslich.

6. Am Standort Weiherhof wird der
Bezirk Schwaben das Kunst- und
Kulturforum errichten und betrei-
ben; das Kunst- und Kulturforum
dient der Férderung von Kunst,
Kunstschaffenden  sowie  der
Kunstvermittlung in der Region und
in Bayerisch-Schwaben.

2. Der Landkreis Augsburg beteiligt
sich
a) an den ungedeckten Betriebs-

kosten mit 25 %, jedoch maxi-
mal 300.000 €.

b) Die maximale Beteiligung des
Landkreises erhéht sich mit In-
betriebnahme der ersten Inves-
titionsmalBnahme (Kunst- und
Kulturforum oder Depot) auf
max. 400.000 € pro Jahr und
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Kennzahlen

c) mit Inbetriebnahme der zwei-
ten InvestitionsmalBnahme
(Kunst- und Kulturforum oder
Depot) auf héchstens
500.000 € jahrlich.

d) an den Investitionen mit 25 %
der ungedeckten Kosten. Fir
Investitionen ber 100.000 €
ist die Zustimmung des Land-
kreises einzuholen.

Aus den nachfolgenden Zusammenstellungen sind die finanziellen Leistungen des
Landkreises Augsburg sowie die Besucherzahlen ersichtlich.

O ubernommene Betriebskosten O Investitionskosten

(gemdR beschlossenen Héchstbetragen) (Zweckvereinbarung vom 04.12.2009)
300.000 € |
2021
[97.487¢
300.000€ |
2020
65.900 €
300.000€ |
2019
119.396 €
300.000€ |
2018
223.425¢€
300.000€ |
2017
31.623€
300.000¢ |
2016
J 13.709 €
Besucherzahlen
35.000
30.000
25.000
20.000
15.000
10.000
5.000
0

2016

2017 2018 2019 2020 2021
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Vereine

Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Sportamter (ABS)

Die ABS wurde im April 1972 gegriindet. Sie ist ein freiwilliger Zusammenschluss
der 6ffentlichen Sportverwaltung, bestehend aus den selbststandigen Sportamtern
der Stadte und Kommunen sowie Vertretern der Sportverwaltungen der Land-
kreise.

Auf den regelmaligen Tagungen, die zweimal im Jahr stattfinden, werden in erster
Linie die Probleme der taglichen Arbeit in den Sportverwaltungen behandelt. Dieser
intensive Erfahrungsaustausch beinhaltet Themen wie Aufgabenstellung der
Sportamter, Forderung des Vereins- und Freizeitsports, Sportlerehrungen, Uberlas-
sung von Sportstatten, Zusammenarbeit Schule - Verein, Sportbeirate, Bau- und
Ausstattungsfragen von Sportstatten und vieles mehr.

Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommunen in Bayern

Zweck des Vereins ist die Forderung von Umweltschutz und Erziehung und zwar
durch systematische Forderung der Nahmobilitat und hier schwerpunktmaRig des
Radverkehrs als unverzichtbares Element des Umweltverbundes, um u. a. die Ver-
kehrssicherheit bei der Teilnahme von Radfahrenden und FulRgangerinnen bzw.
FuBganger am allgemeinen Verkehr zu verbessern und den Modal-Split-Anteil fir
den Rad- und Fulverkehr zu erhéhen.

Der Vereinszweck wird insbesondere verwirklicht durch:

- Informations- und Erfahrungsaustausch zwischen den Mitgliedern

- Beratung und Hilfestellung unter den Mitgliedern

- Darstellung der Belange der fahrradfreundlichen Kommunen in der Offentlichkeit

- Durchfiihrung gemeinsamer Offentlichkeitsarbeit, auch in Verbindung mit dem
Freistaat Bayern sowie mit anderen Verbanden und Institutionen

- Entwicklung und Durchfiihrung von konkreten Projekten, vorbildlichen Praxisbei-
spielen und Aktionen

- Zusammenarbeit mit anderen Verbanden und Institutionen

Augsburger Hospiz- und Palliativversorgung e.V. (AHPV)

Zweck des Vereins ist es, eine einvernehmliche sektoreniibergreifende Vernet-
zung, also die Vernetzung stationarer und ambulanter hospizlicher und palliativer
Versorgungsstrukturen insbesondere in Stadt und Landkreis Augsburg auf Basis
der jeweils aktuellen Definition von Palliative Care der WHO zu erreichen.

Ziel dabei ist, eine individuelle Betreuung fiir Sterbende und deren Familienange-
horige zu realisieren. Der Verein lehnt aktive Sterbehilfe ab.

Bayerischer Kommunaler Priifungsverband (BKPV)

Der Bayerische Kommunale Priifungsverband fiihrt bei seinen Mitgliedern die
Uberdrtlichen Rechnungs- und Kassenpriifungen durch (Art. 105 und 106 GO; Art.
91 und 92 LKrO; Art. 87 und 88 BezO; fiir Mitglieder, die nicht Kommunen sind,
gelten die fiir sie jeweils anzuwendenden Vorschriften); er kann auch Abschliisse
priifen (Art. 107 GO, Art. 93 LKrO, Art. 89 Bez0). Auf Antrag seiner Mitglieder oder
auf Ersuchen ihrer Rechtsaufsichtsbehdrden nimmt er besondere Priifungen vor.
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Mitglieds-
beitrag:

20 €

Mitglieds-
beitrag:

3.000 €

Mitglieds-
beitrag:

100 €

Mitglieds-
beitrag:

33.711,24 €



Mitglieds-
beitrag:

94 €

Mitglieds-
beitrag:

83.644,44 €

Bayerischer Landesverein fir Heimatpflege e.V.

Der Verein dient dem Schutz und der Pflege der natiirlichen und geschichtlich ge-
wordenen Eigenart der Heimat in Zusammenarbeit mit den Behdrden und auf die-
sem Gebiet sonst tatigen Vereinen und Korperschaften.

Der Verein widmet sich diesen Aufgaben der Heimatpflege (z. B. Baugestaltung,

Denkmalpflege, Landschaftspflege, Brauchtum, Sprache und Sprachkultur, Volks-

schauspiel, Trachten, regionale Geschichtsforschung, Volksmusik, Volkslied und

Volkstanz) insbesondere durch:

- Herausgabe von Zeitschriften und sonstigen Publikationen tiber grundsatzliche
und aktuelle Fragen der Erhaltung und Fortentwicklung landesweiter und regio-
naler heimatlicher Kulturwerte

- Bildungsarbeit auf allen Gebieten der Heimatpflege

- Zusammenarbeit mit Lehrkraften und Erziehenden, Schulen und Jugendverban-
den zur Unterstiitzung einer durch vertiefte Heimatkenntnis zur Heimatliebe fiih-
renden Erziehung

- Offentliche Stellungnahmen zu wichtigen Fragen der Heimatpflege

- Sammlung und Auswertung von Material aus verschiedenen Gebieten der Hei-
matkultur

- Gutachtliche Tatigkeit auf Anforderung von Behorden, Vereinigungen und Einzel-
personen

- Pflege des Kontaktes zu den Medien
- Zusammenarbeit mit Vereinigungen vergleichbarer Zielsetzung

Bayerischer Landkreistag —
Landesverband der bayerischen Landkreise

Ziel des Bayerischen Landkreistags ist es,

- die kommunale Selbstverwaltung auf der Kreisebene innerhalb des demokrati-
schen Staatsaufbaus zu sichern und zu starken und

- in diesem Sinne die Anteilnahme und Mitwirkung der Bevolkerung an der selbst-
verantwortlichen Gestaltung des offentlichen Lebens in den Landkreisen zu we-
cken und zu foérdern.

Im Hinblick auf dieses Ziel hat sich der Bayerische Landkreistag insbesondere fol-
gende Aufgaben gestellt:

- Wahrung der gemeinsamen Interessen und Vertretung der bayerischen Land-
kreise in der Gesamtheit gegeniiber anderen Institutionen

- Mitwirkung beim Zustandekommen und beim Vollzug von Gesetzen, Verordnun-
gen, sonstigen Rechtsvorschriften und Erlassen, durch die die Landkreise beriihrt
werden, u. a. durch Stellungnahmen, Eingaben und sonstige Vorschlage gegen-
Uber den zustandigen Stellen

- Information und Beratung der Landkreise einschlieBlich Erarbeitung von Richtli-
nien und Empfehlungen, Vermittlung des Erfahrungsaustausches unter den Land-
kreisen

- Vertretung der bayerischen Landkreise im Deutschen Landkreistag und Zusam-
menarbeit mit den tbrigen kommunalen Spitzenverbanden
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Bayerischer Landkreistag — Bezirksverband Schwaben

Die Landkreise in einem Regierungsbezirk bilden einen rechtlich unselbstandigen
Bezirksverband. Ihr Name lautet: ,Bayerischer Landkreistag — Bezirksverband ...".
Die Bezirksverbande unterstiitzen den Bayerischen Landkreistag bei der Erfiillung
seiner Ziele und Aufgaben und férdern seine Meinungsbildung.

Jeder Bezirksverband wahlt einen Vorsitzenden bzw. eine Vorsitzende und dessen
Stellvertreter bzw. Stellvertreterin. Er oder sie fiihrt auerdem die Wahlen zum Lan-
desausschuss durch, benennt einen Kandidaten oder eine Kandidatin fiir die Zu-
wabhl von Kreisraten in das Prasidium und unterbreitet Vorschlage fiir die Wahl des
Prasidenten bzw. der Prasidentin sowie des oder der Ersten, Zweiten und Dritten
Vizeprasidenten bzw. Vizeprasidentinnen. Die Bezirksverbande tragen ihre Ausga-
ben selbst.

Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungsanpassung e.V.

Der Zweck des Vereins ist die Unterstiitzung hilfebedurftiger Personen. Hierbei will
der Verein insbesondere das selbstandige Wohnen élterer und behinderter Men-
schen fordern. Durch seine Arbeit mochte er den Aufbau, Ausbau und die Koope-
ration von Beratungsangeboten zur Wohnungsanpassung unterstitzen. Ausge-
hend von der Anpassung bestehender Wohnungen, will sich der Verein auch fir
den Neubau und die Modernisierung von Wohnungen einsetzen, die fir altere und
behinderte Menschen geeignet sind.

Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch die

- Unterstiitzung von Beratungsangeboten und Anpassungsinitiativen vor Ort

- Organisation von Fortbildungen, Fachtagungen und des Erfahrungsaustausches
- Konzeptionelle Weiterentwicklung der Wohnungsanpassung

- Offentlichkeitsarbeit und Interessenvertretung

- Einrichtung und Unterhaltung von rechtlich unselbstandigen Landesarbeitsge-
meinschaften

DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.

Der Verein hat den Zweck, das Gas- und Wasserfach in technischer und technisch-
wissenschaftlicher Hinsicht unter besonderer Beriicksichtigung der Sicherheit, des
Umwelt- und Verbraucherschutzes, des Vorsorgeprinzips, der Hygiene sowie von
Qualitatsaspekten zu fordern. Darliber hinaus Gbernimmt er im Rahmen dieses
Zwecks auch Aufgaben in anderen Bereichen des Energiefachs.

Zu seinen Aufgaben gehoren insbesondere:

- Ausarbeitung und Verbreitung des DVGW-Regelwerks

- Mitarbeit an einschlagigen Normen

- Einrichtung und Unterhaltung des DVGW-Priif- und Zertifizierwesens
- Einrichtung und Unterhaltung des DVGW-Sachverstandigenwesens

- Sammlung, Auswertung und Verbreitung von technisch-wissenschaftlichen
Kenntnissen, Untersuchungen, Betriebsergebnissen, technisch-statistischen
Unterlagen, Schriften u. A.

- Anregung, Entwicklung, Durchfiihrung und Férderung von Forschungs- und Ent-
wicklungsvorhaben sowie technisch-wissenschaftlichen Arbeiten

- Entwicklung, Durchfiihrung und Foérderung von MalRnahmen der wissenschaftli-
chen und beruflichen Bildung und Information

- fachliche Zusammenarbeit sowie Informations-, Meinungs- und Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Institutionen im In- und Ausland (z. B. Politik, Ministerien,

Vereine 145

Mitglieds-
beitrag:

0€

(kein Beitrag
2021)

Mitglieds-
beitrag:

180 €

Mitglieds-
beitrag:

250 €



Mitglieds-
beitrag:

1.081,60 €

Mitglieds-
beitrag:

3.751 €

Behorden, Hochschulen, Forschungseinrichtungen, Verbanden) und Verbrau-
chern

- fachliche Beratung von Mitgliedern und anderen einschlief3lich Erstattung und
Vermittlung von Gutachten

Die Mitgliedschaft ist fir das Staatliche Gesundheitsamt wichtig, um Knowhow
vorzuhalten. Durch die Mitgliedschaft ergibt sich eine GeblihrenermaRigung fir die
Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen.

Deutscher Verein fiir 6ffentliche und private Flrsorge e.V.

Zweck des Vereins ist es, fiir die Allgemeinheit einen Mittelpunkt fiir alle Bestre-
bungen zur Férderung der sozialen Arbeit, insbesondere der Forderung der Familie,
der Kinder- und Jugendhilfe, der Sozialhilfe, der Altenhilfe, der Hilfe flir Menschen
mit Behinderung, der Gesundheitshilfe, der Hilfe fiir Erwerbslose und der Férderung
sozialer Forschung und Wissenschaft in der Bundesrepublik Deutschland und der
Europaischen Union zu bilden.

Dies wird verwirklicht durch:

- Fort- und Weiterbildung von im sozialen Bereich tatigen Fach- und Fiihrungskraf-

ten

- Forderung der fiir die soziale Arbeit bedeutsamen Wissenschaften

- Erarbeitung von Empfehlungen fiir die Praxis der 6ffentlichen und freien sozialen
Arbeit

- Standige Information und Erfahrungsaustausch der auf diesen Gebieten tatigen
Personen und Institutionen

- Beobachtung und Auswertung der Entwicklung der sozialen Arbeit in anderen
Landern und Foérderung der internationalen Zusammenarbeit, auch im Internatio-
nalen Rat fiir soziale Wohlfahrt (ICSW)

- Herausgabe von Schriften und sonstigen Veroffentlichungen

- Forderung der Arbeit des Internationalen Sozialdienstes, Genf und deren Durch-
flihrung in Deutschland

- Analyse, Anregung und Unterstiitzung von Entwicklungen in der Sozialpolitik und
der sozialen Arbeit in der Bundesrepublik Deutschland und im Rahmen der Euro-
paischen Union und des Europarates

- Gutachterliche Tatigkeit in Grundsatzfragen des Sozialrechts.

Deutsches Institut fiir Jugendhilfe und Familienrecht e.V.

Das Institut fiir Jugendhilfe und Familienrecht versteht sich als ,Forum fir Fach-
fragen” und fordert den fachlichen Dialog zwischen Institutionen und Berufsgrup-
pen, die mit Fragen der Jugendhilfe und des Familienrechts befasst sind.

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch:

- Unterstiitzung der fachlichen Arbeit der Jugendamter durch Beratung, Gutachten
und Fortbildung, insbesondere in Kooperation mit den Landesjugendamtern, den
kommunalen Spitzenverbanden und den zustandigen Ministerien.

- Veranstaltungen, Konferenzen, Gesprache mit der Familiengerichtsbarkeit, Betei-
ligung an wissenschaftlichen Diskussionen und Forschungsvorhaben sowie
durch Verdéffentlichungen

- Beratung, Unterstiitzung und Vertretung in grenziberschreitenden Unterhalts-
und Abstammungsangelegenheiten

- Forderung internationaler Kontakte mit amtlichen und freien Organisationen, die
sich mit Fragen der Jugendhilfe und des Familienrechts befassen
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Deutsch-Israelische Gesellschaft e.V. /
Deutsch-Israelische Gesellschaft Augsburg-Schwaben e.V.
(Doppelmitgliedschaft ab 2017)

Aufgabe der Gesellschaft ist es, die Beziehungen zwischen Deutschland und Israel
in allen Fragen des 6ffentlichen und kulturellen Lebens zu vertiefen. Die Gesell-
schaft dient der Forderung internationaler Verbundenheit, der Toleranz und der
Verstandigung der Volker, insbesondere im Nahen Osten. Zur Erreichung dieser
ubergeordneten Ziele dient der Verein daruber hinaus der Férderung von Kunst und
Kultur sowie der Erziehung und Bildung.

Fachverband der bayerischen Standesbeamten e.V.

Zweck und Aufgaben des Verbandes sind die Aus- und Fortbildung sowie die For-
derung des Erfahrungsaustausches der Standesbeamtinnen und Standesbeamten
und der im Personenstandswesen tatigen Dienstkrafte. Zweck und Aufgaben wer-
den u. a. verwirklicht durch die Veranstaltung von Seminaren, Kursen und Fachta-
gungen im Benehmen mit den zusténdigen Aufsichtsbehorden.

Fachverband der Kommunalkassenverwalter e.V.

Der Verband hat den Zweck, auf Bundes- und Landesebene die Interessen seiner
Mitglieder aus kommunalen Korperschaften, Anstalten, Stiftungen oder sonstigen
Einrichtungen des 6ffentlichen Rechts oder aus deren rechtlich selbstandigen 6f-
fentlich-rechtlichen Beteiligungen als auch der in deren Dienst befindlichen Kas-
senverwalterinnen bzw. Kassenverwalter bzw. Funktionstragern im Rechnungswe-
sen und Forderungsmanagement wahrzunehmen und diese in ihrer Tatigkeit zu
fordern und zu unterstiitzen.

Der Verbandszweck wird unter anderem durch die Erfiillung folgender Aufgaben

auf den Gebieten des Zahlungsverkehrs, Rechnungswesens und Liquiditats- und

Forderungsmanagement verwirklicht:

- Fortbildungen

- Tagungen und Veranstaltungen

- Erstellen von Arbeitsleitfaden

- Herausgabe von Verbandsinformationen und Fachliteratur

- Veréffentlichung/Information iiber gesetzliche Anderungen und aktuelle Recht-
sprechung

- Koordination/Unterstiitzung der Mitglieder

- Ausarbeitung von Gesetzen, Rechtsverordnungen u. a. bzw. Anderungsvorschla-
gen hierzu, insbesondere auf dem Gebiet des kommunalen Haushalts-, Kassen-,
Rechnungs- und Verwaltungsvollstreckungswesens auf Landesebene, u.a. auch
unter Beriicksichtigung des Zieles der Rechtsangleichung

- Interessenvertretung gegeniber den Ministerien, Spitzenverbanden und anderen
Interessenvertretungen auf Landesebene, wie zum Beispiel bei Gesetzesvorlagen
(Anhorung, Vorschlage usw.)

- Qualitatssicherung bei den Mitgliedern

- Erfiillung von Aufgaben, die den Landesverbanden durch die Vertreterversamm-
lung des Fachverbandes der Kommunalkassenverwalter e.V. zugewiesen wurden

- Unterstiitzung bei MalRnahmen der Gewinnung und Pflege von Personal fir die
kommunalen Kassen
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Der Landesverband ist verpflichtet, sich bei der Facharbeit und in der Vertreterver-
sammlung im Fachverband der Kommunalkassenverwalter e.V. aktiv zu engagie-
ren und zur Mitarbeit in der Facharbeit im Fachverband der Kommunalkassenver-
walter e.V. zur Verfiigung zu stehen.

Forderverein Zivilcourage in Nordschwaben e.V.

Zweck des Vereins ist die Forderung und Starkung der Zivilcourage in Nordschwa-
ben im Rahmen der Téatigkeit des Kriminalpraventiven Rates Augsburg.

Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch:

- finanzielle Unterstiitzung von Kursen und Fortbildungen, insbesondere von Zivil-
courage-Kursen fiir jede und jeden

- finanzielle Unterstiitzung von Offentlichkeitsarbeit und lokalen sowie regionalen
Aktionstagen und Projekten zur Forderung der Zivilcourage

- finanzielle Unterstiitzung von Angeboten fiir Jugendliche zur Gewaltpravention
und Forderung der Zivilcourage

- ideelle und materielle Unterstitzung der Arbeit des Kriminalpraventiven Rates
Augsburg, soweit diese Bezug zu dem o. g. definierten Zweck hat

- das Sammeln von Geld- und Sachspenden, Mitgliedsbeitragen sowie Erlosen von
Veranstaltungen

Forstbetriebsgemeinschaft Augsburg-West e.V. (FBG)

Zweck des Vereins ist die Forderung und Erhaltung des bauerlichen, genossen-
schaftlichen und kommunalen Waldbesitzes im definierten Wirkungsbereich. Die
FBG ist gemeinniitzig. Sie erstrebt keinen Gewinn und verwendet etwaige Uber-
schiisse ausschlielllich zu satzungsmafRigen Zwecken.

Der FBG obliegen insbesondere folgende Aufgaben fiir ihre ordentlichen Mitglie-

der:

- Vertretung in allen Fragen der Waldwirtschaft;

- Einzelbetriebliche Beratung und Unterstiitzung in allen Belangen der Waldbewirt-
schaftung;

- Bau und Unterhaltung von Wegen und anderen Einrichtungen fiir die Holzbefor-
derung;

- gemeinsamer Bezug und Einsatz von Maschinen und Geraten zur Verwirklichung
der Aufgaben der FBG;

- gemeinsamer Bezug von standortgerechten Waldpflanzen, Zaunbaumaterial,
Diinge- und Unkrautbekampfungsmitteln, Wildverbiss-Schutzmitteln u.a.;

- gemeinsame Verwertung von Walderzeugnissen und Abstimmung der einzelnen
forstlichen Vorhaben; als gemeinsame Verwertung von Walderzeugnissen gilt ne-
ben der Vermittlung auch der Ankauf von Holz und der Weiterverkauf durch den
Verein auf eigene Rechnung und Gefahr, jedoch ohne Gewinnorientierung;

- Verbreitung der fiir eine fortschrittliche Waldbewirtschaftung notwendigen Kennt-
nisse und Fertigkeiten durch Versammlungen, Vortrdge, Rundschreiben, Kurse,
Vorfilihrungen, gemeinsame Waldbegehungen und Lehrwanderungen;

- Unterrichtung und Schulung in neuzeitlichen Arbeitsverfahren, Ausbildung an mo-
dernen Geraten;

- Beratung Uber die Holzmarktlage und in Fragen der Holzsortierung und Verwer-
tung;

- aller Bestrebungen zur Erhaltung und zum Schutze des heimischen Waldes als
lebenswichtiges Element der Landschaft und der Landeskultur.
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Der Landkreis Augsburg ist aufgrund seines Waldbesitzes beim Landrat-Dr.-Wie-
senthal-Haus Mitglied geworden.

Gesellschaft der Freunde der Universitat Augsburg e.V.

Die Gesellschaft unterstiitzt den Ausbau der Universitat Augsburg. In diesem Rah-
men fordert sie Wissenschaft, Lehre und Forschung.

Der Vereinszweck soll insbesondere erreicht werden durch:

- Veranstaltungen wissenschaftlicher, kiinstlerischer und gesellschaftlicher Art

- Unterstiitzung von wissenschaftlichen und kiinstlerischen Veranstaltungen der
Universitat Augsburg

- Unterstiitzung von Gastvorlesungen und Vortragsreihen

- Sammlung und Bereitstellung von Mitteln fiir die Forschung und Lehre an der Uni-
versitat Augsburg

- Sammlung und Bereitstellung von Mitteln fiir MalBnahmen zur Begabtenférderung
und Studienforderung

- Sammlung und Bereitstellung von Mitteln flir MalRnahmen zur internationalen
Ausrichtung der Forschung und Lehre an der Universitat Augsburg

- Sammlung und Bereitstellung von Mitteln fiir Malnahmen zur Forderung der in-
ternationalen Zusammenarbeit im Hochschulbereich und des Austausches

- Aufrechterhaltung des Kontakts zwischen den Absolventen und der Universitat
und der Universitat Augsburg.

- Preisverleihung fiir herausragende wissenschaftliche Leistungen
- Finanzielle Férderung von MalRnahmen und Einrichtungen der Universitat Augs-
burg

Gesellschaft fir Archaologie in Bayern e.V.

Die Gesellschaft will alle Bemihungen fordern, welche die Erhellung der &lteren
menschlichen Geschichte auf dem Boden Bayerns zum Ziel haben.

Der Satzungszweck wird insbesondere durch folgende MalRnahmen verwirklicht:
- Unterstlitzung archaologischer Untersuchungen in Bayern
- Aufklarung der Offentlichkeit iber Ziel, Zweck und Ergebnisse archdologischer

Untersuchungen in Bayern durch Vortrage, Ausstellungen, Fiihrungen, Exkursio-
nen und Veroffentlichungen zu Problemen der Bayerischen Landesarchaologie

Gesellschaft fiir Sicherheitspolitik e.V.

Zweck der Gesellschaft ist die Erziehung, Volks- und Berufsbildung im Bereich der
Sicherheits- und Verteidigungspolitik.

Die Gesellschaft wirkt durch Férderung der Bildung auf dem Gebiet der Sicherheits-
und Verteidigungspolitik durch Informationen in alle Bereiche der Bevélkerung. Die
Informationen sollen dazu beitragen, die wehrhafte Demokratie als Voraussetzung
flr Frieden, Freiheit und Souveranitat Deutschlands zu schiitzen und zu starken
und damit die allgemeine Verteidigungsbereitschaft unter besonderer Beriicksich-
tigung der deutschen Streitkrafte zu erhalten. Dabei gilt es, das Verstandnis fir die
innere Einheit Deutschlands, die Integration in die Europaische Union, die transat-
lantische Partnerschaft und die Aufgabe der Vereinten Nationen zu fordern und zu
vertiefen. Die Gesellschaft wirbt um Verstandnis fir weltweite politische, 6konomi-
sche und 6kologische Zusammenhange mit dem Ziel, die sicherheitspolitisch rele-
vanten Aspekte aufzuzeigen und zu vermitteln.
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Die Umsetzung dieser Ziele erfolgt vornehmlich durch 6ffentliche Informationsver-
anstaltungen, wie Vortrage, Seminare, Informationsbesuche, Kongresse sowie
durch Zusammenarbeit mit 6ffentlichen Korperschaften und als gemeinniitzig an-
erkannten Organisationen mit sicherheitspolitischer Bedeutung. Trager dieser Ver-
anstaltungen sind vor allem die Sektionen. Ubergreifende Vorhaben werden von
den Landesbereichen oder vom Bundesvorstand koordiniert.

Gesellschaft zur Forderung umweltgerechter Stralen- und
Verkehrsplanung e.V.

Aufgabe und Zweck des Vereins ist der Schutz der Umwelt und die Forderung um-
weltschitzender und -erhaltender MalRnahmen, insbesondere umweltgerechter
StralRen und sonstiger Verkehrseinrichtungen. Der Verein kann die Férderung die-
ser Ziele insbesondere dadurch erreichen, dass er die Planung, den Entwurf, den
Bau, den Ausbau und die Erhaltung solcher Verkehrswege unter Zugrundelegung
der Erkenntnisse der Umweltforschung fordert.

Zur Erfullung des Zweckes des Vereins gehdrt insbesondere auch die umfassende
Information der Offentlichkeit und die Weckung von Sympathie, Verstandnis und
Forderbereitschaft solcher umweltschiitzender und erhaltender Mal3nahmen.

Gruner Kreis fur Augsburg und Umgebung e.V.

Die Arbeitsgemeinschaft verfolgt die:

- Erhaltung und Forderung des gesunden Lebens in der Natur

- Pflege und Mehrung des offentlichen Griins in den Gemeinden

- Verbreitung und Pflege von Blumen und Zierpflanzen in Heim und am Arbeitsplatz
- Mehrung und zeitgemale Gestaltung von Familiengarten

- Zusammenarbeit und Forderung aller Vereinigungen, die zur Gesunderhaltung
breitester Bevolkerungsschichten fiir die Wohlfahrtswirkung des Griins eintreten

Heimatverein fir den Landkreis Augsburg e.V.

Der Verein verfolgt ausschliellich und unmittelbar gemeinniitzige Zwecke. Zweck
des Vereins ist die Férderung der Heimatpflege und Heimatforschung im Land-
kreis Augsburg. Der Satzungszweck wird insbesondere durch die Durchfiihrung
von Vortragen, Begehungen, Fiihrungen und Exkursionen, die Herausgabe von Hei-
matbichern und Jahresberichten, den Unterhalt des Bauernmuseums Stauden-
haus, durch das Durchfiihren und Dokumentieren archdologischer Grabungen so-
wie durch die Unterstiitzung der archaologischen Museen in Gablingen und Ko-
nigsbrunn und Treffen in Vereins- und Lagerraumen verwirklicht.

Historischer Verein fiir Schwaben

Der Historische Verein widmet sich satzungsgemal der Geschichtsforschung fiir
den bayerisch-schwabischen Raum. Die Ergebnisse verdffentlicht er in der mog-
lichst jahrlich erscheinenden »Zeitschrift des Historischen Vereins fiir Schwaben«
und in gelegentlichen Publikationen in den »Schwabischen Geschichtsquellen und
Forschungen«. Ferner veranstaltet er Vortrage, Fihrungen, Exkursionen und Ge-
sprachsabende, um die geschichtlichen und kulturellen Werte der Heimat zu er-
schlielRen. Die vereinseigenen Sammlungen vor- und friihgeschichtlicher Funde
und romischer Steindenkmaler sowie Gemalde, Plastiken, kunstgewerbliche sowie
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kunst- und stadtgeschichtliche Gegenstande wurden der Stadt Augsburg als Dau-
erleihgaben tberlassen. Gleichzeitig ging das vom Verein seit Eroffnung im Jahre
1855 verwaltete Maximilian-Museum in die Obhut der Stadt tber. Die rund 8000
Bande umfassende Bibliothek des Historischen Vereins ging 1928 ebenso in das
Eigentum der Stadt Augsburg Uber.

Das Archiv des Historischen Vereins ist nach wie vor sein Eigentum und befindet
sich als Depot im Stadtarchiv Augsburg.

Initiative A2 klimaneutral (nachrichtlich ab 2023)

Die Initiative A® klimaneutral begleitet Unternehmen aus dem Wirtschaftsraum
Augsburg beim Erreichen des Ziels Klimaneutralitat bis 2030. Zusammen mit dem
Partner KUMAS Umweltnetzwerk werden im Rahmen der Initiative die Bilanzierung
der CO2-Emissionen, fachliche Einstiegsberatung, Informationen zu Reduktions-
malnahmen von CO2-Emissionen sowie Fach- und Netzwerkveranstaltungen an-
geboten. Daten in Unternehmen zu CO2-Emissionen erheben und mit Fachleuten
zusammen interpretieren ist der erste Schritt. Der zweite Schritt ist die Definition
und Umsetzung individueller MalRnahmen, flankierend auch eine Einstiegsbera-
tung. Im dritten Schritt vernetzen sich die Mitglieder bei Fach- und Infoveranstal-
tungen und bekommen so neue Impulse. Bis 2030 wird sich dieser Prozess jahrlich
wiederholen — am Ende bleiben dann Rest-Emissionen, die kompensiert werden
missen, um letztlich die Klimaneutralitat zu erreichen.

Klima-Biindnis e.V.

Der Zweck des Vereins ist die Forderung des Umweltschutzes. Der Satzungszweck

wird insbesondere durch folgende MalRnahmen verwirklicht:

- kontinuierliche Verminderung der Treibhausgasemissionen. Ziel ist, den CO2-Aus-
stol} alle fiinf Jahre um zehn Prozent zu reduzieren. Dabei soll der wichtige Mei-
lenstein einer Halbierung der Pro-Kopf-Emissionen (Basisjahr 1990) bis spétes-
tens 2030 erreicht werden.

- weitgehende Reduzierung aller treibhausrelevanten Gase im kommunalen Be-
reich

- Vermeidung von Tropenholz im kommunalen Bereich

- Informationsaustausch zwischen den Kommunen und Vergabe gemeinsamer
Gutachten zu den 0.g. Themen

- Unterstlitzung der indigenen Vdlker durch Férderung von Projekten

- Unterstiitzung der Interessen der amazonensischen Indianervolker an der Erhal-
tung des tropischen Regenwaldes, ihrer Lebensgrundlage, durch die Titulierung
und nachhaltige Nutzung ihrer Territorien

- Information der Offentlichkeit liber die genannten Zielsetzungen und Férderung
von Energiesparmal3nahmen im privaten Bereich

Kommunale Gemeinschaftsstelle fiir Verwaltungsmanagement
(KGSt)

Die KGSt unterstiitzt ihre Mitglieder in allen Fragen des kommunalen Manage-
ments. Die KGSt erfiillt ihre Aufgaben in Gemeinschaft mit ihren Mitgliedern und
korrespondierenden Mitgliedern, mit kommunalen Verbanden und Sachverstandi-
gen sowie Fachleuten aus der Verwaltungspraxis und Wissenschaft. Hierzu bildet
die KGSt Gutachterausschiisse und Arbeitsgruppen. Die KGSt entwickelt Grund-
satze und Regeln fiir eine wirtschaftlich und effektiv arbeitende Verwaltung, pflegt
den Erfahrungsaustausch und unterstiitzt ihre Mitglieder bei der Erfiillung ihrer
Aufgaben.
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Kommunaler Arbeitgeberverband e.V. (KAV)

Zweck des Verbandes ist die Wahrung der gemeinsamen Arbeitgeberinteressen
seiner Mitglieder auf tarif-, arbeits- und sozialrechtlichem Gebiet, insbesondere der
Abschluss von Tarifvertragen.

Die Verbandsziele sind nicht auf einen wirtschaftlichen Geschaftsbetrieb gerichtet.
Der Verband kann sich zur Erfiillung des Verbandszwecks einer Spitzenorganisa-
tion mit entsprechender Zielsetzung anschliel3en.

KUMAS - Kompetenzzentrum Umwelt e.V.

Der Zweck des Vereins ist die Forderung der Weiterentwicklung des Umweltkom-
petenzzentrums fiir Augsburg, Bayerisch-Schwaben und Bayern mit dem Schwer-
punkt Umwelttechnologie. Das Umweltkompetenzzentrum ist ein ideelles Zentrum
zur Koordination, Kooperation und gemeinsamer Interessenswahrnehmung der im
Umweltbereich vorhandenen und kiinftigen Einrichtungen staatlicher, kommunaler
und weiterer Institutionen in 6ffentlich-rechtlicher oder privater Tragerschaft, von
Hochschulen, Verbanden, Unternehmen und Privatpersonen. In Verfolgung diese
Forderzieles sollen gleichzeitig die wirtschaftliche Leistungsfahigkeit insbeson-
dere der Mitglieder verbessert, die Umweltkompetenz im wissenschaftlichen und
offentlich-rechtlichen Bereich gestarkt und ausgebaut, AnstoBe zur Neuentwick-
lung exportierbarer Produkte und Dienstleistungen der Umweltwirtschaft gegeben
und Beitrage zur Steigerung der regionalen Umweltqualitat geleistet werden.

Der Vereinszweck wird insbesondere verwirklicht durch

- Forderung der Kooperation zwischen den im Absatz 1 genannten Einrichtungen,
Organisationen und Unternehmen,

- Forderung des Kontaktes zu wissenschaftlichen Einrichtungen (Hochschulen, In-
stituten),

- Entwicklung und Forderung von Gemeinschaftsprojekten fiir Vereinsmitglieder,

- Unterstiitzung des Informationsaustausches zwischen Einrichtungen und Orga-
nisationen im Umweltbereich und der regionalen Wirtschaft zur Erhéhung der re-
gionalen Umweltkompetenz,

- gemeinsame Offentlichkeitsarbeit zur Starkung des Umweltkompetenzzentrums,

- Organisation und Durchfiihrung von Veranstaltungen zu umweltrelevanten The-
men.

Landschaftspflegeverband Landkreis Augsburg e.V.

Die satzungsgemalen Aufgaben des Landschaftspflegeverbands sind:

- die Erhaltung, Sicherung, Neuschaffung und Pflege 6kologisch wertvoller Flachen
und Biotope im Landkreis Augsburg, um dadurch eine moglichst vielfaltige Tier-
und Pflanzenwelt zu schiitzen und zu fordern

- Schaffung eines geeigneten und ausreichenden ,Biotopverbundsystems” durch
vernetzende Flachensicherung

- Durchfiihrung von Artenschutzmallnahmen, insbesondere im Auftrag der Natur-
schutzverwaltung

- Mitwirkung bei der Umsetzung der Europdischen Richtlinien, insbesondere von
Natura 2000

- Mitwirkung bei der Umsetzung von Ausgleichs- und ErsatzmalRnahmen nach Bun-
desnaturschutzgesetz und Bayerischem Naturschutzgesetz

- Information und Beratung (iber Natur- und Artenschutz sowie Umwelt- und Land-
schaftspflege
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- Offentlichkeitsarbeit und Durchfiihrung von UmweltbildungsmalRnahmen

Die praktische Umsetzung wird auf Vermittlung des Maschinenrings Schwabmiin-
chen vorrangig von ortsansassigen Landwirten ausgefihrt, die dadurch eine zu-
satzliche Einkommensquelle finden.

Lebensraum Lechtal e.V.

Zweck des Vereins ist die Verwirklichung der in Art. 1 des Bayerischen Natur-
schutzgesetzes genannten Ziele und Grundsatze. Er koordiniert und fordert ge-
bietstibergreifende Naturschutzarbeit und nachhaltige Landschaftsentwicklung im
bayerischen Lechtal.

Hierzu gehoren insbesondere:

- Biotopverbundprojekte

- umweltgerechte Landnutzungsformen

- Umweltbildung

- naturbezogene Erholungsnutzung

- angewandte Naturschutzforschung und

- gebietsiibergreifende Offentlichkeitsarbeit

Der Verein unterstiitzt vorrangig Landschaftspflegeverbande, ferner weitere Orga-
nisationen, die sich den o. g. Zielen verpflichten. Fir die MaBnahmenumsetzung
gilt das Subsidiaritatsprinzip. MalBnahmentrager sind die vor Ort tatigen Land-
schaftspflegeverbande, dariiber hinaus auch anerkannte Naturschutzverbande,
Kommunen und sonstige Organisationen, die sich den Vereinszielen widmen. Der
Verein tritt als MalRnahmentrager auf, wenn keine ortlichen Trager zur Verfligung
stehen oder bei gebietstibergreifenden und modellhaften Projekten.

Daneben unterstiitzt der Landkreis Augsburg die Arbeit des Vereins zusatzlich mit
einem jahrlichen Forderbeitrag in Hohe von 4.000 €.

Naturpark Augsburg Westliche Walder e.V.

Vereinszweck ist, das Gebiet des Naturparks ,Augsburg — Westliche Walder" unter
Erhaltung der Naturgestaltung (natiirliche Gegebenheiten) zu einem groRraumi-
gen, nach einem Plan zu entwickelnden und zu pflegenden Erholungsgebiet fiir die
Allgemeinheit auszugestalten. Es ist deshalb insbesondere Aufgabe des Vereins,
die Vielfalt des Naturhaushalts unter anderem durch landschaftspflegerische
MaRnahmen und den Erwerb sowie die Anpachtung von Flachen zu bewahren und
zu fordern; Landschaftsschdden zu verhindern oder zu beheben; die Tier- und
Pflanzenwelt zu schiitzen; die Schonheit, Vielfalt und Eigenart des Landschaftsbil-
des, auch der Bauten und Kulturstéatten, zu erschlieBen und zu bewahren sowie
Malnahmen und Einrichtungen, die der Erholung im Naturpark dienen, zu schaffen,
zu erhalten oder zu fordern.

Daneben unterstiitzt der Landkreis Augsburg den Verein zusatzlich mit einem Zu-
schuss in Hohe von 26.000 € (ab 2021).
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Naturwissenschaftlicher Verein fiir Schwaben e.V.

Zweck des Vereins ist die Forderung von Wissenschaft und Forschung, die Forde-

rung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschliellich der Studentenhilfe, die

Forderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege im Sinne des Bundesna-

turschutzgesetzes und der Naturschutzgesetze der Lander, des Umweltschutzes,

des Kistenschutzes und des Hochwasserschutzes. Der Satzungszweck wird ins-

besondere realisiert durch:

- Fiihrungen, Vortrage und Herausgabe von Veroffentlichungen

- Einrichtung von Arbeitsgemeinschaften fiir einzelne Fachgebiete

- Ggf. Unterstiitzung anderer Vereine / Einrichtungen / Institutionen bei satzungs-
konformen Vorhaben und Projekten

Netzwerk Leichte Sprache e.V.

Zweck und Aufgabe des Vereins ist es, die Erziehung und Bildung zu fordern durch
die Nutzung und Verbreitung der Leichten Sprache.

Der Vereinszweck soll insbesondere dadurch verwirklicht werden,

- die Leichte Sprache weiter zu entwickeln,

- Offentlichkeitsarbeit fiir Leichte Sprache zu machen,

- die fachliche Zusammenarbeit und Weiterbildung der Mitglieder zu férdern.

Alle Zwecke des Vereins sollen unter gleichberechtigter Zusammenarbeit aller Mit-
glieder, insbesondere Menschen mit und ohne Lern-Schwierigkeiten, erreicht wer-
den.

Schule der Dorf- und Landentwicklung Thierhaupten e.V. (SDL)

Zweck des Vereins ist die Forderung der Entwicklung des landlichen Raumes, ins-
besondere die Vorbereitung, Begleitung und Unterstiitzung von ganzheitlichen Pla-
nungs- und Entwicklungsprozessen im engen Dialog mit Kommunalpolitikerinnen
und -politikern, Birgerinnen und Burgern sowie Expertinnen und Experten. Dazu
mussen Multiplikatoren motiviert und qualifiziert werden. Diese Ziele sollen durch
die Errichtung und den Betrieb eines Forums fiir den landlichen Raum erreicht wer-
den.

Schullandheimwerk Schwaben e.V.

Zweck des Vereins ist die Unterstiitzung des verfassungsmaRigen Bildungsauftra-
ges der bayerischen Schulen im Rahmen von Schullandheimaufenthalten im Bezirk
Schwaben. Hierdurch sollen vor allem die Bestrebungen fiir ein neuzeitliches
Schulwesen in Form eines aufgelockerten Unterrichts mit jugendgemaler Gemein-
schaftserziehung, der Erziehung zu verantwortlicher Haltung gegeniiber der Um-
welt und zur individuellen Gesundheit geférdert werden.

Der Verein erfiillt diese Aufgabe insbesondere durch:

- Beratung und Betreuung der Eigentiimer und Betreiber von Schullandheimen so-
wie von Lehrkraften

- Mithilfe bei der finanziellen Forderung von Schullandheimen

- Kontaktpflege mit Dachverbanden, Schulbehorden der padagogischen For-
schung, Verbanden der freien Wohlfahrtspflege und anderen geeigneten Stellen
zur laufenden sinnvollen Erneuerung der Ziele und Inhalte der Schullandheime

- Pflege des Gedankens der Schullandheime und Werbung hierfr bei Eltern und in
der Offentlichkeit
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Der Mitgliedsbeitrag wird jahrlich in der Mitgliederversammlung festgesetzt und
umfasst seit 2019 insbesondere auch einen Umlagebeitrag an das Bayerische
Schullandheimwerk e.V.

Schwabenhilfe fiur Kinder,
Verein zur Erziehungshilfe und Sprachférderung e.V.

Der Zweck des Vereins ist:

- die Forderung von Kindern mit sonderpadagogischem Forderbedarf

- die Errichtung und der Betrieb von heilpddagogischen Tagesstatten und Forder-
schulen sowie die Forderung von erziehungsschwierigen und sprachbehinderten
Kindern

- die Durchfiihrung von MaRnahmen der Aus-, Fort- und Weiterbildung

- die Errichtung und der Betrieb von Tagesstatten
im Regierungsbezirk Schwaben

Dabei nimmt sich der Verein vornehmlich der Kinder an, welche sonderpadagogi-
scher FérdermalRnahmen durch individuelle Sprachférderung, der individuellen
Lernforderung und der Erziehungshilfe bedurfen.

Schwaébische Geographische Gesellschaft e.V. (SGG)

Ziel des Vereins ist die Forderung des Bildungsauftrags der Geographie im weites-
ten Sinne des Wortes. Im Zentrum stehen die geographische Forschung und Wei-
terbildung sowie der Wissenstransfer.

Dieses Ziel sucht der Verein durch Forderung und Tatigkeit auf folgenden Gebieten
zu erreichen:

- Veranstaltung von Vortragen und Exkursionen

- Forderung der geographischen Forschung und Unterstiitzung von Publikationen

- Forderung der Geographie in Schule, Hochschule und Universitat sowie Erwach-
senenbildung

- Kooperation und Netzwerke mit Projektpartnern, Hochschulen und Universitaten
sowie mit Weiterbildungseinrichtungen

- RegelmiRige Kontakte zu den Medien und Offentlichkeitsarbeit

Tierschutzverein Augsburg und Umgebung e.V.

Zwecke des Vereins sind insbesondere die Vertretung und Forderung des Tier-
schutzgedankens, die Aufklarung, Belehrung tber Tierschutzprobleme, die Forde-
rung des Verstandnisses der Offentlichkeit fiir das Wesen und Wohlergehen der
Tiere, die Bildung von insbesondere Kindern und der heranwachsenden Generation
durch inhaltlich, fachlich und methodisch geeignete padagogische Angebote,
Schaffung von Begegnungs- und Lernmdoglichkeiten zur Férderung von Empathie,
sozialer Kompetenz, Selbstwertgefiihl durch direkten Bezug zu Tieren und zur Na-
tur, die Verhiitung von Tierqualerei oder Tiermisshandlung und Tiermissbrauch
und die Veranlassung der strafrechtlichen Verfolgung von Zuwiderhandlungen ge-
gen das Tierschutzgesetz und der auf dieser Grundlage erlassenen Rechtsverord-
nungen.

Die Satzungszwecke sollen verwirklicht werden u. a. durch die Unterhaltung und
Betrieb von Einrichtungen, die unmittelbar Tiere in Obhut nehmen und schiitzen
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(Tierheim, Gnadenhof, Biotoppflege etc.), Aufklarung der Tierhaltenden und der Be-
volkerung, die praktische und theoretische padagogische Bildungsangebote insbe-
sondere fiir Kinder und junge Menschen zu allen Aspekten des Tier- und Natur-
schutzes insbesondere auf Gut Morhard als Bildungs- und Begegnungsort, Koope-
rationen mit weiteren Tragern padagogischer Angebote und Bildungseinrichtun-
gen, Herausgabe und Verbreitung von Publikationen sowie sonstiger MalRnahmen
und Veranstaltungen.

Die Tatigkeit des Vereins erstreckt sich dabei nicht allein auf den Schutz der Haus-
tiere, sondern auf die gesamte, in Freiheit lebende Tierwelt in der Umwelt.

Verband mittelschwabischer Kraftfahrzeuglinien e.V. (VMK)

Der Verband hat den Zweck, die Verkehrsverhaltnisse in Mittelschwaben zu for-
dern, in erster Linie durch den Betrieb von Kraftfahrzeuglinien im mittelschwabi-
schen Gebiet. Dieser Zweck soll insbesondere erreicht werden:

- durch Bildung eines starken Reservefonds, um die Aufrechterhaltung der Linien
auch in wirtschaftlichen Notzeiten zu garantieren

- durch Gewinnung der an der Verbesserung der Verkehrsverhaltnisse in Mittel-
schwaben hauptsachlich interessierten Bezirke, Stadte und Gemeinden fiir die
Forderung seiner Aufgabe, besonders durch Leistung von jahrlichen Zuschiissen
an den Verband

- durch Erwerb von Konzessionen fiir Kraftfahrzeuglinien nach Malgabe der Ver-
bandsversammlungsbeschliisse

Der Vereinsbeitritt erfolgte aufgrund der zum 1. Januar 2016 erstmals abgeschlos-
senen Zweckvereinbarung zur Sicherstellung des offentlichen Nahverkehrs zwi-
schen der Stadt Augsburg, dem Landkreis Augsburg und dem Landkreis Giinzburg.

Verein Creditreform Augsburg e.V.
(gekiindigt zum 30. April 2022)

Der Verein hat den Zweck, den Kreditmissbrauch zu verhindern und die Wirt-
schaftskriminalitat zu bekampfen sowie Kreditschaden zu beseitigen.

Durch die Mitgliedschaft erhielt der Landkreis Augsburg eine KostenermafRigung
fir das Einholen von Auskiinften (z. B. Bonitatspriifungen), welche nun jedoch
nicht mehr bendotigt werden, da sich der Landkreis die Informationen anderweitig
beschafft.

Verein zur Forderung der Handwerkerfortbildung
in praktischer Altbau- und Denkmalpflege e.V.
(gekiindigt zum 31. Dezember 2022)

Zweck des Vereins ist die Forderung des Handwerks in praktischer Altbau- und
Denkmalpflege. Dies geschieht insbesondere durch die Mitwirkung des Vereins
beim gemeinsamen Seminarprogramm mit dem Fortbildungs- und Beratungszent-
rum fir Denkmalpflege des Bayer. Bauarchivs Thierhaupten sowie den Bayeri-
schen Handwerkskammern und den handwerklichen Innungen und Fachverban-
den.

Dabei soll vor allem:

- das Vertrautmachen mit den fachlichen Zielen der Denkmalpflege
- die Vertiefung der Kenntnisse Uber historische Techniken und Materialien

- die Vermittlung historischer Handwerkstechniken und Techniken zur denkmalver-
traglichen Instandsetzung
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- die Vermittlung nachhaltiger Instandsetzungsmethoden im Altbau
- die Vermittlung grundséatzlicher Kenntnisse von Werkstoffen und Haustechnik

- Zusammenarbeit und Kommunikation verschiedener Gewerke in Planung und
Umsetzung im Sinne eines integralen Planungsprozesses erfolgen

Daneben unterstiitzte der Landkreis Augsburg die Arbeit des Fordervereins zusatz-
lich mit einem jahrlichen Betriebskostenzuschuss in Hohe von 300 € (2021: 0 €).

Verein zur Forderung der Hochschule Augsburg e.V.

Der Verein verfolgt den gemeinnutzigen Zweck, die Hochschule Augsburg bei der
Ausbildung ihrer Studierenden sowie bei der Offentlichkeitsarbeit ideell und mate-
riell zu unterstiitzen. Diese Unterstlitzung erstreckt sich dabei auch auf MalRnah-
men im Rahmen der Studentenhilfe. Insbesondere erganzt er die vom bayerischen
Staat zur Verfligung gestellten Haushaltsmittel durch Beitrdage und Spenden zur
Ausgestaltung des Unterrichts.

Verein zur Sicherstellung Gberdrtlicher Erholungsgebiete
fur die Region Augsburg e.V. (Erholungsgebieteverein — EVA)

Zweck des Vereins ist:

- die Sicherstellung tberortlicher Erholungsflachen durch Eigentumserwerb oder
Bestellung von dinglichen oder schuldrechtlichen Nutzungsrechten

- die bauliche und landschaftsgartnerische Gestaltung solcher Flachen
- die Forderung uberértlicher Erholungsprojekte und
- der Ausbau von Wanderwegen im Gebiet der Mitglieder

Vereinigung Kommunaler Interessenvertreter von Menschen
mit Behinderung in Bayern e.V. (VKIB)

Zweck des Vereins ist, die Belange der Menschen mit Behinderung und der chro-
nisch kranken Menschen zur Erlangung der gleichberechtigten Teilhabe am Leben
in der Gesellschaft und einer selbstbestimmten Lebensfiihrung zu unterstiitzen
und zu férdern.

Verkehrsverein Region Augsburg e.V.

Zweck des Vereins ist die Forderung der Attraktivitat und des Images der Stadt und
der Region Augsburg als Wirtschafts- und Dienstleistungsstandort sowie als An-
bieter von Leistungen des Stadte- und Regionaltourismus, der Durchfiihrung von
Tagungen, Messen und Veranstaltungen. Dabei kommt der Werbung fiir die Stadt
und die Region Augsburg innerhalb des Regierungsbezirks Schwaben und ganz
Bayerns gleichermalien Bedeutung zu, wie der bundesweiten und internationalen
Werbung fiir die Stadt und die Region Augsburg. Der Verein strebt die Zusammen-
arbeit mit anderen Organisationen, die den Zweck des Verkehrsvereins fordern, an.
Zur Forderung des Wohls der Allgemeinheit setzt sich der Verein fiir die Schaffung
der Tourismuswirtschaft dienenden Einrichtungen ein. Dazu gehoéren insbeson-
dere die notwendige Infrastruktur fir das Hotel- und Gaststattengewerbe, den Ein-
zelhandel und die sonstigen Organisationen.
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vhw — Bundesverband flir Wohnen und Stadtentwicklung e.V.

Der Verein dient ausschlie3lich wissenschaftlichen Zwecken und Zwecken der Bil-
dungsférderung durch Forschung, Lehre und Offentlichkeitsarbeit mit dem Ziel, die
Beziehungen zwischen den Akteuren auf den Wohnungsmarkten und bei der Ent-
wicklung der Stadte und Gemeinden zu verbessern.

Der Verband kommt diesen Aufgaben u. a. vor allem durch Fachtagungen und Fort-
bildungsveranstaltungen nach. Beschéftigte des Landkreises Augsburg besuchen
regelmallig vom vhw angebotene Seminare. Durch die Mitgliedschaft ergibt sich
eine erhebliche Gebiihrenermaligung fir die Teilnahme an Fortbildungs- und Fach-
veranstaltungen.

Volkshochschule Augsburger Land e.V.

Zweck der vom Verein getragenen Kreisvolkshochschule ist die aulerschulische
Jugend- und Erwachsenenbildung in allen Bevolkerungsschichten des Landkreises
Augsburg. Die Kreisvolkshochschule hat die Aufgabe, ihre Horer zur Selbstbildung,
zur Weiterbildung und zur Mitarbeit am demokratischen Staatsleben anzuregen.
Sie erfiillt ihre Aufgabe in Zusammenarbeit mit den Gemeinden durch Vortrage,
Kurse, Seminare, Studienfahrten und &hnlichen Veranstaltungen. lhre Arbeit ist
Uberparteilich und iberkonfessionell.

158 Vereine



	Vorwort
	Inhalt
	Kurzübersicht
	Beteiligungsstruktur
	Rechtsgrundlage
	Bezüge
	Frauenquote
	Abschlussprüfer der Beteiligungen
	AVA Abfallverwertung Augsburg Kommunalunternehmen
	Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Augsburg (AWB)
	Abfallzweckverband Augsburg (AZV)
	Zweckverband für die Beseitigung tierischer Nebeprodukte Aichach-Friedberg (ZTA)
	Krankenhauszweckverband Augsburg (KZVA)
	gKU Wertachkliniken Bobingen und Schwabmünchen
	Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Augsburg (ZRF)
	Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (AVV)
	Augsburg Innovationspark GmbH (AIP)
	Augsburger Schwabenhallen Messe- und Veranstaltungsgesellschaft mbH (ASMV)
	IT-Gründerzentrum GmbH (aiti-Park)
	Jobcenter Augsburger Land
	Kreissparkasse Augsburg
	Regio Augsburg Tourismus GmbH
	Regio Augsburg Wirtschaft GmbH
	Regionaler Planungsverband Augsburg (RPV)
	Sparkassenzweckverband Landkreis Augsburg und Stadt Schwabmünchen
	Wohnungsbau GmbH für den Landkreis Augsburg (WBL)
	Klostermühlenmuseum Thierhaupten gGmbH
	Landschaftspflegeverband Zusam
	Zweckvereinbarung Berufsschulwesen
	Zweckvereinbarung Jugendzeltplatz Rücklenmühle
	Zweckvereinbarung Medienzentrum Augsburg
	Zweckvereinbarung Schwäbisches Volkskundemuseum Oberschönenfeld
	Vereine

